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1 Gent 


dach dem $ Dem au. 


Yondon und Berlin berichten überein- 
ſtimmend dentſches Vordriugen. 


Kampf dauert wütend fort. 


(Beliefert von der „Affoattrten ®reffe“ und den „tnite: Pre Afiociationa”.; 
(Telephoniſch von der ‚„Alfoziirien Reife” übermittelt.) 


London, 17. April. Die britiihen Stellungen vor Ypern weur- 


® 


den geräumt. Die Briten zonen ji nad) neuen Stellungen nördlid zurück. 


Ielephontfh von der „Miloziirten Brefie” übermittelt.) 
London, 17. April. Heute wird britiidyamtlich gemeldet, dar dic 
Briten durd; einen Gegeuangriff Meteren wiedererobert hätten. 
Yondon, 17. April. Weitere britiich-amtliche Meldungen bejagen: 
Die Briten machten einen erfolgreichen Genenanariff in der Nadh- 
karichaft von Aytichacte. 
Wiederholte deutiche Angriffe nördlid) von Baillen! wurden zurid- 
geſchlagen, und die Deutſchen erlitten ſchwere Verluſte. 


Südlich von Arras drangen die Deutſchen in britiſche Schauzgrä⸗ 


ben, wurden aber wieder vertrieben. 


Heute zu früher Stande wurde denticdhe Artillerie tüdlich von der | 
Somme tätiger. 


| 


Bundesnahrungsmitteldiktator erflärt, , 


— 


— — — ze — — — — — — — — — nn nn nn — 


—*X — Frühjahrs-Offenſive. 


Fordert auf, mehr Kartoffeln zu 
eſſen und mehr Weizen zu ſparen. 


Bis zur nachſten Ernte. | / : IX | 
x rs 


dat in Michigan und Wisconlin al- 
lein zwanzig Millionen Buihels Kar— 
toifeln zum Verfauf vorhanden feien. | 


| 
| 
| 
| 


„Eßt mehr Kartoffeln und geht 
haushälteriſcher mit Weizen um bis 
nach der nächſten Weizenernte!“ Das 


iſt der Kern einer Botſchaſt des Bun— 


desnahrungsmitteldiktators Herbert 
C. Hoover an das amerikaniſche 


‚Volf, die der ftaatliche Nahrungs- 
‚ mittelfontrofleur Harry Wheeler heute 
| veröffentlichte. Der Nahrungsmittel- 
| diktator weifi darauf Hin, daß die 

| MWeizenvorräte im Land fehr Inapp 


find und big zur nächiten Weizen-! 
ernte fehr fnapp fein werden, daß 
‚bon einer Hungeränot nicht die Rebe 3 
ſein könne, daß aber mit dem Weizen 
ſo ſparſam * möglich umgegangen 


r. 


| werden folle. Dagegen fei ein leber- 


London, 17. April. Eine Pariier Depeiche der „Erdange Tele: |fiuk an — vorhanden. An 


srtauh Go.“ meldet: 


gefaßt. 


London, 17. April. Das britiſche Kriegsamt veröffentlichte fol— 
geuden Bericht des Marſchalls Haig von geſtern Abend: 


2 2 e £ — 1 - | 
„Schwere Kämpfe fanden heute an der Front Meteren⸗Wytſchaete 
ſtatt. Um Tagesanbruch erneuerte der Feind mit ſtarken Streitfräften| 


'eine Angrifie in der Nachbarichaft von Wutihnete und Span: 
brocfmolen. 

„Unterſtützt von ſchwerem Bombardement näherten ſich ſeine Trup— 
ven unter dem Schuss des Nebels unſeren Stellungen und ſesten ſich nach 
längerem Ringen in den Beſitz der beiden Plätze. 

„Anch bei Meteren gelaug es dem Feind am Morgen in der 
Ortſchaft Fuſ zu faſſen. Die Kämpfe dauern dort au. 

„An den anderen Punkten der obigen Frout wurden die feindlichen 
Augriffe abgeſchlagen. 

„Houte irüh unternahm der Feind auch einen ſtarken, örtlichen An— 
ariff auf unſere Stellungen gegenüber Boyolles, ſüdlich Arras, und die 
Kämpfe nehmen in dieſer Nachbarſchaft noch immer ihren Fortgang. 

Die feindliche Artillerie war heute tätiger ſüdlich Albert und in der 
Nachbarſchaft des La Baſſekanals. Abteilungen deutſcher Infanterie, die 
* in der Nachbarſchaft von Locon verſammelten, wurden von unſerer 
Artillerie engagirt und zerſprengt. Geſteigerte Artillerictätigkeit war 

uch * beiden Seiten im Abſchnitt Paſchendaele zu verzeichnen. 
wder übrigen Front iſt die Lage unverändert.“ 

Berlin, 16. April. Iniere Angriffe anf dem Lusichlachtielde waren | 
von vollitandigem Grfolg nefrönt. Die arofen Minenfrater der Myt: | 
ichaetefhjlaht von 1917 warden im überraihenden Angriff nenommen. | 
Nach kurzem Feuerausbruch ſtürmten wir gleichfalls in Ueberraſchuugs⸗ 
augriff Wulverghem ſowie die feindlichen Stellungen beiderſeits der 
Srtichaft. 

Das Große Hauptquartier jant in seinem Bereicht weiter: 

„Segenangrifie engliidrer Kompagnien bradien gänzlich nieder. 

Son der Ebene aus eritiegen uniere Truppen die Söhben zwiſchen 
Neuve Chapelle und Bailleul, griffen ſie an und entriſſen ſie dem Feind! | 
im kräftigen Handgemenge. 

„Engliſche Angriffe auf Locon ſchlugen fehl. Wir machten bei der 
Abweiſung eines gemeinſam von engliſchen und franzöſiſchen Truvpen 
nördlich des Fluſſes Luce ——⸗ Angriffs einige Gefangene 


„Oeſtlicher Schauplatz: Nach Ueberwindung der durch den Eisgan 
verurſachten Schwierigkeiten landeten unſere Truppen bei Lopiza, öftlich 
Seljingfors, und stieen iiber Sappitresf nordwärts vor, Sie bradıen | 
wiederholt den feindlihen Mideritand md erreichten öftlih Likhti die 
Giienbahn Tammersfors-Ribora.“ 

Raris, 17. Mpril. Das deutihe Arieasamt veröffentlichte heutel;z 
nachſtehenden Bericht über den Verlauf der Feindfeligfeiter: mischen 
ver Zonmme md der Tiie war die Mrtillerietätigfeit beiderjeit3 jehr | 
Iebbaft, und es fanden auch Patrouillenſcharmützel ſtatt. Die Franzoſen 
unternahmen mehrere Boritöse beſonders ſüdweſtlich von Butte du— 
Mesnil, in der Nähe von Tahure und nördlich von Flirey, wobei ſie 
auch Gefangene machten. Auf dem rechten Ufer der Maas wurde ein 
Angrifft der Deutſchen öſtlich von Samogneur zurückgeſchlagen. Sonſt 
verlief die Nacht ruhig. 


Weit nordweſtlich von Paris. 


Paris, 17. Akril. Ein deutſcher Schlachtäroplan wurde zwiſchen 
Creve Coeur und La Grand Bretuil, etwa 50 Meilen nordweſtlich von 
Paris, herabgeſchoſſen. So wird franzöſiſch-amtlich gemeldet. 


Eine Reuter-Meldung. 


London, 17. April. Eme Nenterforrefvondent meldet au: dem! 
britiihen Sauptanartier in Frankreich: 
„Die Schladht von ‚siandern mwütet mit geradezu unglaublicher Hef⸗ 


| 


'gien& und bes Vereinigten König- 


macen, ımd es it müfis, nur den 


|tralifiren. Indem wir unferen Ver— a BR TER 
öraud an Kartoffeln von jept ab bis Deuticher Reichstaa. 


‚lichen Standpunft ftrafbar. Kartof: 


| Michigan und Wisconfin allein feien 
Tie Denticen jind von Wyticaete bis nad St. Eloi vorgedrungen , 


und haben auch an den ſüdlichen Abhä des Bernes Semmel Aub|n.:- »: an 
) den ſüdlichen Abhängen des Berges Kemme SUR | reife Teien niebrig. 


20,000,000 Buſhel Kartoffeln zu‘! 
daben. Xhre Qualität jei qui und bie 


Hoover3 Botidiait. 
Die —“ des Nahrungsmit— 
teldiktators lautet, wie folgt: 
„Nr. 1. Der Weizen iſt Rn 
und wird inapp Tein bis nach ber| 


‚nächiten Ernte. Es ift eine napp- Teuer öfterreichiicher Auslandmintiter. 
‚beit, die das amerifanifche Volt in 


feinem Beſtreben, unſeren Kämpfern Amſterdam, 17. April. Aus Wien wird depeſchirt, daß Baron 


ſehr * Nahrung. den alli ent | Burian zum öiterreich-ungariichen Auslandmintiter ernannt wurde, als 
Heeren Italiens, t = 

neeren Italiens. Frantreichs, Bel — des Grafen Kzernin. 

* S $ ) e R N te: 
veichs reichliche Nahrung und ihren | Wien, 17. April. (Ueber Amſterdam und London.) Baron Ste 
| gipilbevölferungen einen Teil zu 'phan Barian v. Najecz, der nen ernannte öiterreih-ungaritiche Miniſter 


|Tiehern, um ihnen über bie ſchwere des Auswärtigen, iſt nicht nur der Nachfolger von Graf gr ion- 


Zeit hinmwegzubelfen, Freiwillig her yerm war and jein Vorgänger. Gr befleidete diejes Amt, als } Nadhfol- | 
beigeführt bat. E38 droht ung feine | 


Hungersnot, aber wir follten mit dem | ger des Grafen Berditold, vom 15. September 1914 bis zum 23. Sep- 
Meizen fo baushälterifch wie möalich | tember 1916, und dann trat Graf Ezernin an jeine Stelle. Während des 
ı umgeben. Letzteren Amtswaltung iſt Baron Burian öſterreich-ungariſcher Finanz— 
Ueberfluß an Kartoffeln. miniſter geweſen. Während er das Auswärtige Amt bekleidete, verfaßte 

„Nr. 2. Es iſt ein Ueberfluß an Baron Burian auch die Noten an die Ver. Stanten über die Verjenfung |© 


|Rartoffeln vorhanden. Man jhäßt, |pes italieniihen Dampfers „Ancona“ (1915, mit Verluit amerifaniicer | 


daß in Michigan und Wisconſin noch Menſchenleben). 
zwanzig Millionen Brunn für den |” 2 2 — — 
Markt vorhanden find. Die Breife And; jest behait Baron Bartan nleidhzeitig den Boiten des Finanz 


find niedrig und die Qualität ift qut. | | minifters. 
Virle Urſachen find für die gegen- 


märtigen Zuftände verantwortlich zu Meſterreich-Ungarns Premier geht? 
Farmern die Schuld in die Schuhe gg — ne en m. 2 — 
zu fchieben. Wir haben unerhörtes Zurid, Schweiz, 17. April. (leber Baris.) Meldungen zufolge, | 
Wetter gehabt. Die —— |‘ | ar neuerdings hier eintrafen, hat der niterreichiiche Miniiterprafident 
hältnifie jind ebenfalls unerhört. EI |v. Zendler abacedanft. | 
‚it unpatriotifch, jet aus Groll und 


Verdruß ſich zu weigern, Kartoffeln Kaiſer-König entläßt Hofchef. 


zu kaufen und in größerem Maße zu _ IR 
berwenden. Vondon, 17. April. Die „Exchange Telegraoh Co.“ läßt ſich aus 
m» 
„Göt mehr Kartoffeln!“ Kopenhagen —* daß Kaiſerkönig Karl von Oeſterreich-Ungarn den 
„Glücklicherweiſe können die beiden Oberhofmeiſter Fürſten v. Hohenlohe entlaſſen und den Grafen Alexan— 
ſchwierigen ne fo behandelt !der Giterbazy, Schwager des Grafen Revertate, zu feinem Nachfolger 
werden, daß ſie ſich gegenſeitig neu- rnannt — 


zum nächſten Herbſt verdoppeln und 


SL —J 


permit No. 175, authe 
the. Act of Oct. 6, 1917, on 
at the Post Office of 2* 1 


By order of the President, 
&. 8. Burleson, 
Postmaster-General, 


Inn 


— — — BAER — 


— Mittwoch, den 17. — 1918. — % 5 ilhe Ausgabe 1 Gent 30. Jahrgang. — Nr. 91. 





"Wahlftenern für a. 


„eeer] Meine Beier Veran i 


Dak die Erhebung einer Wahl- ——— — 


fteuer von jedem männlidyen Bemoh: 


ner zwifchen 21 und 50 Jahren ge: Was beionders verſprecheud für die Frei⸗ 


jekmäßig fein würde, erflart Rorpo- | 


ationgsanwalt ECamufl! U. Eitelfon | 4 2 [ if il 
* rn das er hate dem jeiisan el JE l t. 


ſtadträtlichen Finanzausſchuß unter EN 


breitete. Der Gedanke, eine derartige Bas nn 
Kopfiteuer in Ehicaao einzuführen Milliar De 
und dadurch der Stadt eine neue Ein- 


bald voll. 


nahmequelle zu eröffnen, wurde DON | (Gertefert von der „Affoslicten Preffe” und den „United Preb Affociations“.) 


Nathaf Neid in einem Schreiben an | gr . 
Ad. Kohn A. Ricert, den Vorfigen- Wajhingten, 17. April. 


Nach nenejtem Beriht an das Schagant ) 


den bes Finanzausichuffes, angeregt. fommen die Zeichnungen für die dritte freiheitsanleihe bis jetzt 3 


Der Vorfehlag tft nicht neu, jondern | ı $981,156,050. 


wiederholt gemacht worden. Geit Das Geichäft des eriten Tages im Minncapolifer Diitrift — 0 die 


ſehr vielen Jahren iſt eine Wahl⸗ Kampagne erſt am Montag begann 
ſteuer in Chicago nicht erhoben wor⸗ Dollars. 


den. Ja, es iſt fraglich, ob die Ein 


— brachte annähernd 25 Wilfionsh 


/ 


Waſhingto 7. April. Die heute hier eingelaufenen Berichte 
richtung in der Geſchichte der Stadt * —* aſhington, 14; April. dic heute h er eingela * Bericht J 
je beſtanden hat. Der Korporations- weiſen, daß die Zahl der Käuſer von „Liberty Loans“ der dritten Tine 
anmalt führt in feinem Gutachten —* die über nur mäßige Mittel verfügen, außerordentlich groß iſt 
aus, daß die Ergebung einer derarti- Das Bezirfsfampagne-Komite in Chicago teilte mit, daß in Soma 2755 


gen Steuer ber Berfatfung nicht zu= 
wiberlaufen ° würde. Die 


BU 000 Perſonen unterzeichnet haben, 105,000 iıf — 95,000 in Il⸗ 


könnte unter den Beſtimmungen der nois außerhalb Chicagos, 60,000 in Chicago, 72,000 in Michigan und 
rn jeben männlichen | 26,000 in =. n; in leßterem Staat bat die Kamwvagne erſt vor zwei 
b 


Bemwohner bon 


is zu 50 Jahren Tagen begonne Von der „Foreign Language Diviſion“ in Chicago & 


anhalten, jährlich drei Tage für Die yurden Käufe von im Ganzen mehr als $5,000,000 angemeldet. Jurı 


Stadt zu arbeiten, und zwar Gtra- 
Q 

en in Stand zu halten. Diefe Ar- | = "0° 

— könnte durch eine Be— Lineal auf 515,000,000, Aus 


Cleveland beliefen ſich die Zeichnungen heute auf 822,00,000, und in 


Cleveland wurde gemeldet, daß ſich 


zahlung von 81. 50 per Tag abgelöft die Arbeiter in den Induſtrieanlagen ſehr lebhaft an den Jerhnumgen 
werten. Dadurch könnte ich die beteiligen. Im Mtlania, wojelbit die Kampagne erit am Montag Rittal 


Stadt eine beträchtliche ee 
jihern. Man Ichägt, daß in Chicago | 
ungefähr 500,000 männliche ‘Berjo- 


begaum, jind bis hbente bereits $?2,500,000 gezeidinei worden. 
Bojton, 17. Mpril. Die Zeichnungen zur dritten Sreiheitsanleihe E 


nen zriichen 21 und 50 Jahren vor erreichten heute im erften Bımdesreiervebezirf die Höhe von $91,060,000.° 
\ d « „su | 


| handen find, die ungefähr $2,250,000 | Tas verteilte jich wie folgt: Maflachuietts, 556,724,000; Connecticut, 


das Jahr an Wahlfteuern zu ent= ,$13,361,000; Rhode Island, $8,894,000: Maine, $6,015,000; New 


Kaufen $150,000 Bonds. 
Die Benfionstafle für ſtädtiſche 
Angeſtellte hat heute 5150,000 für 


richten haben würden. GHampihire, 83,665,000; Vermont, $2,101,000. — 
Waſhington, 17. April. Bis geſtern Abend waren Zeichnumgen aufs 
:die dritte Freibeitsanleihe in Höhe von $820,606,100 berichtet. In den — 


die dritte Freihe itsanleihe aezeichnet. | Noch übrigen Arbeitstagen bis zum 4. Mat müffen $2,170,000 aufges © 
d Ö * —* 
Der Schritt wurde vom Aufſichtsrat bracht werden, wenn der Mindeſtbetrag von 3 Milliarden Dollars er— 
der Penſionskaſſe angeordnet. reicht werden ſoll. Das bedeutet, daß an jedem der übrigen Kampagne— 


Erneuerung der Schanklizenſen. tage, einſchließlich der Sonntage, 
Die ſtädtiſche Einnehmerei wird Millionen 
am nächſten Dienstag, den 23. April, 
mit der Ausſtellung von Schank- 


Bonds im Betrage von rund J 
Dollars verkauft werden müjſen. Die bisherige tägtiche F 
ſchnittsrate ſtellte ſich ein wenig niedriger, trotzdem durch die Berichte in 


* 


lizenſen für das neue Gefchäftsjahr, den letzten 24 Stunden bis geſtern Abend die Zeichnungen um 8137 04 


das am 1. Moi anfängt, * en. 300 geſtiegen ſind. 
erg innehmer George Lohman 


wartet, daß die Zahl der Schant⸗ Kriegsgericht für Deutſchpropaganda. 


—— ſich im neuen Jahr um 
1000 niedriger ſtellen wird als jegt. 


Waſhington, 17. April. Die Vorlage von Sen. Chamberlain, wo— 


Die Zahl der Wirtſchaften beträgt nach alle Uebertreter des „Spionagegejeges“ kriegsgerichtlich prozeſſirt 
jetzt 6053. Sintt ſie um ein tauſend werden können, wurde von dem Milwaunkeer Senator W. P. Bloodgood 
auf 5000, ſo können nach der Be- vor dem Militärausſchuß des Senats eindringlich empfohlen, damit die 
ſtimmung der Harkinordinanz, die die Bundesrẽgierung, wie er ſagte, Macht erhalte, die deutſche Propaganda 


Ausſtellung von Lizenſen für neue 
Wirtſchaften zuläßt, wenn je eine 


auszurotten. Dieſe Propaganda, führte er weiter aus, habe auch zur 
|Wirtfhaft auf 500 Köpfe der Be- direften Folge, die Produfiion in allen Arbeitszweigen, welche für die 


völferung entfällt, neue Wirtichaften Neniernng tätig find, einzuihränfen, und übe eine jehr unglüdfelige 
eröffnet werden. Wirkung auf den Schiffs-, den Aeroplan- und den Geſchützbau. 


Anklagen gegen Boliziiten. | Im Anſchluß hieran jante er aud, im Diſtrikt Seattle ſeien Gewerk— 
Anflagen bei der Disziplinarbes 'ihajtsfarten für ungelermte Arbeiter gefauft worden, und dieje 


hörde wurden heute gegen vier Poli= | 
zilten erhoben. Die Poliziften M. ©. 
Fleming, Fred E. Tapſcott und T.“ 
A. Sweeney werden ſich wegen Bum— 


Patrouillendienſte zu tun, in einem 


7466 Exchange Ave. Karten geſpielt. 


Lente ſeien dann in die Schiffshöfe eingeſtellt und hätten dieſelben Löhne — 
erhalten wie die gelernten, die Produktion aber verlangſamt. 


eis, Di > » Wıirrorrs — 
melns in ihren Dienſtſtunden der— Die neue Bürgerrechtsbill. 
antworten müſſen. Sie hatten, ſtatt Waſhington, D. C. 17. April. 


Tie Treue amerifaniiher Bürger“ 


| rat sch i Gebäub ‚fremder Abftammmmg md Geburt wide im Zenat während der furzen 
= 1 woger J .. . . 2 . 
trarirmegenihuppen tm —— | Debatte gepriejen, die der Annahme jener Hausvorlage voranging, dur © 


| 19 n Nun M traliſofionsdeſoße annNpyr irn ſie + Nor: 
Jeremiah C. Dillon von der Bezirks— welche die Naturaliſationsgeſetze abgeändert werden, um ſie den Tg 


| verbreifachen, fönnen wir, ohne “und Amjterdam, 17. April. Der dentice Neidhstag it am Dienstag | woche an der Sheffield Ave. wird fich  baltniffen der Stricgszeit anzupafien. Bejonders joll fie die 123,000 
* wegen Trunkenheit verantworten techniſch als feindliche Ausländer geltenden amerikaniſchen Soldaten im 
müſſen. Dillon iſt ein alter Sünder. Felde ſchützen, welche wegen Hochverrats Hinrichtung zu befürchten hät— 


Nirgendwelche Unbequemlichteiten zu wieder zuſammengetreten. Die neuen vom Bundesrat gutgeheißenen 
mochen, viel dazu beitragen, den Steuervorlagen wurden nuterbreitet. Unter ihnen befinden ſich ſolche, 
dringend benötigten Weizen zu ſpa— die Spiritueſen, Bier und Wein betreffen. 

Iren und aleichzeitia vermeiden, daß 


Kartoffeln vergeudet werden. Ver— 7 Nor zedoniſche | 
geudung iſt in dieſen ſchweren Zeiten An der mazedoniſchen Front. 


ſowohl vom ſittlichen als auch recht— London, 17. April. Das britiſche Kriegsamt machte folgende Mit— 
* teilungen über die Lage an der maz edoniſchen Front: Griechiſche Trup— 

feln können vom Durchſchnittsmen- — ** 

ſchen unter völligem Ausſchluß von ven überſchritten die uma oberh es Sdtes Tahinos und beſetzten 

Brot und Weizenprobuften hei we- die Dörfer Veglit-Mah, Kafarasfa, Salmab, Kispefi und Ada. Alles | 

nigiteng zivei von je drei Mahlzeiten | das mwirrde unter nur geringen Verluften ausgeführt. Weiter — 

genoffen werben. | bejegten britiihe Truppen Aumlt umd Ormanli, wobei einige Pulgaren | 

„Daher richtet Herr Hoover an DIE, nefangen genommen wurden. 
Bevölkerung des Staates Illinois 


die folgende Mahnung: „Eßt mehr Türken haben Batum. | 
Kartoffeln und geht haushälterifcher j 


I 


mit dem Meizen um, wenigſtens bis London, 17. April. In Konſtantinopel wurde amtlich bekannt ge— 


zur nächſten Weizenernte.“ macht, daß die Türken die Stadt und den Seehafen von Batum, im 
— — transkaukaſiſchen Gebiet, welches von Rußland infolge des riedensver- 
Sturm in Arkanſas. trages abgegeben wurde, eroberten. Die Ruſſen hatten ſich aus der Gegend 

Little Rocks, Artanſas, 17. April. zurückgezogen, aber die Armenier leiſteten den Türken Widerſtand. 


Ein heftiger Wind und ſtarter 


Regen richteten hier heute in der FR 

|frühe beträchtlichen Schaden an Ei- Kleine Kriegsdepefchen. | Der Verurteilte ging in einent| 
'gentum in ber Stabt und ihrer Um- j ‚neuen Anzug, welchen ihn fein Bru= 
\gebung an, und eine Frau murbe Bote Vaſcha erihafien! der in’8 Gefängnik gebracht hatte, in | 


tigfeit weiter! Neuerdings wendet fie fih mehr zuguniten der Briten, urh den Zufammenftur; des Paris, 17. Apr. Der bielgenannte den Tod unb trug weiße Hanbfchube. | 


Wenigstens haben die Teutichen mit ihren verzweifelten Angeiffen feinen| © 


nenen Boden jeit Tienttag Qormittag gewonnen: und anscheinend haben 
ite einigen verloren. Zu Billebefe erlitten fie furdhtbare Mannichaits- 
verlujte, da ein Rüdfzugsbefehl, wie es fcheint, zu jpät asısgeführt wurde, | 
und die britiichen Kamoniere fie dann aus großer Nähe in der lanfe' 
faßte. 

„So fürchterliches und anhaltendes Feuern wie in den letzten Andi 
Tagen habe ich in meiner ganzen dreijährigen Erfahrung als 
friegsforreipondent noch nie erlebt!“ 


Leſet die „Sonntagpoſt. 


Schornſteins in ihrem Haufe ſchwer Boio Paſcha, der vor einigen Wochen Ehe er das Gefängniß verlieh, 
erletzſt. Der Wind erreichte die wegen angeblichen Hochverrats zum nahm er das Abendmahl. Die Leiche 
Schnelligkeit von 56 Meilen pro Tode verurteilt worden war, wurde wurde den Anverwandten zugeſtellt. 
Stunde und innerhalb 15 Minuten zu Vincennes hingerichtet. Streik zu Ende. 
fiel mehr als 15 Zoll Regen. Das) Paris, 17. April. „Um fo beffer, id St. Louis, 17. April. Der Streit 
| gefammte elegrapben. und Tele- bin entzüdt“ — fo rief Bolo Paſcha der Gewandmacher, an dem fich un- 
\phonfnitem im ganzen Staat murbe ‚cuß, ald er heute früh bom Kom: |gefähr 3000 Angeftellte von vier Fa- 
mehr oder meniger beeinträchtigt. 'mandanten bed dritten Sriegd- briten beteiligten und ber am 16. 
gerichtd, Julien, gewedt, und ihm | März beoann, tft infolge aemein- 
geſagt he, daß feine Stunbe_ge- |ichaftlichen Uebereinfommens zum | 
‚tommen ſei. Sonſt ſprach Bolo Abſchluß gekommen. Sammtiche 
The Associated Press is ex-nichts mehr, außer daß er dem Kab- Streiter werden, ohne Unterſchied 
elusively entitled to the use for re- lan Weiſung gab, ein ſeidenes Spit- | ber Perfon, die Arbeit wieber auf- 


—1-. — 


publication of all news dispatehes | zentafchentuch, das er an feine Bruft: nehmen, und bie Forderungen der. 


eredited to it or mot otherwise ore- gef hatte, von feiner Leiche zu YUngefteltten werben ber Kriegdar- 


dited in this paper and also the 


local news publinhed herein - Bee RE rw 


und wahrfcheinfid Negenihaner heute 


nehmen und feinem Bruber Mon- beitäbehörbe ur, em ainier: a 


Er mußte fi erit fürzlich auf die- 


ten im Fall ihrer Gefangennahme. 
ſelbe Anklage verantworten. Im Lauf | N 9 


Die Vorlage, weldhe jet an den 


der Verhandlung gab er an, dak er) Konferenzausſchuß geht, erlaubt auch die Naturaliiation von Fremden, 7 


'fich fein Räufchlein dureh Einatmen | wenn fie genügende Veweije ihrer 
‚bon Abfinthdunst zugeleat Hatte. | Kriegserflärung verhindert waren, 


Man lieb ihn ohne Strafe laufen auf | digen. 
das Verfprechen hin, daf, er ich hef- | 
fern würde. 


— — 


Treue erbracht haben und durch die 


ihre Naturaltiatton zır vervollitän- 


Senator Hardwid von Georgia, Voritand des Cinwanderungs« 3 
‚fomites des Senats, weldyer die NPorlage vertrat, erflärte, daß. mai’ 3 
mit ihr beabfichtige, die loyalen von den unloyalen Deutfchamerifenern 


'abzujondern, von denen „die große Maffe durchaus patriotifeh fei.“ © 


zweifelhaft oder genügend beivtejen 
— und Umgegend: Unbeſtändig 


Abend und morgen;: kein einſchneidender 
Wechſel in der Luftwärme. Friſcher, 


Man werde Diejenigen zur Naturaliſation zulaſſen, deren Loyalität ni» 


ſei. 3 


Ein Zufag, der von Senator Lodge von MaflachufettS eingebradt © 
wurde, würde die Naturaliiation von Deutichen verbieten, melde durch > 
deutiche Gejege die Grlaubnii; erhalten baben, iwie er jagte — burg 9 


veränberlicher Wind. Begehung von Meineid ihr deutſches Bürgerrecht beizubehalten. Lodge 7 
Sılinois: Zeilweife bewölft heute Abend und 'erflärte, da das deutiche Sejeg ein ruchloies „Zwitterbürgerreditögejeß“ 
morgen, im A jet und Deutiche einlade, zum Zweck der Erlangung des omerifantfchen 


genſchauer. — 


enwas iabier. Bürgerrechts Meineid zu — und ſich als Amerikaner auszugeben. 
Wisconfin: Unbeitändig und wabriheinlich Während der Erörterumg des Zufates fagte Cummins von Nowa, der = 


Negenfhauer beute AUbenb und morgen. Si 


ir 
einfneidender Wechfel in der Luitwärme. | Einwanderung Deutfcher follte für lange Jahre Einhalt geboten werd 


Indiana: Wahrſcheinlich Regenſchauer und 
| tübler beute Abend und morgen bi8 auf den 


{udmweitlihen Zeil, wo morgen Tlares Wetter | Dorerit Genus Feldkapläne. 


herrſchen wird 


Nieder Michigan; Wahrſcheinlich Regenſchauer Waſhington, 17. April. Das 
und fübler heute Abend und morgen. 


Kriegsdepartement hat jetzt ger 


Sonnenuntergang, beute: 7:33, Feldkapläne im Dienſt jowie auf der Lifte der noch aus wählbaren Kam 
Sonnenaufgang, morgen: 6:05. |didaten. Bis auf Weitere3 werden Feine neuen Bewerbungen entgegen⸗ 


Monduntergang: Morgen früh 1:38 aenommen. 
Temperaturſtand. 
Nachſtehend der Tempexaturſtand 
nah den amtlichen Angaben des 
‚ Wetteramtes von geitern Nechmittag | Kleine Kriegsdepeſchen. 
um 3 Ihr an: 
3 Uhr Nadm...:.. 
3:30 Uhr Nachm.. 
Uhr Nadm......75 
Nadn... 
Abends.. 
Abends. . . . 
Abends. .... 
Abends. . ... 


Inegensn48 aus der Luft, wurde der Bau von 
Mbr MPenDE..... 47 | Untergrumdtheatern angeregt, und 
ldr Moraend. Bo | lzmei folder Vergnügungspläge | 
re werden dem Publifum bald zur 


Verfügung: geftellt werden. —* 


2 


3 Uhr Morgend....56 | v & 
übe Meraend....5| Baris erhält ee 


M X 344 7 J 4 

8 Paris, 17. April. Infolge der 
Moraene...30 MR Angriffe auf Paris 
Morgens 


z 


13-13-7124 
Dun 


22 
we 


nem ſechsſtöckigen Gebäude bef t 
‚den, und in dem anderen, das‘ 
der Näbe des „Ralais Royal TU 
aters“ gebaut wird, foll in Zul 
die Gejellichaft des legteren Tpiell 
„Eubs‘‘ verlieren erfteh i 


St. Louis, 17. April. Im 
| Kungsfpiet der regulären Qafeba 
Saifon fiegten die a - (( 
Kouifer der National Lea N 
bie . „Sub“ (Chicag 





299393290200 9030030200920000590:20:GI | Zeit unferer bertraulichiten und bes 
— nee J on 57 a * 3; | glüdendften Zmiegefpräche war? Wie 

— Aepfel | Zoilettepapier 2 | oft haben mir in biefen Stunden 
BE Aonatten Hesiel ⸗ den Fortſchritt und Erfolg unſeres 
— zeen wepe, E Große Rolle g; | gemeinfamen Mertes beiprochen, mie, 
em feines Ereve oft Haben wir unfere Gefühle und | 
Een De —— Gedanlen ausgetauſcht und die 
das Stüdch nersiag 4 Rollen 3% | IGönften Zukunftspläne entworfen. 

fir 5 Laß die Erinnerung all dieſer trau⸗ 
ten, beglüdenden Stunden auf Dich 

wirken, laß meine Liebe Dich mit 
(ihrer ganzen Größe und Heiligkeit, 
‚mie fie ftet3 in jedem Atemzug meis 
nes Herzens für Dich gelebt, erfül- 
\len, denn... .“ | 
| Hier legte fie auch den andern | 
Arm um ſeinen Hals und ſagte ganz 
leiſe: „Denn heute, Geliebter, muß 
bittere, ſchmerzliche 


um 


Alp fan) 


ERIK TUT 
Sroper Wailt-Berkauf Donnerstag 


— — — — ——— —— — — — — 
gewöhnliche dieſes 


Iteber 1000 Werte bis 
Wailts zum zu 5.95.— 
Werte — Sabres — 
Elegante — pradytuolfe — wirflicd wundervolle 


auswählen, Der größte 
außer- Berfauf 
Alufen von seid. Grepe de Chine und Bended 
und beitikten Georgette diejelben jind in 


EN 


PPETTTFFTEITTTRTTEPRERRT 
WwTT Dan [1 


Der allerbefle köſtliche 
friſch geröſtele Kaſſee 


26c 


Home Blend, Wagen-Verkänier 
and bie meiften Läben verfaufen 
benfefben Kaffee für 30c, Vfd. zu 


©) 


GEH ch ců ce we 


ich Dir eine 
Mitteilung machen.“ | 
| a erbleichte, eine quat⸗ nn 
tolle Befürchtung ftieg in ihm auf. || army Nut Dias 
ı Aber — treue "Siebe der anz| sterscte, 2OC 
'gebeteten Gattin, deren Herz er a. | Merantizt, 

dem feinen tlopfen fühlte, vichtete ihn | 

auf und gab ihm Mut und Res | Bortrefilih. Tee, 


h überali zu 40ße 


lm diefes Mujfter zu einem Gür- 
tel zu dveriverten, häfelt man zwei 
gleiche Stüde, für Vorder- und | USE 
Mn mit Säfelaarn Nr. 30 | iwie die fleinere Abbildung zeigt, 
u * Hatelgarn RXr. 30 mit gehäkelten Knöpfen und Qua— 
oder Seide; die dazwiſchen liegen- fien. 


den Teile macht man entſprechend 
lang, je nach der Figur, und be 
gie atier sone reltigt mit Hafen und bejeßt ite, 
Butter— 


Dairn Tale 
Butter — 


‘Er drüdte einen langen heißen Kuß || 60« vert,, . dad | a 
ı en, 40C da die Bohnen aber befanntlich zu! reften Froft zu fchüßen. Die Aus- | 


m . 


allen Gröfen zu haben — in fleiichrarbig, weit 
und Maize. 


HH c. 


> 


auf ihre reine Stirn und faate: „Ges! ver Vid. 


liebte Seele, ih tann ja nicht ganz | 
‚unglüdlich werden, wenn ich Dich an 


den jtidjtofrffammelnden 
bodenverbejjernden, weil 


Bankes’ Sinfee-üden: 


und daher ;faat und Behandlung ift im übrigen | 
zugleiog | diefelbe : mie 


beim SKopftohl (Cab- 


2 > — 
Wichtig für Männer. 
Wenn Werzte od, Uraneien Euch nicht Helfen, 

berfucht unfere erprobten Heilmittel, die felten 


meiner Seite babe.“ | 

Da händigte fie ihm das Papier | 44 x; 
ı mit den großen Umtsfiegeln ein, das | 1373 Wimantee 
fie biß jebt verborgen hatte. Miec- |ä0a mumantee 
znelam nahm e8 und begann zu|?e12 ©. 
‚lefen, fie aber blieb ganz dicht an] 
& | feiner Seite, damit er feinen Augen | 

ıblid ihre Anmefenheit vergefien, ſich 
keine Sekunde allein fühlen ſollte. 
Mäeczyslaw wurde beim Leſen des 
Schriftſtückes abwechſelnd blaß und 
rot und der Ausdruck von Zorn, 
‚Entrüftung und bitterem Schmerz= 
gefühl machten fich nacheinander auf 
feinem erregten Antli Platz. Als er 
‚ deendet hatte, legte er die Hand an 
‚die Stirn und fprad vor fi Hin: 
„Meine Schmeiter, das alſo iſt 
meine Schweſter!“ 

In ſeiner ſchmerzlichen Bewegung 
S konnte er kein weiteres Wort hervor— 
% bringen, jondern ließ den Kopf auf 
5 | die Urme ſinken. Aber Michela 
bat: „Sieh mich nur an, Geliebter, 
|fteh mir ing Auge!“ 
| Xange, lange hielten ich beibe| 
umfangen, bis aus dem Bemwußtfein | 


aud) bodenbefchattenden Prlanzen |bage). Die Pflanze liebt einen tiefz |tediihlagen, bei „(üigenden gejeimen Aranise:. 
gehören, fo brauchen wir weniger für |gründigen, reihen Boden und ift für le; Ve Fartnädigen Fälle von — — 
die Stickſtoff-,, dafür aber um ſo ſehr tiefe Kultur des Bodens beſon- ageg nun Hin 0 de Klathen 
mehr für die reiche Kali- und Phos- ders dankbar. Bei der tiefen Bear- doitor Tudets —B für —— 
phatdüngung Sorge zu tragen. Zu beitung des Bodens ſollte gut ver= Human Sr Bois Stättungsroftilfen Me 
>>. © Bohnen wird im Garten aljo ziwed- rotteter Stallmiſt Tick nt ee 
. Sudſeite: mäßig mit einem Kunſteünger ge- werden. | rei $1.00 bie Ehahhtel, 3 für 92.50. Tee 
2640 Lincoln Ave, 3032 WentwortG Ave, |», . : = — * — | obinen Heilmtttet find nur bei uns zu haben. 
3244 Sincoln Me 3427 ©, Salfted tr. Düngt, der reih an Pottafche und! Roſenkohl (Bruffels Spronte). — 
5413. N. Clarf Sr. 14729 €. ibland Abe. | Phosphorfäure it. Im Garten!) Ser Rofentohl ift ein naher Xer- | Behlfes Deutſche Apotheke, 
— u — — |merben die Bohnen entweder in Rei: Imwanbdter des Kopffohle® und des 775 Süd State Straße, Chicage, RUN 
Fäden in feiner Hand zufammenz|hen, wie im {yelde, oder aber in ein! Mfumentohles. Statt eines einzel: ee 
liefen. Mafomer hätte ihn schon | zelnen Gruppen, fogenannten „Hills“ | nen Kopfes, ivie diefe, entroicelt ET — — — — 
‚wiederholt auffuchen fünnen, anftatt |ausgepflanzt. n den Reihen mer= | aber in den Achfelhöhlen der Blätter M M — 
zahlreiche, roſenförmige, kleine Köpf— I} (ode 2 deuheiten. 


deſſen ließ er ſich gar nicht bei ihm den ſie gewöhnlich mit 2 bis 4 Zoll | 
chen, weshalb wir ihn in der deut:!« ) 


MWeitfeite: 
0%, Madifon 
I) WB. Madifon 
Blue JIsland 
SHalfied 
Halited 
12, Er, 
o 


0770 


89 9% 
Un mt Chicago Live, 
Ude, 
VIde, 
de, 
North Abe, 
Nordſeite: 
406 W. Diviſion Str, 
720 W. North Ave. 


tr. 
<tr, 
Ad 
er, ı 
Etr, 
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he für Damen und wachſende Mädchen 


Gnute Qualität Sea Island Canvas, ſchlichte Zehen, 


hohe Faſſons, hohe, bezogene Louis und Mi 2 25 
— * 


Weiße Schn 


21 RM 2 


A 


2 


* 


* 
Hr 


Un 
litäar-Lederabiäge, Hrößen 21, bis 8, Paar 

na ae 
55 Damen-Orfords u. Pumps, 3.45 
Aus Patent Colt, braunem und ſchwarzem glaſirtem 
Kid, biegſame, hbandgemwendete Sohlen, hohe Youis und 


Militär-Abſätze, neueſte Faſſons und gehen. 23 45 
ö 


3 b1S S, 
n er} * ” 3 
Weiße Schuhe für junge Kinder Pumps, gemacht 
Damen und Kinder, ge Patentleder und 
nacht von gutem Sea mattem Kid, biegſame 
Island Canbas, ße handgewendete Sohlen, 
Ivoryn Sohlen und Ab- Wedge Abſätze, 1-Strap 
Größen 8% bi3 Mary Nane Sinle 


> 61:78 1 39 Größen 3 bis 8, 
Werte, Paar o 


Taar 


SO. Iom 


Augen - Spezialist 
früher ſechs Jahre bei Wieboldt's 
und ſeit den letzten zwei Jahren 
bei Möller's. Nest permanent 
| bier zu finden. 
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Norbweitieite: 
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Größen 
Solid lederne Knaben 
Schul ſchuhe, gemacht 
von Satin Kalbleder, 
ſolid lederne Extenſion— 
ſohlen, Engliſche oder 
Pug Zehen, zumSchnü 
ren und Knöpfen, Grö. 


Berie, Baar, 1-90 


* > * 
Werte, Paar, 


Muſter-Halstrachten 


Vartie von Damen Muſter Kragen 
von Organdie, Net und Sateen, 
in einer großen Auswahl bon 
Ztnles, Werte aufivarı3 bis zu 


$1.00, Muswahl von 29€ 


öcke und Waſch-Anzüge 


Ba 


— 
* 


m bliden. Was follte die Zögerung | Abftand gepflanzt, bei einem Reihen: 
bebeuten, wie fam es, baf der jonft abjtande von 24 bis 30 Zoll, je nad) |jchen Sprache fehr treffend als Ro- | 
To eifrige und findige Jude, der fo|der Warhstumsart der gewählten | fentonl bezeichnen. Sobald die Köpfe, 
fleißig feinen Gejchäften nachging, | Sorte. In einzelnen Gruppen pflanzt per Rofenfoblpflanzen fehr dichte: | 
ih Diesmal fo auffallend Izu man im Abftande von etwa 16 biß drängt zu ftehen beginnen, werben | 
zeigte. Hatte er das ntereffe an,20 Zoll im Duadratverbande. "genügend Blätter aus den Pflanzen = a nn 
jeinem Gefchäfte verloren, das fich fo] in befonderes Wort verdienen perausgebrocden, um wieder den motz |... eitenittl kommt bei dieſer 
günſtig anließ und ihm einen ſo be- noch die Limabohnen, bei denen wir pendigen Standraum zu beichaffen. | „ade zur Amvendung, born gi 
|beutenden Gemwinn verfpradh? Oder noch wieder zwifchen Stangenbohnen pur am oberiten Teile der Pflanzen | Omtadvoll übereinandergeleqt mid 
waren Schwierigkeiten eingetreten, und Zmerg- oder Bufchbohnen zu}pefäkt man die Wlätter, damit fich an der Seite geſchloſſen. Die lam 
die er guf eigene Fauſt und ohne unterſcheiden haben. Dieſe Bohnen hier' immer neue Rofen“ Hilden | HEN, engen ermel werden mit fle- 
feinen Rat in Anfprucd zu nehmen, werben hier bei und in der mehr |Fünnen. Der Rofentohl iſt viel wi⸗ uen —— RER 
ihrer großen Liebe auch Freude und | 3U entfernen trachtete? All die Fra⸗ nordlichen Zone in Einzelgruppen, derftandefähiger als der Ropftopt |“ — — er 
Hoffnung in ihre erregten Gemüter | GER — —— aufs drei bis fünf Bohnen in EINET und fann im nicht zu rauhen Klima num * * 
einkehrte. Er erhob ſich, legte bie et Porydis ufgeregten Gruppe, gepflanzt; nor pflanzt fiel im offenen Boden verbleiben, mo man |" 

Hand auf das Attenitüd und fagte: | Gt, als er in feinem Zimmer aufs mit 18 bis 36 Holt Abftand in den sich dann nach Belieben den Rojen- 

‚Nein, ich gebe auch jegt noch nicht und abging, und eben arıry er nach Reihen bei einem Reihenabjtand von! yony für den Verbrauh auf dem 

nad. Ach will überall antlopfen, Teer Sopfbededung, um fick durch 3%, bis 4 Fuß. Nachdem alle Froft- Fi aus dem Garten holen fann. 

alles in Bewerung fegen, um diefen | nen Beſuch bei Matower Beruhi— gefahr und die ſchlimmſte Gefahr der Im richtigen falten Klima dagegen 

|Teßten enticheidenden Stoß abzu- gung zu verſchaffen, als dieſer ſelbſt Vernichtung durch ſchädliche Inſekten Jimmt nön mit Eintritt des rauhen 
wehren. Die gerichtlichen Schritte in das Zimmer trat. vorüber iſt, dünnt man derart aus, Tinterweilers die Pflanzen mit all 
nehmen mindeſiens noch zwei bis (Fortſetzung folgt.) daß nur mehr die drei kräftigſten ſhren Rofen“ aus dem offenen Bo— 
drei Monate in Anſpruch. Vielleicht — — Pflanzen in einer Gruppe verbleiben. din und bringt fie nahe zuſammen, 
finde ich in der Zwiſchenzeit doch (Sur die „Abendpoſt“.) Da die Limabohnen außerordentlich alſo in einen Haufen, in den Keller 
noch bei irgend Jemand Rrebit, | Unier Hausgarten zart und empfindlich find, werben oper ins SKaltbeet, two fie leicht mit 
fann vielleicht eine Anleihe machen, | ‚fie erft 10 bis 14 Tage nad) erfolg= (Gyde eingejchlagen werden. Der Ro— 
ımöglichermeife wird mir auch ber 1918. ‚tem Pflanzen der gewöhnlichen Boh- | jentoh! ift ein von allen Kennern 
Diann, bei bem id) heute bod men]: | — nenſorten ausgepflanzt. Nach dem hochgeſchähtes, ſehr delikates Gemüſe. 
liche und gute Empfindungen be— XXVII. zweiten Kultiviren, wenn ſich ſchon Die Kultur ift diefelde tie beim 
merkt, nicht mehr ſo viel Schwierig- Die Menge der für die Flächen- iräftige Ranken an den Pflanzen gopflohl Er berlangt einen reichen 
keiten in den Weg legen, wer kann einheit, z. B. für den Acre, benölig- entwickelt haben, muß man fünf bis Foden und viel Feuchtigkeit; denn 
‚jagen, was alles noch geſchehen ten Pflanzbohnen richtet ſich nach der ſechs Fuß hohe Stangen oder der⸗ Fie Rofen“ müſfen ſchuell wachfen 
‚fann.“ Und Michelg umarmend, Größe der einzelnen Bohnen. Das gleichen zu den Pflanzen ſtecken, An und Fich bilden, andernfalls werden | 
‚Tagte er boll inniger Wärme: „SG ift dahin zu verftehen, daß ein halber denen diefe in die Höhe ranken kön— fie jehr zäh und hart Am beiten | 
‚bante Dit, bante Dir bon ganzer Bufhel kleiner Bohnen fchon genü- nen. Die Zwerg: oder Vufchlina- | ziept man im Frühjahr die jungen | 
Seele, Du mein einer, mein guter Sen mag, wo bon den großen Woh-;hohmen dagegen werden in berjelsen Nlänzchen in einem Miftbeet heran | 
Engel, Du edler Schußgeiit, doll nen ein voller Bufgel benötigt wird, Weite fultivirt, wie die FelddoHnen,! np feßt fie dann fpäter ins Frei— 


Eigenbericht der „Abendpojt.” 


Damenjade. 
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Korſet Covers, gemacht von guter 


Qual. waſchbarem Satin, 65€ 


ipitenbejebt, $1.00 Werte, 


Muslin-Beinkleider für Kinder — 
“gute Qual., tucked oder ipi 
-jeßte Ruifle, Größen 2 
bi3 12, Naar zu 


—* a +. 
’ .. 

Horfolk Enaben-Anzüge, Heberı 
Norfolf-Kuabenanzine mit einem oder zwei Paar 
Kniderboders in hellen und dunklen Miihungen, 

aus dauerhaften Cheviots — als Strapaozir-Anzug 
gemacht, in all den neuen Modellen, einſchließlich 
blauen Serges mit einem Paar Knickers 


in Größen von 6 bis 18 Jahren, — 
84. 95 


zu $6.95, $5.95 
Frühjahr-Röcke für kleine 


1 

85.50 Norfolk⸗Anzüge für J 
inaben, in- fancn Miichum 
gen, ſchwarz und weißen 


ſKnaben, Odds und Ends 

von kürzlichen Verkäufen, 
Shepherd Checks, ſchön be 

legt, Größen 21% bis 8 


in fancy Miihungen, Grö- 
ſpez. markirt zu 82 48 
$3.05, 82,95 ı.- . 


ben ir 17 3.95 
Auswahl von 
Hemden zu 691 
Hemden für Man 


der -Partie zu 
Frühjahr = Mu 


$1 Männer: 
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Waſchbare Knaben-Anzüge 


Sommer 
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(59. Fortſetzung.) 
„Es iſt nicht notwendig für mich 
lein, aber es iſt notwendig für et— 
was, das mir mindeſtens ſo wichtig 
iſt wie mein eigenes Wohlergehen, 
wenn nicht noch wichtiger.“ 
Eli ſah ihn groß an. Zum erſten 


Geſpräch, das nicht von materiellen 
und alltäglichen Dingen handelte. 
Man ſah jedoch. daß ſein ſcharfer 
Geiſt die Bedeutung der Worte, 


denen er aufmerkſam zugehört hatte, 


erfaßte. 
„Und mas zwingt den qnadıgen 
Herrn, diefe Grundiäge, die den 
Herrn und feine Familie zu Bett= 
“ fern machen tönnen, jo hoch zu hals 
ten?“ 
„Die Pflicht,“ enigegnete Miczyss 


w lam kurz. 


a 


4 


Sn verftehe den gnädigen Herrn. \ 
babe immer etmas >abon gewußt, | 
vom gnadıgen| 


* Entihulbigung 


ftug Eli in immer größeren Eifer 
geratend. 


„Aus dem Herzen, das liebt und! 


aus dem Gemijien, dag das Gute 
pom Böfen mol zu 
weiß.“ : * 

Jetzt erhob ſich Eli und ſtellte ſich 
dem Hausherrn gegenüber. 3 
Ich 


wie die Gedanken D 
Herrn find, jegt weiß ich es jchon 
ganz gut. ch muß aber jchon um 
bitten, menn id 


 jage, diefe Gedanten find jchön, find 


Oeilehrenbeft, aber fett, unp 
Wenn e8 noch wäre wie früher... 
Aber jebt, ich bitte, anadiger | 


* 
u 


Menihen aufgegeben b en| 
"ben Strom zu Ihmwimmen, meil jte, 
erfahren haben, daß der Strom aud) 
’ feine Gewalt hat und die, die Tich| 
| Und‘ 
der Webers; 
zeugung gefommen find, jo haben 


aber jehr unpraftilc. 


aut! 
‘Herr, it eine Zeit, mo bie 
haben, gegen 


jest 


ihm entgegenjiellen, umrennt. 
mie die Menichen zu 


fie geiehen, daß es beijer ifl, mit 


dem Strom zu geben, oder ihm im | 
Nun fol! 


Cheften yall auszumeichen. 


ber gnäbige Herr jelbit jagen, Iprech’ 


Fe ih nicht Die Wahrhe 


* 


iX 
ı getoft 


* 
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Parti 
weichen 
Manſchetten, Hemden mit be— 
feſtigtem weichen Kragen und 
Sporthemden, Grö— 
14 bis 


— — 


Mal in ſeinem Leben führte er ein 


Von wo kommt dieſe Pflicht?“ 


unterſcheiden 


A 
„Ich 


nie kommen. 


Shirtings. 
umfaßt Hemden 
oder geſtärkten 


= 


Klar 
Weiße 


ben. 
Hübſch beſebt. 


690 


171%, 


zu 


O2 


Der Kampf aegen das Böie, 
mächtig e8 auch auftritt, hat nie auf: 
gehört und wird auch nie aufhören, 
eine zwingende Pflicht für mutige 
und verftändige Menfchen zu fein; e3 
fann fi nur zeitweilig um andere 
Dinge und Kampfmittel handeln. 
Ehemals haben die Menfchen laut, 
gewaltfam und ftürmiich, mit den 
Waffen in der Hand gefämpft, jegt 


Aus dauerhaften MWaihitoffen in ichlichten Far— 
und 


Spezielle Werte zu 


51.55 -81.48-85€ 5 


jo 


— jetzt dürfen fie es nur ruhig, best 


cheiden und einfach durch die Arbeit 
des Herzens, 
Hände. Heute 
fenntniß gelangt, daß, wer jein Da= 


ein rein und fledenlos zu erhalten, ! 


mer feine Kinder vernünftig und tu= 
gendhaft zu erziehen verfteht, 
\anftändige Gefinnungen unter 
‚ Menfchen bringt und mit 
'Beifpiel porangeht, den Namen eines 
Vorfämpfers für die Sache der 
Menihlichkeit verdient und nad) iei- 
nen Kräften jeine Pflicht tut. 
„Deshalb,“ fügte nad furzer Une 
terbrechung Mieczyslaw hinzu, „des— 
halb will auch ich meinen Stand— 


die 


mer | 


gutem | 
| allein. 


sarbenzuiammenitellumgen, 
Größen 21% bis S Nahre. 


y 
m 


* 
Or «Oo 


OR «O) 


geiprochen. 
ungebilbeter Jude und habe mich 
nur mit dem Verjtand, den mir Gott 
gegeben, aus Not und Finfterniß 
berausgearbeitet. 


Ihr Feind bin.” 


Bei den legten Worten richtete er 
auf Mieczyslam, | 
und es Ichien, al3 wolle er ihm die 
‚Hand entgegenftreden. Eine aemwifie 
des Getites und ber | 
find mir zur Er=| 


wieder den Bid 


Schüchternheit lag in feiner Hal: 
tung und die uniillfürliche Gm- 
pfindung tiefer Achtung bieb ihn et- 
wa& dad Haupt beugen. Gr ariff 


nad) jeiner Mübe und ohne ein mei: , 


teres Wort zu jprechen, verlieh er 
das Gemad), 

Mieczuslam blieb nicht Tanae 
Den altehrwürdigen Raum 
erfüllten alsbald die heitern Kinder- 


timmen, während die Frauen sich) 


‚damit beichäftiaten, den Tijch zum 


puntt, auf dem ich mich notwendig 


‚und nüßlich fühle, nicht verlaffen, 


fägen feit, die ih alg qut und richtig 
erfannt. Meine Anlagen baben mid 
jeit meiner Kindheit auf die Land= 
wirtſchaft hingewieſen, 
ſitze die Kenntniſſe dieſes Berufes. 


auf ihnen. 
deßhalb halte ich an meinen Grund- 


Abendeſſen zu rüſten. 
verfloß dieſer Abend den Bewohnern 


von Orchow nicht in der gewohnten 


Weiſe. Sichtlich laſtete Schweres 


lichen Geſpräche wurden alle Augen— 


blicke unterbrochen. Mieczyslaw trat 


und ich bes 


An feiner anderen Stelle, in feinem | 


anderen Berufe fönnte 
Kraft und Fähigkeit auh nur ans 
näbernd fo gut verwenden. G3 märe 
'alfo nur die unerbittliche Notiwen= 
digkeit, die mich au® meiner Ruhe 
bringen fönnte; autwillig weiche ich 
nicht!“ 

Mieczyslaw ſchwieg ſchon lange, 
als Eli noch immer vor ihm ſtand 
und ihn mit ſonderbarem Ausdruck 
ſtarr anſah. Lebhafter noch als 
ſonſt merkte man, wie wohlgeſinnt 
‚er dem Herrn von Oro mar, aber 


pfen Wehs lag nicht minder in jeinen 
Bliden. Er öffnete die Lippen, mie 
um etwas zu fagen, brachte jedoch 
tein Wort hervor. Er fann und 
fann, und die Furden auf feiner 
Stirn wurden immer tiefer. End» 
‚lich richtete er fih auf, tat 
Schritt vorwärt? und jpradh: „Ich 


Idanfe Xhnen, gnädiger Herr, daß 
’ "Paten Kopficütteln. „Nein, Panie | Sie mit mir gefproden haben mie 
er, „jo eine Zeit ift nicht | 


mit Jhreögleichen. „sch habe nie 
früher mit Jemand über fo. etwas 


FR 


ih meine 


I 


zu einen Scheit Holz 


aub Erftaunen Imd eine Art bume)| 


wiederholt an feine Mirtichafte- 
bücher heran, Hffnete fie, warf einen 
Blid hinein, um fie eiliq und mi: 


derwillig wieder zu ſchließen. Selbſt 


die Kinder, für die man weniger 
Aufmerkſamkeit als ſonſt an den 
Tag legte, wurden immer ſtiller und 
einſilbiger. Nur Michela allein be— 
hauptete ihre gewohnte Lebhaftigkeit, 
ſuchte immer wieder das Geſpräch 
in Fluß zu bringen und warf ab und 
ins Kamin— 
feuer. Als endlich die Großmutter 
mit den Kindern ſich zurückgezogen 
hatte, trat ſie dicht an den Gatten 
heran, zog aus der Taſche ein zu— 
ſammengefaltetes Papier, und ge— 
waltſam jede Bewegung unter— 


drückend, legte ſie ſanft ihren Arm 


um ihn und ſagte: „Ich habe etwas 


| 


geſeſſen hatte, 
einen Gattin ins Geſicht. 


mit Dir zu beſprechen, Geliebter.“ 
Mieczyslaw, der den Kopf auf die 
Hand geſtützt, in tiefe Gedanken ver— 


junfen, über jein Buch gebeugt da-| 
ja auf und feiner | 


Sie fchmiegte jich noch dichter an 
ihn und begann mit leifer Stimme: 
„Weiht Du e8 noch, geliebter Mann, 


iwie biefe Abenbftunde, die uns ganz 


ausfchliehlich gehörte, für uns bie 


” 


405 40% 105 10% 20% 


” . . - | 
sh bin ein einfacher, | 


0 et. Aber ich hab’ Sie 
berjianden, qnüdiger Herr, und bitte, | 
nicht zu glauben, daß ich vielleicht | 


Und Dod | 


Die Heitern und vertraus | 


Das Aftenfüd, 


law zur fofortigen 


Frieden und Taopferkeit.“ 
üher welches der 
Schein der Zampe fiel, war eine ge-| 
richtliche Aufforderung an Mieczys- 
Sahlung von 


sweiundzmwangigtaufenpRubeln, Lila | 
hatte dieje Forderung mit allen For: | 


malitäten rechtskräftig auf Ildefons 
Porycki übertragen und dieſer machte 
jetzt ſeine verlönlich aemordenen 
Rechte an Orchow mit aller Strenge 
geltend. 


* 


* * En 

Ildefons Porycki ging in dem 

mäßig großen, aber hübſch eingerich— 
teten Zimmer auf und ab. 

Das Antlitz des Generdlagenten 

ſrrach von lebhafter Unruhe. Vor 

war wohl e⸗ 


wenigen Tagen die ge 
richtlihe Aufforderung wegen Aus: 


zahlung von KLilas Erbteil nad 


ihn iminer ne nit ganz beruhigen. 


um einen Ucre zu bepflanzen. ıund benstiaen feine Unterftüßung 
Die Pflanztiefe muß fich nach dem aum Emporronten. 
Karatter des zur Verfügung ftehen= | Note Rüben 
ven Bodenz und nad der Kahreszeit, 
in der oepflanzt wird, richten. 
jchweren und ivenig 
Böden muß vperhältnikmäßig 
flach gepflanzt werden, denn in foı- boden. 


(Beetö). 


fehr nur in einem reichen, fandigen Lehm 


An gedeihen in irgend einem quten 80= darf alfo nicht 
durchläfligen ; ben, ergeben einen vollen Ertrag abet | werben. 


land; hier muß aber von vornherein 
dafür geforgt werben, daß die ein- 
.  Izelne Pflanze genügend Stondraum 
Die bekannten roten Sartenrüten | zur vollen Entwidlung befommt; e& 
dicht gepflanzt | 
Am beiten pflanzt man in! 


zu 


| 
| 


Reihen mit 30 Zoll Abftand und mit | 


Man fät fie im Frünjaht, zwei Fub Abftand der Pflanzen in 


cn Böden befiben die Bohnen nicht Fobald die Froftgefahr Horüser it, Yen Reihen. 


gfett, fih aus a 
durch die Erddede und Zoll Abftand, 


zu arbeiten. Aut aut aus dem Boden ind, 


die Fähi 
Pflanztiefe 


ens Sonnenlicht 


wird ſo 


leichten Böden und bei frühzeitigem ausgedünnt, daß nur alle vier bis 


tief gepflanzt 


‚läffigen Böden 


DOrhomw abgegangen,’ aber das fonnte, 


Der junge Beliter von Drchoiw, ber! 


bis zu dDiefer Stunde meder ber 
Verfuhuna nob den angewandten 
Smwangämitteln erlegen war, konnte 
auch diesmal der drohenden Kata- 
'ftrophe dur iraendb eine wirtfchaft- 
'fih finanzielle Transaktion aufs 
meiden. Porvfi fühlte, wie ihm 


ichon bet tiefe... Gedanten allein da! 


Blut zu Kopfe fiiea. Er kannte den 
Mann, der mit feinem Leben, feinen 
Grundfägen, feiner Handlungsmeife 
und jedem Wor.e die Gtgenliebe Bo- 
ryckis tötlich verletzte. Für die glüd- 
liche Durchführung der Pläne, die 
er zur völligen Vernichtung ſeines 
Feindes geſchmiedet, war ihm die 
Hilfe Makowers unentbehrlich. Es 
waren mehrere Sage verſtrichen, ſeit— 


dem Eli nach gemeinſamer Beratung 


ſich nach Orchow 
ſich an Ort und 
die augenblickliche 
ſitzers ins Klare zu ſetzen. Porycki 
wußte genau, daß dieſer Ausflug 
unr ganz kurze Zeit gedauert hatte 
daß Eli längſt wieder in der Stadt 
war, und mit gewohnter Ruhe den 
vielen Geſchäften nachging, deren 


begeben hatte, um 
Stelle näher über 


Auspflanzen kann dagegen ziemlich fünf Zoll in der Reihe eine Pflanze 
werden. Während verbleibt. Mit 2 Unzen Samen 
man auf dieſen Böden die Bohnen kann man eine 100 Fuß lange Reihe 
ohne Gefahr drei Zoll tief pflanzen anſäen (5 Pfund Samen zum Acre). 
tann, ſollte auf ſchweren, undurch-Da jeder Samenballen noch wieder 
tiefer als mehrere Samenkörner enthält, iſt es 
anderthalb und höchſtens zwei Zoll nicht verwunderlich, daß die Saat 
tief gepflanzt werden. Im allgemei- zunächſt ſehr dick aufgeht. Der Sa— 
nen kann man ſagen, daß die Boh- men wird etwa einen Zoll ſtark mit 
nen überhaupt nicht tiefer als an-Erde bedeckt. Will man möglichſt 
derthalb Zoll gepflanzt werden ſoll- lange friſche rote Rüben im Garten 
ten. f 

Die Bohnen gehören zu den Hock- Wochen 


niemals 


g 


Sobald die Pflanzen | 


größerer und .zwar in Reihen mit 12 bis 18 


| 


| 


’ 
! 
| 
I 
| 
I 
i 
l 
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Der Zirkus kommt! 


— — 


An Samstag Abend wird im Koliſeum 
die erſte Vorſtellung ſtattfinden. 
Der von der Chicagoer Jugend 
längſt herbeigeſehnte Tag iſt nahe 
herangerückt am nächſten Sams— 
tag Abend wird im Koliſeum der 
Zirkus der Gebr. Ringling mit ſeinen 


Vorſtellungen beginnen. Die Proben 


ſind bereits in vollem Gange. Vom 
Morgen bis zum Abend, ja bis in die 


ſpäte Nacht hinein herrſcht in dem 


Rieſengebäude die emſigſte Tätigkeit, 


haben, ſo erfolgt alle vier bis fünfjaſt 


Künſtler und Künſtlerinnen, welche 
ausnahmslos die hervorragend— 


die ganzen Frühjahrsmo- ſien Vertreter ihres Faches ſind, 


früchten und müſſen deshalb oft und nate hindurch eine neue Ausſaat. legen Proben ihres Könnens ab und 
flach kultivirt werden. Die Locke- Rote Rüben, die für den Verbrauch ſuchen einander zu übertreffen. Di— 


rung des Bodens 


Lage des Gutsbe- 


— 
| Bann das Juden aufhört | 


E3 gibt ein ficheres, zuverläſſiges 


Drittel, welches auälendes Nuden ımd 
Hautreiz fait augenblidlich befeitigt und | 


Verlange bei irgendeinem Drogiiten 
eine Flaiche Yemo fiir 35c oder $1,00 
und wende e3 an wie angegeben. Du 
twirit bald jeben, dat; Hautreiz, Bideln, 
Warzen, Ausihlag, Drüfen, Röteln und 
ähnliche Hautbeſchwerden verſchwinden. 


ı_ Ein wenig emo, die eindringende, 
| boshbefriedigende Frlüffigkeit, ijt alles, 


was man braucht, denn c3 vertreibt die | 
meiſten Hautauswüchſe und macht die | 
Haut weich, glatt und geſund. 


The E. W. Roſe Co., Clebeland, O. 


die Haut reinigt und beſchwichtigt. | 


Inod; einiges zu erwähnen. Im Gar: no jp 
ten pflanzen mir diejenige Sorte und. Der zeitig im Yrübjahr geläte Broc= | 
Hohlommer| 7 
.| Prof 

Broccoli | 


Wollen wir dat, wenn der Betroffene ſich durd 


frühreife Sorte grüner Wachsbohnen heit. 
gewählt, 
ſich beſſer andere, beſonders gezüch- im Juni oder Anfang Juli ins Frei— 
tete Bohnen 
tunft. 


Ameiae „lich einen zeichen, fruchtbaren Boden; doch iſt es dann nötig, fie gegen di⸗ 


5 


Bohnenpflanzen 


Unkrautvernichtung und der gleich-werden erſt ſpät im 
mäßigen Erhaltung der Bodenfeuch- ausgeſät und hernach 


tigkeit iſt für 


zum Zwecke der im Winter eingelagert werden ſollen, rekior Charles Ringling und fein 
Sommer Stab von Hilfsdirektoren 
in derſelben ihre Aufmerkfamkeit vor Allem dem 
die Erzielung einer Weiſe geerntet, wie z. B. auch Tur- neuen Ausſtattungsſtücke „In Days 


wenden 


großen und guten Bohnenernte von nips. Die roten Rüben ſind für eine of Old“ zu, welches als die groß— 


ausſchlaggebender Bedeutung. Bei kräftige Düngung und 


einen tief artigſte Pantomime bezeichnet wird, 


dem letzten Kultiviren empfiehlt es und gründlich durchgearbeiteten Bo- die jemals in dieſem Lande zur Auf— 


ſich, die Bohnen leicht anzuhäufeln, in den dankbar, doch 

vermeiden. 
Kultivatorflügeln, die Erde leicht an gung mit Chiliſalpeter, wenn 
die Bohnenpflanzen heranzieht. Die Pflanzen etwa das erſte Drittel ihres 
Pflanzen kommen ſo auf einem klei- Entwicklungsſtadiums hinter ſich ha— 
nen Erdrücken zu ſtehen, was na- ben, iſt von großer Wirkung, 
mentlich bei der Feldkultur hernach darf man den Salpeter nicht auf 
die Ernte nicht unweſentlich erleich- tau- oder regennaſſen Rüben ſtreuen. 
tert. Für das Kultiviren der Boh— 


o 
L 


Eine Kopfdün= | daran teil, 
die! ben hierfür in einem bejonderen Ge 
Alles | 
| fie in das | 
doch | Haupigebäude, fiellte Yunderte von | 


| 


| 


jollte man bie führung fam. Gegen 1500 Perfonen, 
der Meife, daß man mit der Hade, Verwendung wenig zerießten Stall: darunter 300 Balleteufen, nehmen | 
oder bei der Feldkultur mit kleinen 'miftes 


Suerit fanden die Pro= 


bäude aber 


Tlappte, 


itatt, nachdem 
verlegte man 


Tferden in Dienft und brachte fo ein 
Enſemble zuſammen, welches das 


Man unterſcheidet längliche und mehr Entzüden aller Zirtusbeſucher bil- | 


nen gilt nach wie vor das alte Ge- runde rote Rüben; neben der eigent- den dürfte. 


ſetz, daß nie mals kultivirt wer 
den ſoll, ſolange die Pflanzen noch weiße 
taufeucht oder naß ſind. Denn Early Blood Turnip, 
die Erfahrung hat gelehrt, daß durch Extra Early Egyptian ſind bekannte, 
das Kultiviren feuchter und naſſer gute und erprobte Sorten, beſonders 
die Verbreitung die erſtgenannte Rübe. 
durch Pilze verurſachter Bohnen Broccoli. 
krankheiten erheblich gefördert wird. 
Es iſt zweckmäßig, über die Gar- bisweilen eine ſehr widerſtandsfähig 
tenkultur der Bohnen insbeſondere Blumenkohlſorte für den Gebrauch 
ſpät im Herbſt angepflanzt. 


und gelbe Abarten. 


denjenigen Typ Bohnen an, die un- coliſamen liefert im 

ſeren Zwecken am beſten entſprechen. ſchöne Blumenkohlköpfe. 
zeitig in der Saiſon verträgt ohne Schaden auch noch eine 
Schnittbohnen haben, ſo wird eine Temperatur von 25 Grad Fahren— 
Die aus im Frühjahr geſäten 
während zum Einmachen Samen gezogenen Pflanzen werden 


eignen. Die Kataloge land geſetzt und wachſen dann bis 
zuberläffiger Samenhandlungen ge- zum folgenden Frühjahr; fie liefern 
ben darüber am beiten genaue Aus- dann die ganze Zeit hindurch, bis 
Die fchnellmüchligen und|zum nädften Mai, immer noch mie: 
frühreifen Bohnen verlangen natür-| der vereinzelte Blumentohltöpfe; je- 


(then roten Rübe gibt es auch noch | cs 
Extra | Wirth 
Eclipſe und Orient in Chicago angelangt, 


Die berühmte Kunſtreiterin May 
iſt am Montag aus dem 
des⸗ 


gleichen Madmoiſelle Leitzel, die her 


J 
J 


* 


vorragende Luftgymnaſtikerin. Auch der 
die große Menagerie, die menſchlichen 
Abnormitäten uſw. ſind zur Stelle. | 
Unter dem Namen Broccoli“ wird Es werden von Sonntag an für die 

e | Dauer der Eatlon, die eine lebt | 


furze ift, jeden Tag zwei Vorftelun- 
gen Itattfinden. 

ee 
- And dem juriitifhen Eramen. 
eflor: „Und nun, Herr Kanbi: 


den angeführten Beichluß befchtwert 


fühlt, an melches Gericht hai er ich 
mit feiner Befchmerbe zu wenden ?’—- 


Kandidat: „Un das zuftändige, Herr 


Profeſſor 


4 
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Kinder schreien 
NACH FLETCHER’S 
cASTORIA 


—8* 


I 
! 


’ 

! 

| 

| Größe 36 erfordert 23% Hards 
136 Zoll oder 15% Mard 54 Zoll und 
|%% Pard Fontraitirendes 22 Zoll 
| breites Material. 


| Schnittmuiter Nr. 8791. 6 Grö- 
Ben: 36 bis 42 Zoll Brujtweite 
und für junge Mädchen im Alter 
von 16 und 18 Jahren. 
Schnittmuſter ſind unter Angabe der 
gewünſchten Größe und der betreffenden 
Nummer gegen Einſendung von 10 
Cents zu beziehen durch die „Mode- 
abteilung“ der „Abendpoſt“, 223 Weſt 
Waſhington Str., Chicago, Ill. Checks 
und Money Orders ſollten auf „The 
Abendpoſt Co.“ ausgeſtellt werden. 
— 


Verzeihliche neographiihe Arr- 
tümer. 
Lehrer: Was verſteht man unter ei— 
ner heißen Zone? 
Schüler: St. Louis. 


In wlchem Lande liegt Jeruſa— 


Ländern. 
der Aſtrachaner 


In allen 
Woher ſtammt 
If avi ar? 
Sch.: Bon der Eibe. . 
2: Mo liegt die Wülte Sahara? 

d.: In Neo Morf am Sonntag. 

: Was willen Sie von then? 
Sch.: E3 tit in Widconfin gelegen 
d produgzirt viel Bier. 

x: Warum nennt man Chicago 
ı Gartenftadt? 

| Sh.: Weil 
|dort gedeihen. 
| 2: Welchen Einfluß übt der Mond 
lauf ımfere Erde? 

| Sh.: Den, dak da8 Ga3 auf den 
Straßen nicht ſteckt wird. 

L.: Wodurch wird der Unterſchied 

Tageslängen begründet? 

Sch.: Durch das Kneipen. 

L.: In welchem Staate der Union 

herrſcht das regſte geiſtige Leben? 

Sch.: In Kentuckhy. 

L.: Welches Land hat die drückend— 
zerhältniſſe? 





F 


' 


un 


die 


<: 


die netteiten Pflanzen 


ſten wirtſchaftlichen Ver 
Sch.: Amerika. 
L.: Wie beißt der berühmteſte 
Schlachtort in den Ver. Staaten? 
Sch.: Chicago. 
L.: Welche Inſel 
in Amerika? 
Sch.: grüne 
L.: Welches Land zeichnet ſich beſon— 
rs durch ſeine Fruchtbarkeit aus? 
Sch.: Utah. 
| 8%: MWober 
| Tabaf? 
Sch.: Mus Connecticut, 
2.: Was ijt ein Horizont? 
Sch. Wenn etivad darüber geht. 
2.: Wo leben die. meiiten Affen? 
Cdj.: Unter den deutfchen Studenten. 
2 Wo find die au Haufe? 


! 
| 
J 
| 
! . . 
| it die bedeutendite 
N Sn 
ODie 
de 


kommt der Havanna 


* Ueberall. 





—— 


Spart % bis U an Allem, 


was 


— — — —— 


zu Begräbniſſen gehört 


sogar SKoiten von „gewöhnlihen” Begräb- 
niſſen find jeit langer Zeit außerordentlich 
body geiwejen. Mögt Ihr num reich oder arnı 
fein, es iit fein quter Grund vorhanden, weshalb 
Ihr das Mehrfache eines angemeſſenen Preiſes 
zahlen ſolltet, weil es Gang und Gebe war, ſolch 
einen hohen Preis den „gewönlichen“ zu nennen. 


Vordſeite 


929 Belmont Ave. 
Telephon Wellington 1725 


Einige Türen von der Belmont N. W. 
Hoch bahnſtation. 


Hurſen-Preiſe ſind revolutionär — ſie ſind unter 
den „gewöhnlichen“ Koitenrehnungen, die anders 
wo aufgeitellt werden, Surjen-Qualität ift revolu 
ttonär — alle Surfen-Oxalität, fogar die der be- 
icheideniten Artifel, weit außerordentliche Ele— 
ganz auf, 


B 
— 


Die teuerſten Begräbniſſe. die unter Hurſen— 
Leitung in Chicago ſtattfinden, koſten überraſchend 
wenig. 

Das gewöhnliche Durhicnitts-Begräbnik unier 
Hurſen-Leitung kommt ſo billig, daß es erſtaunend 
iſt. So zum Beiſpiel ſtellt ein 330 Hurſen⸗Sarg 


Weſtſeite 


Telephon Weſt 101 


öſtlich von 


i 
einen Wert dar, für den Ihr anderswo 875 bis 
8150 zahlt. 

Derſelbe Preisunterſchied beſteht bei Allem, was 
von Hurſen geliefert wird. 

Was noch mehr bedeutet, die Qualität von allem 
Gelieferten iſt niemals ſonſtwo erreicht worden. 

Hurſen-Bedienung unterſcheidet ſich von anderen. 
„Combine“-Preiſe und „Combine“-Methoden haben 
in keinem Hurſen-Etabliſſement Geltung. 

Es gibt jetzt 3 Hurſen-Etabliſſements in Chicago 
— Nord-, Süd- und Weſtſeite — jedes davon das 
größte und eleganteſte in dem betreffenden Stadtteil. 


Gleich Woeſtern Avenue. 


Südſeite 


1818 Michigan Ave. 
Telephon Calumet 4030 


& 


Chicagos unabhängiger Leichenbeftatter 


Pöbelgeiit. 


hatte. D’IToole bat 


ö e ent j Milde für d r i 
Gouvb. Lowden wendet ſich gegen ihn.— Milde für ben Burfchen, ben er, wie 


vergeblih um ? 


Feldzug ber „Revolutionsiöhne“. 

Nach einer Meldung aus Spring 
field hat Goup. Lomden fi in un» 
sweibeutiger Weife gegen die Stö— 


rung deutjchen Gottesdienites unter, 


des Batriotismus | 
Es war berichtet | 


tem Dedmantel 
ausgeſprochen. 


worden, daß in New Douglas in 


Union League Club. 
„Die Zeit iſt gekommen, in der 
alles Deutſche aus unſerem natio— 


nalen Leben herausgeriſſen werden 


muß,“ ſagt Präſident Samuel Balch 
King. 
Die Schulbehörde hat die deutſche 


Sprache aus dem Lehrkurſus der 


Deerfield-Shields Townſhip-Hoch— 
ſchule geſtrichen und Frl. Ruth 
König, Lehrerin des Deutſchen, ent— 
laſſen. Die Hochſchule wird von 
Schülern aus Lake Foreſt und High 
land Park beſucht. 

— — — — — 


Mel Guild ſchuldig. | 


Gr, iowie jein Spieiineielle, werden auf | 


ſchen Grace Straße 


keiner 


Der Illinoiſer Zweig 
verſammelt ſich morgen Abend im 


er ſagte, ſchon als kleines Kind ge— 


kannt habe. 


Neuer Badeitrand. 


Grace Str. und Gordon Terr. einrichten 


Mie die Lincoln Barfbehörde mit: 
It, find die Mläne zu einem neuen, 
1700 Fuß langen Badeltrand zwi: 


tei 
Madiſon County Drohungen gegen 
einen deutſchen lutheriſchen Geiſt- 
lichen laut geworden ſeien. Dazu 
ſagte der Gouverneur: | 

„In letzter Zeit ift mir wiederholt | 
zu Obren gefommen, daß gedroht | 
werden ilt, aemalttätig gegen ben! 
Sottespienit in deutlicher Spradte 
vorzugehen. „Was ich neulich über | 
Volkshaufen geſagt habe, gilt aud)| 
für diefe Fülle und alle anderen Yor- 
met bon Wöbelherrichaft. Die 
Stantsgemalt mird zur Unters| 
drückung von Pöbelherrfchaft in jeder 
Form angewendet werben.“ 

Die radikale Ausrottung ber deut | 
ſchen Sprache und überhaupt alles | 
Deutfhen in Amerika will der |li- | 
noifer Zeig der „Sons of the Re: 
polution“ fich zur Aufaanbe macen. 
Diele Herrichaften wollen, daß in 
feiner Werfammlung und 
Kirche mehr deutich geſprochen wer— 
den darf, dat deutjche Speifehäufer | 
in Bann und Acht erklärt werben, | 
daß Ddeutfhe Namen. aus allen | 
öffentlichen Aufichriften verfchwin: | 
den und daß alle beutichen]| 
Vereine aezivungen werben, ji | 
englifne Namen beizulegen. Fehlt 
nur noch, daß alle Bürger deutichen | 
Stammes aufgehänat werden jollen. 
Die Wünfche der „Söhne der Revo— 
lutton“ wurden aeftern vom Weriwal- 
tunasrat in einem Beſchluß zuſam 
mengefaßt und follen in einer Dent- | 
ſchrift an Präſident Wilſon nieder⸗ 
gelegt werden. 


Terrace vollendet. Die Behörde hatte 
dort urſprünglich einen Kinderſpiel— 
platz anlegen wollen, 


Dieſe wünſchte zwar einen Bade— 
ſtrand 
man zu einem Vergleich. Der neue 
Strand iſt nicht weit von Waveland 
Avbe. 
zwiſchen den Stränden an Diverſey 
Parkway und Clarendon Ave. Die 


Bavlichkeiten des neuen Strandes 


werden allerdings erſt für den Som— 
mer 1920 fertiggeſtellt werden kön— 
nen, in der wiſchenzeit wird aber in 
der Gegend von Waveland Ave. zeit 
weilige Badegelegenheit geſchaffen 
werden. 


Verbotene Früchte. 


Millionärsſohn und Freundin anf Be 
ſchwerde der Gattin verhaftet. 
Samuel J. Mitchell, Sohn 
verſtorbenen Grubenmillionärs S. 
Mitchell von Neaunee, Mich., und 


des 
> 


Frau Edith Wonnell, Fernipred 


beamtin der „American Can Co.“, 


wurden auf Beranlafiung von rau 


U 


titchell, welche mit ihrem Sohn 
chen 705 Sheridan Road wohnt, 
ibrem Wobnobteil 4140 Drerel 
Boulevard verhaftet und bis zum 
Proze unter H1000 PBürgicart 
freigelaſſen. Mitchells Schweſter 
Myrtle iſt ſeit Kurzem mit Biſchof 
Walter T. Sumner von Portland, 
| 
| 


D 


Dre., früber in Chicago, verheiratet. | 


— — — —— 


Prof. Thomas entlaſſen. 


Die Verwaltungsbehörde der Uni— 
verſität Chicago hat in beſonderer 
Sitzung Profeſſor William J. Tho 
mas aus der Fakultät der Lehran— 
ſtalt entlaſſen. An der Sitzung der 
Behörde nahmen acht Mitglieder un 
‚ter dem Borfig von Marticı U. Ayer 
fon teil. Der Präfident der liniver 
‚fität, Harry Pratt Yudfon, hatte fi 
ımit der Behörde telegraphiich 
Einvernehmen geiekt. 
> 


* Nachdem bereit3 am Samötag 


Lincoln PBarfbehörde wird ihn zwiichen, 


und Gordon | 


änderte aber | 
biefen Plan auf Erfucdhen der Waves | 
land Bathing Bea Affociation. | 


an MWapeland Npe., doch fam! 


und liegt etwa in der Mitte | 


im) 


drei Jahre in's Zuchthaus geiproden. 
Die Geichmorenen des Richters 
Erpmwe fanden geitern Mel Guild, ein 
Mitglied des Oemeinderates von 
Wedarppille, Snd., und Harıy Ray: | wurde von Gas üthermwältiat, 
mond der Verſchworung in Verbin- einem ſchadheften Gasofen entwi 
dung mit umfangreichenKraftwagen- * Zweihundert Sträflinge des Ar— 
diebſtählen ſchuldig und verurteilten 


een ’ beitshauſes werden fett geitern aut 
Guild zu einer Zuchthausftrafe von | der Mord» und der Meitjeite damit 
3 Jahren und $2000 Geldurate, 


feine Gattin einer Leuchtgaspergif- 
‚tung er.ag, Itarb geftern im St. An- 
‚tonius Sofpital auch ihr Sijähriger 
ı Gatte Henry Silmes. Das Ehe 
| das 
ch. 


Zur legten Ruhe. 
"Beerdigung de3 im Dienjt ermordeten 
Teteftiveiergeanten &, Glauieı. 


Deteftivefergeant George Clausen, 
der am Gamödtag Mbend in ber 
Wirtichaft von James L. Flannigan, 
Nr. 2622 W. Madifon Straße, von 
‚ Verbrechern erfchofjen wurde, wird 


beute mit polizeilichen Ehren beftat- | 


‚tet. Der jtellvertretende Bolizeichef 
Alcod, Kapt. Thomas F%. Cronin von 
der Warren Une. = Bezirfämahe und 
andere Beamte nehmen an der Toten- 
feier in ber bifchöfl. Methopiften- 


Die Beerdigung auf dem Oak Ridge 
Friedhofe wird von der Freimaurer— 
loge Garfield Nr. 686 geleitet. 


— — — 
Uus Bereinditeiien, 


| Ein Bırncofpiel veranstaltet der 
Körner Rebekah Club Nr. 
681 am kommenden Sonntag, 3 
Uhr Nachmittags, in der AltHei— 


delberg Halle, Sedgewick und Mo— 


hawfk Str. Nach dem Spiel werden 
die Teilnehmer ſich mit Tanz unter 
halten. 

Sein 26jähriges 
wird der Deiterreidiid 
Bayriſche Frauen-Kran 


Afnsföoß 
Stiſftungsſeſt 


kenunterſtützunsverein 


am Samstag, dem 4. Mai—, in Flei 
ners Halle, 1638 N. Halſted Str., 
feiern. Das Feſt beginnt um 7 Uhr 
Abends und wird von den Damen 
Barbara Rees, Präſidentin; Marie 
Zimmermann, Vorſitzende; Ma— 
thilde Reifenberger, Schatzmeiſterin; 
Agnes Rathgeber, Sekretärin; The 
reſe Blaſchko und Anna Mohr, die 
den Feſtausſchuß bilden, ſorgfältig 
vorhereitet. Zwölf Mitglieder, i 
dem Verein jetzt 25 Jahre angehö 
ren, erhalten bei dem Feſt goldene 
Vereinsabzeichen. 


Um kommenden Samstag veran=| 


ſtalte der Schwäbiſch-Ba— 
diſche 9 
ungsverein ſein 

 Stiftungäfeit nebit Ball ' 


Halle. Ein erfahrene Komite iit 


2ljähriges 


fleiig an der Arbeit, das Felt glän= 


zend erfolgreich zu machen. Der Da: 

mendor Lyra und 
Sängerbund werden durch Gejana 
‚zur Unterhaltung beitragen. Yür 
gute Tanzmufit und Erfriicehungen 
iit beiten gejorat. Eintrittäfarten 
toiten im PVBorverfauf 30, an der 
Kaſſe 50 Cents. 


in's 


— —— 
Ergibt Spuren von Gift. 


Nachdem geitern der Koronersarzt 
Dr. Springer die Leihe von Frau 
Hattie Walenzti, Nr. 634 W. 109. 
Straße, unterfuht und Vergiftungs- 


voa@ ericheinungen feitgeitellt hatte, wurde 


eine Unterſuchung zwecks Feſtſtellung 
der Todesurſache angeordnet. Frau 
Walenski wurde von drei Aerzten an 
Kropf behandelt, einer von ihnen 
weigerte ſich, den Totenſchein auszu— 


re 


_ Abendpoft,- 


— — — — — en 


Die 3 wickmühle. Nachlaßgericht hinterlegt, auch das 
von Juſtus W. Ebeling, der ſeiner 
EN FRE 2 Fr Gattin, Regina, und Tochter, Hor- 
| sozu der Streit zwijcdhen Stadt | jenfe, $15,000 hinterlaffen hat. Das 
| und Gonnty führen mag. Tamilienheim tft 5443 Cornell pe. 
| Nimmt deutichen Namen an. 


Verſchlang ein Bermögen. 
8 s zeugung gekommen, dal  Diefer 


ı Name nicht feinem Empfinden ent- 

Victor Chemical Co. verliert ihren Pro- | Ipricht, und bat heute das Kreisge 
sch um das Gefhäftsgeheimnig. — | richt erjucht, jich fünftig Karl Suf- 
Ver Mikbraud des Ferniprehdien- | mann nennen zu dürfen. 

| en Tas Scheidungsfapitel. 

| 

| 


Auf Scheidung haben heute um 

sn eine Zwidmühle mögen die 
ı Steuerzahler des County Cook gera=! 
‚ten infolge der, wie berichtet, jeıtens 
‚ter Stadtverwaltung an den Couniy- | 
‚rat geftellten Forderung der Bezub: 
‚lung von Warjerfteuer für die ver- | 
ſchiedenen Countyanſtalten, das 
| Gountygebäude, Gountygefängniß, 
|Kriminalgerihtögebäude, Dat Foreſt 
Iu.f. w. Denn das County hat tein! 
Geld und müßte, um der Forderung | 
genügen zu fönnen, die Summe ben | 
| Steuerzahlern aufbürden, welche aber 
\jchon für diefe Dienftleiftungen in den | 
| 


Emma Rob; batten am 8. Februar 


elf Sabre alten Sohn. Die Frau 
joll vor Tieben Jahren Mann und 
Kind in Stich gelafjer baben. 
Cajimer gegen Kazimiera Ko— 
fowsfi; hatten am 22, Juni 1912 
baben ein fleines Söhnen. Im 
vorlegten Sommer foll die Fran zu 
Nicolai Bajenfo an der Diron Str. 
gezogen fein ıumd jeither mit ihm 
j zufammengelebt haben. 
allgemeinen Steuern bezahlt haben. | 
| Nun macht das County Gegenfor- 
|berungen geltend, für die Behand: 
| Yung und Pflege der an anftedenden | 
Krankheiten und der Qungenfchwind- , 
Jucht leidenden Perfonen, für die Be- 
föftigung der im Countygefängniß 
| untergebrachten Perfonen, fofern fie 
aus Chicago felbft ftammen, und das 
iſt die überwiegende Mehrheit. Aber 
cuch hierfür hat der Steuerzahler 
N bezahlt. Bei dem er 
von Prozeſſen, der ſich zwiſchen den—8 
beiden Verwaltungen zu entfpinnen | Stute einiges Licht wirft, 
| ö i er Bericht ftellt die Lage der be: 
|droht, jcheint der Steuerzahler ber — ; 
allein leidende Teil werden zur follen, | Itenden Geſchäſtsbranche im 
und es werden Verſuche gemacht wer⸗ 
den, dieſem unnützen Tun vorzu- 
| beugen. | 
Um das Geſchäftsgeheimniß. 
Nach faſt 
zeſſiren hat Superiorrichter 
ſoeben einen intereſſanten 


Daummolle- Iudnfirie. 


Unrichtiges Verhältnis zwiſchen Profiten 
und Löhnen. 


Das Zenſus-Bureau in Waſhing— 
ton bat einen Bericht über die Baum: 
wollen = Industrie unfere® Xandes 
herausgegeben, der viele intereffante 
Einzelheiten bietet und der befonders 
auch auf die Yage der Arbeiter diefer 


Nahra 
Sabre 
1914 fejt. In vielen Erwerbszweigen 
hat fih ın den Jahren, die feitdem 
verfloffen find, eine ſtarke Verände— 
rung vollzogen, die auch in die Lage 
der Wrbeiter einzelner Induſtrien 
bierzehnjährigem Pro- | Veränderungen aebradt hat. Tre 


Foell | Baummollenfabritation gehört Fauın 
Streit | zu dieſen Induſtrien; und beſonders 


Abe. Das Teſtament wurde heute im ! 


Deutihes Theater, 
(Zireltion Conta) Eeidemann.) 


| ET CE 
| „Haientanns Töchter”, Boltsftüd in 4 
Alten von Adolph L'Arronge. 


„Haſemanns Töchter“, V’Arronges 
unverwüſtliches Luſtſpiel, erzielte ge— 
ſtern wieder einmal den üblichen Hei— 


ee RR 


Be 


Best anf dem Höhepunkt! 


' 


I 


Charles Causner ijt zu der Ueber: | 


' 
t 
I 
! 


t 
I 


ter anderen angetragen: Albert von |anderen naheliegenden Grünten den 


1904 geheiratet und haben einen | 


| 


un 


in Saverhill, Maif., geheiratet und | 


es 


nem Stücke 


Rieſen-Verkauf 


—— don —— 


terteitöerfolg im Bufh-Temple. Das | 
Stüd it überaus dankbar, voll von j 


Humor und ftubentein. Wird e8 gut .. u 
und flott gejpielt, fo fieht man es M 
ſich in längeren Zeitabſtänden son | j 


gern wiederholt an. In Chicago it 
indeffen fein jeltener Gaft, und 
diefe Tatjache erklärt vielleicht neben | 


* 


— 
Eine Gelegenheit,“die nicht wiederkehrt! Die neueſten Entwürfe in 
eleganten Wohnzimmer-Möbeln — ganze Garnituren und einzelne 
Scheufel- und Arm- Stühle — ein Drittel unter den gewöhnlichen 
Preiſen! Ties find Ausitellungs:Viniter, daher befonders forgfältig n 
nearbeitet. — 


mangelhaften Beſuch. Die Auffüh— 
rung hätte ein größeres Intereſſe des 
Publikums verdient. Denn es wurde 
ter Conrad Seidemanns geſchichter 
Leitung recht brav geſpielt. In ei— 
| wie „Haſemanns Töch— 
ter“ dürfen ſich die Darſteller ſchon 
ſetwas Karikatur geſtatten, ſonſt 
würde der in den Karakteren ſteckende 





Humor kaum gehörig zum Ausdruck 
gebracht werden können und die Zu— 
ſchauer ein Gähnen ankommen. —A 
wohl aus dem Leben gegriffen ſind 
die Karaktere doch vom Verfaſſer ab⸗ 
ſichtlich, der eine in dieſer, der andere 
in jener Richtung, verzerrt worden, 
und die Komik des Stückes beſteht 
der Hauptſache nach im Zuſanmen— 
platzen dieſer zugeſpitzten Karaktere. 
Alſo, Karikatur iſt bei „Haſe- 
Imanns Töchter“ erlaubt, ja notwen= | 
dig. Uber fie darf nicht übertrieben | 
|werden. Frl. VBollmer-Tietgen ftreifte | 
ı bei fonft verftändnißpollem Spiel als 
|Klatfchbafe Klinkert, die ihren Mann 
zum Bantoffelhelden herabmwürdigt, 
die Grenze zwifchen Gut und Böje 
‚hier und da. Conrad Seidemann | 
gab den bumorvollen Vater Hafe: | 
‚mann, ber zwanzig Jahre zu Tpät| 
merkt, daß er Die Erziehung feiner 
'stinder nicht hätte ausjchlieglich feis 
‚ner befjeren Hälfte überlaffen jollen, | 
‚mit der ihm eigenen trodenen Ruhe | 
und Gelaffenheit; fie bildete, eine! Hi} 
Igute Reibefläde. für den Zündftoff, || 


Tapeitey Shauteltuhl | Giter Leder „oder“ 


Ein äußerſt geſchmackvolles Mu— 
ſter, mit ſolid gearbeitetem Ma— 
hagoni-Geſtell, tweich gevolitert 
und mit prachtvollen „QTapejtchy“ 
überzogen —ertra 

weite 19.95 
nur 


Ein ſehr bequemer Stuhl, deſſen 
weiche Polſterung dem müden 
Körper wohltuende Ruhe bietet. 
Echter Leder-Ueberzug in der be—⸗ 
liebten braunen 

Farbe. Extra 

ſpeziell 





den die übrigen Karaktere zur Ge-J 


über die Frage des Schutzes von Ge- 


ſchöftsgeheimniſſen entſchieden. Der 


Tatbeſtand iſt folgender: 


in Chicago Heights, Nachfolgerin der 


Aus den 
Dienſten der Victor Chemical Works 


die Lage ihrer Arbeiter iſt durch die 
Entwicklung der letzten Jahre kaum 
berührt worden, wenigftens nicht, jo: 
weit ihre Löhne in Betracht fommen, 
wie ‚verjchiedene Streit3 von Baum: 


fire in der Sacramento pe. teil. | 


die 


der Schwäbiſche 


Firma Peterſen Ke Manſard, welch 
erſtere im Jahre 1902 gegründet 
worden war, war nach vieljähriger 
Tätigkeit der Vertrauensbeamte 
Iliff im Juli 1914 geſchieden und 
hatte in Hoopeſton, Ill, zuſammen 
mit zwei kapitalskräftigen Freunden, 


wollwebern in letzter Zeit beweiſen. 
Die offizielle Schilderung dieſer In— 
duſtrie und der Lage ihrer Arbeiter 
im Jahre 1914 trifft deshalb auch 
im weſentlichen noch heute zu. — 
Es gab im Jahre 1914 in den 
Vereinigten Staaten 1328 Fabriken, 
Namens Bruff und Ellsworth, die in denen Baumwollenwaren herge— 
Iliff-Bruff Chemical Co. gegründet. ſtellt wurden. Dieſe Fabriken be— 
Diefe ſtellte ein gleiches Backpulver⸗ ſchäftigten durchſchnittlich 393,404 
phosphat her, wie die Victor Che- Tohnarbeiter, von denen 228,871 
mical Co. und hatte großen Abſatz. Männer und 164,533 Frauen waren. 
| Die Victor Chemical Eo. leitete nun | Davon waren 33,044 Kinder ımter 
ein Verfahren ein, um den Betrieb 116 Sahren. — 
zu verhindern, weil ein Teil des Her- | x Die gezahlten Löhne betrugen im 
ſtellungsverfahrens ihr Geſchäftsge- Jahre 1814 8152, 22,000. Das 
heimniß ſei und ohne deſſen Berwen- macht, verrechnet auf den einzelnen 
bung die Herftellung einer gleich gu= | Arbeiter, einen Durchſchnitts-Jahres— 
iten Subftanz nicht möglich fei. Nur |lohn von 5387; einen Wochenlohn 
lein haldes Dubend Firmen in den |aifo von $7.46. — 
Ver. Staaten ſtellt ſolche Mittel her. Im Jahre 1909, dem vorherge— 
Ferner ſei Iliff durch ſeinen Arbeits- gangenen Zenſusjahr, betrug die Zahl 
vertrag mit der Iliff Chemical Co. der Arbeiter in der Baumwollen-In— 
verpflichtet geweſen, ihr Geſchäfts- duſtrie unſeres Landes 378,880, von 
geheimniß zu wahren, weitere wiſſen- denen 165,404 weiblichen Geſchlechts 
ſchaftliche Erfindungen im Verlauf waren. Die Tumme des gezublten 
ſeiner Tätigkeit in ihrem Intereſſe zu Lohnes in dieſem Jahre 
berwerten und weder jemals für ei- F4378,880,000, ſodaß auf jeden ein— 
nen Mitbewerber zu arbeiten, noch zelnen Arbeiter ein Durchſchnittslohn 
ſelbſt ein ſolcher 
Mertrag erflärte Richter Foell für: Wocenlofn. von 87.17 entſpricht. 
‚ungiltia, weil ex gegen das Gemein Während der Durhfchnittslohn eines 
Imohl veritobe. Bon einem Gefhäfts-  Baummollen = yabritarbeiters im 
'geheimniß, 


| 








z 


‚feine Rede fein, da jeder Chemiter, |$7.46 gejtiegen. Die Steigerung des 
|der fich dafür intereffire und die |Wochenlohnes für diefe Kategorie von 
Fachliteratur verfolge, 
Ifei, das Mittel herzuitellen. Aliff fünf Jahren. 
hatte bei jeiner Vernehinung zugege: | Lied vom Weberelend ift immer nod) 
ben, daß er feine ganzen fachtilfen- nicht ausgeflungen. — 


ſchaftlichen Kenntniſſe in Dienften | 
der Victor Chemiccal Co. gewonnen unſerem Lande iſt Maſſachuſetts mit 
habe. Der Richter ſah ſich auf Grund 113,559 Arbeitern und North und 
feiner Feititellungen genötiat, die South Carolina mit 53,703 reip. 
Klage abzumeifen. Deren Verhand- |46,448 Arbeitern. Während 
lung hat an Anmaltsgebühren und | Durhjihnittslohn der Arbeiter 
Vermögen gefoitet. lin ihrer Union organiftert find, 447 

Tas Recht auf den Fernipreder, Dollars per Jahr, alfo $8.60 per 


Gray Phipps, auch als Violet! Woche beträgt, erhält ber Arbeiter 


Mary Miller ihren Werehrern be- lierten South Carolina nur 332 Dols 
'tannt, war im Stabtgericht wegen ars im „Jahre und 36.40 bie Woche. 
Betriebes eines verrufenen Hauſes „Kann man glauben, ſchreibt hier— 
an der Indiana Ave., 
der 37. Straße, zu $200 Strafe ver= | 
urteilt worden und hatte iiber den in Dem die Arbeiter es 
Fernſprecher verſchiedene Polizet- | Gejhäftszweiges durchſchnittlich 
'beamte befhimpft. Auf Veranliaſ- 86.40 die Woche — nicht etwa des 
fung des Polizeichefs hatte die Chi- Tages — verdienen? — 

cago Telephone Co. die Fernſprech⸗ Während der Durchſchnittslohn der 
verbindung der „Gnädigen“ abge⸗ Ardener dieſer Induſtrie, für die 
ſchnitten, uünd ſie hatte darauf ein ganzen Vereinigten Staaten gerech— 


eines 


betrug | 


zu werden. Diefen von $375 kommt, was wieder einen | 


das auf Gerichtäfchuß | Jahre 1909 alfo $7.17 in der Woche | 
|Xnfpruc machen könne, fönne ferner |betrug, war er im Sahre 1914 auf | 


im Stande |Arbeitern betrug alfo 29 Cents in | 
Man  fieht das alte | 


Der Hauptiig dieſer Induſtrie in 


Der ; 
in! 
B onderen Koſten beiden Parteien ein Maſſachuſetts, die einigermaßen gut | 
Damen-Unterjtüß-! 


Phipps, Gray Gordon Wick und in dem wenig oder ſchlecht organi⸗ 


in der Nähe zu die N. Y. Volkszeitung, daß es in 
unſerem Lande noch einen Staat gibt, 
ganzen 
nur 


Mandamusverfahren gegen die Chi— 
cago Telephone Co. angeſtrengt, un— 
ter der Behauptung, daß ſie jetzt ei— 
nen tugendhafterLebenswandel führe 
und alte Geſchichten ihr die Bequem— 


lichkeit der Fernſprecheinrichtung nicht 


rauben ſollten. Außerdem babe ſie 
gegen das Strafurteil Berufung ein— 
gelegt. Jetzt ſollen Geſchworene vor 
Richter Brentano im Superiorgericht 


Inet, nur 83387 im Jahre beträgt, 
ſelit ſich der Wert, den jeder Arbeiter 
| dem Rohmatrial durch feine Wrbeit 
hinzugefügt, durfchnittlicd auf $657 
im Jahre. — 

in denen Baumwollenwaren fabri— 
ziert werden, befinden fich im ven 
Händen von 489 Eigentümern und 
Firmeninhabern. Dieſe Eigentümer 


Die 1328 Fabriken und Anlagen, 


nüge in ſich dergen. Frau Louiſe 

Brückner als Mutter Haſemann war 

ganz in ihrem Element, wenn auch 

‚an ein oder zwei Stellen um. eine fi 
Schattirung zu derb. Die Töchter | 

‚des Hajemannjcden Ehepanres mwur= | 

‚den bon den Damen Lofinf, Sanders | 
‚und Gangberg gejpielt. Der erfteren | 
‚gebührt unter ihnen die Palme. Sie! 
‚itelite die vernünftige Schloſſersftau 
einfach, natürlich und überzeugend fon, 
‚dar. Frl. Sanders war als die faft | yon. 
‚auf Abwege geratende Roſa nicht | 
‚jung genug, und rl. Gangberg liegt | 
‚die Rolle des naiven Schulmändens | 
‚auch nicht mehr fo ganz. Sehr aut 
‚waren Richard Zeufch als derber, bi?- | 
|derer Schloffer, der fi) von den! 


IN 


As 


Sit dem berühmten 


entivorfen. 
len, 6 Stühle mit hohen Lehren 
Sitzen. Extra ſpeziell mın® 


Ambrogio als unglücklich liebender, 
lispelnder Apotheker, auch Curt Be- 
niſch in ſeiner kleinen Rolle als Pan- 
toffelheld. Adolf Stoye ſpielte den 
etwas ernſter gehaltenen Fabrikanten 
‚Körner mit feinem Verſtändniß für 
|die Eigenart feines Karalterd. Die 


FURNITURE 


— —— — — 


klatſch- und herrſchſüchtigen Weibern —8 T ERSE 1 
nicht imponiren läßt, ſowie Fredie J J 


\ 


1046-1056 
4139—4141 W. North Ave. 





Elegante Speifegimmer-Ausflattung 


Eine der neuejten und fchöniten Speiie; 


zimmer-Ausſtattungen der Gais 


r Silliam and Mary“ Stil entworfen. — 
sn dem berühmten „Willtam and Mary“ Stil 
Tiſch mit 5 graziös gedrechſelten Säu— 


* 
— — 
— — 


und echten Leder— 


COMPANY - 


Belmont Ave. 
366064 Irving Park Bivd 


Nebenrollen waren ſämmtlich befrie 


digend beſetzt. 


PR. 


“ “ 


Mitglieder des Ordens der „Od 
Endlich it mm auch die Selegen- | Sellors“ zum Berwf des Thtaters 

‚beit fitr eine verdiente Würdigung | angemeldet. 

er vielen Berdienite gefommen, die | * 

ſich Karl Zander, der vortreffliche * Holländer, Ertra Pale 

Charakterdarſteller des Bush Tentole | „Batriich” von der Conrad 

| Theaters, um diejes erworben bat. |Brewing Co., in Flaſchen 

— en Fäfjern. Telephon: "Talumet 730. 


3 


— 
0. 
Dee 


— — — — — — 


* In der Anlage der Firma 
& Co, jtürzte heute . der 59 
Ihomas . Eornell,. Nr. 3518 Süd 
Dearborn Strafe, von einer Zabe- 
rampe ab, brach das Genid und war 
| fofortstot, 

* Beim Anfireichen der Veranda 
feiner Wohnung, Nr. 7352 Stewart 
|Ane., jtürzte - der 66jährige Albert 


Smift 


| 
| 
| 
| 


| 
! 
| 
| 
I 


‚delbruch zu. Er wurde nah dem 
Auburn Park Hofpital gebradt. 


* Nach einem Streit mit ihrem 
Gatten trant die 22jährige Anna 
|Gonit, Nr. 2862 Welt 21. Plxce, 

Bl Schwefelfäure. Site wurde nach dem 
| County Hofpital überführt, wo ihr 
| Zuftand für bedenklich gehalten wird. 


| * Bor dem Ziweigbüro der Adams 
‚Erpreß Co., 405 Weit 63. Straße, 
| geriet heute ein der Gefellfchaft geho- 


die Flammen gelöfcht werden fonn- 
\ten, maren für Soldaten in Yrant- 
‚reich beftimmte Sendungen im Werte 
von $1500 vernichtet. 


Frei für Aſthma-Leidende. 


Ein neues häusliches Heilverſahren, das JIeder 
chne Unbequemlichteit oder Zeitverluſt 
anwenden Tann, 

Iir babe eine neue Methode, die Aſthma 
heilt, und wir wünfden, dab Nbr fie auf ums 


Karl Zander als „Hamlet“, 


— —— 


Für ſeinen heutigen Ehrenabend hat 
der Künſtler Shakeſpeares Tragödie 
„Hamlet“ auserſehen, er wird die! 
Titelrolle ſpielen. Außer ihm wir— 

In Zeit Me lern | tere Moften derfucht. Gaus gleih, ob Eue 
u mt Direktor Seidemann, Curt | Nail nlteingewwurzelt ift oder Yic ‚erft neulich 
Boniſe 9 —3 — 8 zi widelt hat ob Ihr an zeitiveiligem oder 
be niſch, Annie — Sanders, LSouiſe — Aftbhma leidet, Sr folltet um elite 
| Brücner, Adolf Stoye, Richard | freie Probe unferer Metgode fhiden. arts 
Leuſch, James Brückner, Fredie 


aleich, in welchem Klima Ihr lebt oder was 
Euer Aiter oder Eve Velhäftigung it, wenn 


— 
| Haben fih die Ddeutichiprechenden 


mifa*anz 


| McEalb ab und zog Jich einen Schä⸗ 


riger Kraftlaſtwagen in Brand. Ehe 


Vom Grundeigentumsmartit 


— — 


Mehrere induſtrielle und geſchäftl 
Anlagen wechſeln den Beſitz. 
Das moderne dreiſtöckige Fabr 


und gekäude an der Sübojtede‘ ver 
ipp 
und 


Straße und MaplewoodAbe. Gr 

135 bei 145 Fuß, mit 850000 
laſtet, iſt zu 395,000 von Peter 
Holmquiſt an Frank L. Kohlha— 
und von dieſem zu 3105,000 an 
Dearborn Truck Co, weiter verla 


ährige worden. Das Land hat Weichenber 


bindung. 

Die Liegenſchaft an der Südw 
ecke det Eddy Straße und Dra— 
Avbe., 329 bei 270 Fuß, iſt von Lew 
A. Seeberger zu 310,000 an 
Commonwealth Ediſon Co. verkauf 
worden, welche dort eine Nicderlag 
‚bauen will. 

Das feit vierzig Jahren im Beier 
der Familie Berdler befindliche vier 
'ftödige Baditeingebäude 814 bis 8 
Met Madifon Str. fünfzig Fuß ö 
‚lich von Green, in dem fid) zwei Ha 
ıtelg und zwei Yäden befinden, Grunie 
70 bei 100 Fuß, mit $50,000' bela=z 
|ftet, ijt zu $90,000 von Geo. Beibiek 
'an Henry Wolf verfauft morbe 
diefe. aab dasDreifamilienhaus 45452 
Michigan Boulevard, Grund’ 25 ber 
‚125 Fuß, zu $16,500 in Zahlung. = 
Das Laden- undMWohngebäude auf 
der Nordjeite der WeitMabifen SH 
1151 Fuß öftlih von der Kilbaues 
‚Ux., Grund 75 bei 175 Fuß, 
535,000 belajtet, ift von Dora } 
cobfon und Anderen an Michael SE 
Connery veraußert worden, das 
der Südoſtecke der Süd Halſted — 
und des 54. Pl. Grund 75 bei 
Fuß, mit 8318,500 belaſtet, zu 5. 
000 non Louis Fine an Emm 
'Marwell, Margaret ©. Lafeau, HE 
fen ©. Ianfill und Davi8 Smith 
diefe gaben das Wohnhaus auf 
Ditfeite des MichiganBoulenard, 208 
Fuß füdlich von der 34. Str., Grum 
'50 bei 143 Fuß, zu $25,000 in Kauf 


Jae 


— 


en und Gaffen zu stellen und meldete den Fall dem 


b beichäftigt, Stra 
Raymond ebenfalls zu 3 Nahren | veinigen. 
Zuchthaus, jedoch ohne Zufag der| 

Geldftrafe. Raymono hatte die wiehr- | 
zahl der Kraftwagen gekohlen, und 
die Bemweisaufnahme ergab, daß er 
dies im Auftrage des Guild getan 
nit, der auf Diele Meile einen 
ichwungbaften Handel im Staate 
nbiana betrich. Der Prozek mwährte 
nabezu einen Monat. - Die Geſchwo⸗ 
tenen waren nicht ganz zwei. Stun: 
den in Beratung. CAS 

Der Reformanſtalt Pontiac auf 

u beſtimmte Zeit wurde geſtern von 
Kichter Joſeph Sabath der 22 Jahre 


alte Yot Ghields überwiefen. ber iN GEBRAUCH SEITMEHRALS 30 JAHREN 
Mderran une © 


——— 
20. Ward, der 5227 S.Mota: : Str. won. 
wohnt, auf offener Straße „eraubt - 


— 


Qu 


as 
‚stern Abend verhaftet, weil er angeb- 


ichaufelte, eine amerifanifche Flagge 

‚mit"bineinfchaufelte und abfälliae Be- 

merfungen über die Flagge machte. 
—. —— 


TORI, 


Für Säuglinge und Kinder 


* Der Bäder Gujtav Hahn, 2914 | 
roing Park Boulevard, wurde ge— 


‚lich, als er Kohlen in feinen Badofen | 


Leſet 


Leichenſchauer. Der Inqueſt iſt auf 
den 14. Mai anberaumt. 
— — — — 


Senſe als Waffe. 


Der 1505 Olive Avenue 
hafte Thomas Caſhin geriet geſtern 
Abend mit ſeinem Neffen, dem 18 
Jahre alten Marquette Kelly, in 
Streit, in deſſen Verlauf letzterer 
ſeinem Onkel mehrere tiefe Schnitt— 
wunden mit einer Senſe beibrachte. 
Caſhin befindet ſich, lebensgefährlich 
|verivundet, im Columbus Memorial 
Hofpital, während fein Neffe fih aus 
dem Staube machte. 


Die „Honntagport 


nA 


wohn: | 


entſcheiden, wer im Recht iſt. 

Bedeutender Nachlaß. 

Der in La Granoe vor acht Tagen 
geſtorbene John S. Giles hat $60,- 
000 in Liegenſchaften und $425,000 
in Fahrhabe hinterlaſſen. Die | 
find die Witrwe, Nettie, 48 N. Mabi- | 
‚fon Uve., und die beiden Söhne Karl 
1120 N. Spring Abe., und Gun, 126 | 
ı%. Catherine Ave, La range. Die 


'und Firmeninhaber erhielien im 
Jahre 1914 einen Wert von $257,: 
778,418, den die Arbeiter durch ihre 
| Arbeit in dem einen Jahre dem ver: 
arbeiteten Nohftoff zugejeht hatten. 
Erben | Pas macht für jeden einzelnen biefer 
| Eigentümer und Firmeninhaber die 
Kleinigkeit von 527,129 im Jahre. 


m. 


Ihr an Altuma leidet, follte unfere Methode | 


| . . — * 
Ambrogio, Willy Schubert, Hans 
Zoder, Otto Ludwig, Adolf Heine, 


Joſé Danner, Guſtav Hauſſig, Fritz 
Sternau und Rudolf Schüler. „Die 
ſchöne Ungarin“ erfährt am Sams- 
tag Abend eine nochmalige Wieder- | 
holung, Donnerstag Abend kommen 


Töchter“ 
Aufführung, 


„Haſemann's 
zur 


nochmals 


Sonntag Nach- 
mittag Bahrs Komödie „Der Mei— 


Tuch ſchnell beilen, 

hr wünihen fie befonder3 demem zu ſchil 
| fen deren Fälle anfheinend hoffnungslos find, | 
| pei denen alle Arten von Cinatmungsapyaras | 
ten, Doucen, Tpiumpräparaten, Dämpfer, 
Ratent-Räucherungen“ uf. berfagt baben. 
Nie möchten einem Ieden auf unfere cinenen | 
Koiten beweifen, daß diefe nee Methode dare | 
anf angelegt ift, allem fohiwierigen Mtemdolei, | 
aller Keuhen und all diefen fhredlihen Las | 
r 


erusmen fogleih und auf immer cin Ende | 
u made 5, i * — 

Diefe koſtenſreie Offerte iſt zu wichtig, 
nur einen einzigen Tag überfeden zu mer 
Sareibt ſeyt md beginnt mit der Methode ſo— 


um 
den. | 


Frau W. K. Cowan hat ihr Wohn 
haus, 924 Euclid Abe., Hubbe 
Woods, Erund 95 bei 150 Fuß, zu 
$14,500 an den Rechtdanwalt W. & 
Nodinfon, und Otto G. Ortmanmie 
das feinige auf der Dftfeite der She 
riden Road, 300 Fuß nörblich va 
der Hollywood Ape, Grund 
Frontfuß bi3 zum See, mit $10, 


— 


UL 


— 


Wittwe erhält aus dem Ertrag des 
Nachlaſſes monatlich 83850 auf Le— 
benszeit. 

James U. Sadley, 2949 Wafhing- 
ton Boulevard, hat feine Wittme 
Mary zur Alleinerbin feines Nac- 
laffe8 von $140,000 eingefeßt. Bon 
ben fieben Kindern mohnen ſechs da⸗ 
— dad ältefte, John, 6340 Wayne 


u 
e 





u 


* Am Kellergefhoß des Haufes 
Nr. 4332 Clarendon Ape., mo er alö 
SHausmeifter tätig war, wurde geftern 
Abend der 70 Kahre alte, Nr. 742 
Junior Zerrace wohnhaft gemefene 
„sohn Nelfon an Gt3 erfticht aufge: 
funden. Die Koronerögefchworenen 
bermochten ‚nicht feftzuftellen, ob 
Gelbftmord pder unglüdlicher Zufall 
vorliegt 


— 


tommenden Donnerstag Abend 
Be * i 


— * 9 J rn | fort Schidt fein Geld. Sendet einfadh nur den 
ter. Am Sonntag Abend feiert | nadfitehenden Kompon. Tut 08 beute, 
I 


der Saflirer Rudolf Vogel feinen | 
Ehrenabend, für welchen er ſich den 
flotten Schwank „Die ſpaniſche 
Fliege“ aus den Federn von Arnold 
und Bach auserwählt hät. In die— 
fen Schwank wirkt faſt das ge— 
ſammte Enſemble mit. Für den 


Freier AſthmaKoupon 
Frontier Aſthma Co., Room 158 T, Nia 
gara und Hudſon Str. Buffalo, N. 9. 
Schicken Sie eine freie Probe ihrer Me— 
thode an: 


42244 


| ........ .u........... 2 


Liu. Dee 


Er u 


|belaftet, zu $32,00 an Frau De 
'N. Pietrovicz verkauft. 


| — Urger Schwindel, — Bein 
‚nal: „Warum machen Sie ben fe 
| Tüpfel auf die it“ — Kommide, 
fch'n Sie, ich leibe jo jehr anSchn 
tel! Wenn ich dann — pfel 


——— e 





) 
| 
| 
| 
| 
I 


nahme nicht der Grund ift. 
bon bornberein darauf beitanden haben, 
gehobene Bürger deuticher md 


a 


” Sabren fürdterlihen Ningens. 


“THE ABENDPOST COMPANY» 
Published daily except Sunday. 
Tablisher: "THE ABENDPOST COMPANY”, bat feine Schuld 
225 W, 0 
vr. > seen 1 Cont | TU Juden, 
80 Cents | Schöpfung eines 


beileidigen. 
Krüden. Aber 


... 


und die SHerridhaften, 


der Zämann vor dem Aunftinstitut 
daran. Die Cchhuld ijt ganz wo anders 
denen bie edle 
Künftler8 zum Wergernis ward, joll- 


2778850 | ten lieber erit einmal bei fi} jelbft Einkehr halten und 


"Gebäude: 223 nnd 225 ®. Wufbinnten Str. | ziehen, ob bei ihnen Herz, Gemüt, Anihauungsweiie 


seien Meils Etr. und Branflin Sir, 

elephon: Frarklia 59300 -—————- Illinoie 

Kummer 1 Cent; ins 8 
Bonntagpoft“ — — 2· 

ver Siaaten auberbalb ühicage, vᷣoriofcei 


........ 2 
— — 


Br Second Ciass Matter September Stb 1889 a: the Post Ofliss 
Illinois. under Act ef March Br. 1878. | 


Ein infames Gerüdt. | 


Die Tatſache, daß der YBundesfohlendampfer | 
Beyelop5* feit Iangen Monaten vermißt und vom 
Blottendepartinent al® „verloren“ bezeichnet wird, | 


‚und Moral in tadellojer Verfajfung find, bevor fie ihre Man fühlet ſtets d 
jweniger prüden, aber darum bei Leibe nicht geringeres | 
geliefert per Monat 80 Gent (Sittlihfeitsgerühl befigenden Mitbürger einer Augen | 
.00 |tweide umd das Chicagoer Stadtbild eines jehenswerten 
|Kunjtwerfes berauben. Chicago iit wahrhaftig nicht fo | 
reid an Runitdenfmälern, da e8 die wenigen, deren 
e3 fid) erfreut, noch in Kellern verjtefen oder mit einent 
| VBorhange verjeben müßte. 


— —— — 


Deutſchlands Handelspläne. 


Unbeeinflußt von den Wechſelfällen des Krieges, 


feitens einer Frau A. M. Angermann von Ungeachtet der Möglichkeiten, die ſich aus einem ihm 


a 
Er: 


Brancisco, die Angabe, der PBeiehlshaber des 
eelops, G. W. Worley, ſei deuticher Geburt, und! 


ungünſtigen Friedensſchluß ergeben mögen, ift Deutich- 
land anhaltend mit Vorbereitungen beſchäftigt, um ſo- durch juriftiihe Haarſpaltereien einen 
gleich nach Niederlegen der Waffen ſeinen Handelsver— 


Vet} r :n hri fer » vr .} 17 | r , . 3 8* 
habe ſeinen Namen Wichtmann bei ſeinem Eintritt in kehr mit anderen Nationen wieder aufnehmen zu kön⸗ 


Bor 


Slottendienit gegen Worley ımngetauict. 


ar) 


* 
m 
4 
Fr 
— 
De, 


der Syreibeuter der Mecre geworden. | 
Diejes einfältige Gerücht, dem in „Waihington“ 


— Und nen. Es hat hierbei nicht nur die größeren Länder, 
eee entſtand das Gerücht, „Cyhelops“ fei zu dem |Nandern bejonders Fleinere, während der Feindfeligfei- 
Beinde übergegangen und wahrideinlid; ein „Raider“ |1.. neutral verbliebene Nationen im Nuge. Wie gründ- 

Id) auch in diejer Beziehung Deutfchland vorgeht, er- 
gibt ſich aus der vor einigen Tagen erfolgten Ernen— 
nung eines Handelskabinets von zehn Mitgliedern, mit 


r inſofern Beachtung geſchenkt wurde, als Flotten- dem ein Handelsparlament von 398 Mitgliedern ge- 


beamte vor irgendwelden Theorien warnten, die den | Mmeinfan geeignete Mahnahmen zur Wiedergewinnung | 
oder Mann nd Ausdehnung des deutichen Handels, der Andu- 
ſtrie und der Schiffahrt beraten und befchließen wird. 
‚Dem Parlament find regierungsfeitig 23 technifche 
Ktomites zur Verfügung geitellt worden, um fi mit 


Berluft des Schiffes jeinen Offizieren 


e Durditöberung der Rangliite der Flotte nad 


Dffizieren, die im feindlichen Auslande geboren wur» |jchmierigeren Fragen der Finanz und Produktion zu 
Den, die Veröffentlihung der Nanten derjelben und | befaijen, die nad Beendigung des Krieges auftauchen 
> 


Die joweit no reht vorjichtige Andeutung, dab es, 
deifer jein dürfte, wenn das Flottendepartment den | 
m feindlihen Auslande aeborenen Dffizierem gegen- | 
über die Politif des Kriegsdepartements befolgen und 


mögen. Diejes gewaltige Unternehmen hat eine befon- 
dere Abteilung, die fi} mit der Nebergangsperiode, d. 
bh. die Beit bis zur Rüdfehr des Sandel3 und Seever- 
fehrs in normale Bahnen, befabt. Dem Handelsfabinet 
| aehören die folgenden befannten Perjönlichfeiten an: |tenlofe Meugerung 
Falle in Deutihland oder Deiterreih-Ungarn geborenen | Senator Stahmer von Hamburg, der Bänfer Andrae! 
E Offiziere für den Dienit im Lande zurücbehalten don Berlin, Tr. VBeudenberg von Dortmund 


, 2». 


DuiSberg, Heime, Leiter der Hana Dambpfichiffahrts- 


linie in Bremen, 
en 0, Imanı, Direktor 
fizier und für die) Kommerzienrat 


ter den lUmitänden cine 
= 


Diefe Andeutung üt im 
2 Beleidigung für jeden fjolden 


Dr. Socfh von Neufirhen, Dr. Zoh- 
des Norddeutfchen Lloyd, Bremen, 


Marwig von Dresden, Dr. Anton von 


ielen Unteroffiziere und Mannichaften deuticher und; Rippel, Nirrnberg, und der frühere Reihstagsabgeord- 
fterreihiich-ungariicher Geburt, die in der Flotte /nete Dr, Auguſt Weber, Berlin, 


Dienft tun. Für eine jolhe Anregung wäre, follte | 
fie feine Beleidigung fein, beitenfalls die Begründung 
möglid, man wolle Männer deuticher Geburt richt 
mingen, gegen Deutihe — gegen Brüder uw. — | 
u fampfen. E3 iit aber flar, dat jolchy zarte Rüdiicht- 
Andernfalld® würde man | 
dab aus» | 
deutichöiterreichticher | 


Es iit bereditiat, 


Geburt nicht zum Dienit in sranfreich gezwungen wer: | 
den dürften, — würde die Anregung nit fommen | 
— nfolg e jenes infamen „Cyclops“-Gerüchts. 
Venn im Anhange an jenes Gerücht jetzt darauf 
bingewiejen wird, da eine Nethe von Offizieren und 
diele Yinteroffiziere deutiher und öjterreihtich-unge- | 
iicher Geburt in der Flotte dienen und daran gemahnt | 


ein anderer mit 








trauen Ausdrudf gegeben, iit e3 eine niederträdtige 
Verdächtigung, der die Flottenvermwaltung hoffentlich 


fein Gehör jdhenken wird. Ineutralen 


ſonen zuſammen. 
deren jedem ein beſtimmtes Gebiet für ſeine Tätigkeit 
zugewieſen iſt; ſo befäßt ein Ausſchuß ſich mit Finan— 
zen, Land- und Waſſerbeförderung, ein anderer mit 
Metallen, ein dritter mit Kleiderſtoffen und Webereien, 
Zerealien, Futter, Fleiſch und 
uſw. Beſondere Aufmerkſamkeit wird natürlich 


Deutſchland in irgendeiner 
einigung zu gelangen hofft. 
Ländern ſtehen ferner noch Rußland und die ihm früher haben fie troßddem auf dem Gewiſſen. 
angehörigen Staaten obenan, nicht minder jedoch die 
* Dänemarf | 

Der Flottenjefretär mag, wenn er daß für recht und die Schweiz, in welchen deutſche Firmen bereits 
der ratjam erachtet, den Offizieren und Unter- eine ganze Anzahl induſtrielle Anlagen 


Länder, 


Dem Handelskabinet iſt für ſeine Büros eins der 
größten Gebäude in Berlin zur Verfügung geſtellt 
worden, in welchen über 1200 Perſonen tätig ſind. 


Kaufleute, Fabrikanten, Ingenieure, 


Finanziers oder Fachmänner in irgend einem Handels— 
|äwerge dor jid) zu laden, NuSfunft von ihnen zu verlan- 
gen oder jonjtwie ihre Dienjte in Anfprud; zu nehmen. 
Be ee een 2. E — 
Tie 398 Mitglieder des Handelsparlaments ſetzen fidh | 
art ganz aus Gejhäftslcuten, Yabrifanten, Bänfern | 
und jonjtigen mit dem Muslandhandel vertrauten Ver- kei Be 
Jat neun Mısichüffe erwählt ıFeigl. Einer von Taujenden deut- 


Es 


zugewendet, mit welchen 
Weiſe zu einer Zollver— 
Unter den europäiſchen 


Holland, Schweden, 


erworben 


* — 4 8 2 = 
Sorfizieren deutiher und öiterreihtih-ungarticher Ge. | haben, um ſich dadurdh in Zukunft die Erlangung von 


Burt in der Flotte die Wahl Yaffen ziwiichen dem Dienit 
bei der Rampfflotte oder dem an Sand oder auf einem | 


|NRohmaterial zu fichern. Aus alle diefem ergibt fich, |Redhtspraris fchiwärmie 
daß Deutſchland nach Beendigung des Krieges wieder 
mit allen Kräften in den Wettbewerb um den Welt- | 


Schiffe —— jedenfalls würden nur ſehr wenige den handel einzutreten beabſichtigt, eine Tatſache, mit wel⸗ 
Seimdienſt wählen — er darf nicht ſie vom Dienſte cher zu rechnen ſich anderen Mächten empfehlen dürfte. 


; nz | 
in der Kampfflotte ausichliegen, weil er dadurd) ihre | 
Eidestreue, ihre Dffiziers- umd Soldatentreue in 
= Smeifel ziehen und ihnen eine hmähliche Beleidigung, | 


gung, zufügen würde. 


Männer deutichen Blutes haben jeit Sahrtaujen- und, fümpfen Seite an Seite mit amerifanifhen Kun-|gen begonnen bat.... 
den in aller Herren Länder und firr alle möglichen gen aus Grofitädten und Landorten, Gefahren und |nicht viel wichtiger wäre, zu er-| Stauungen und Entzündungen 
Und sie haben immer |dem Tode Troß bietend. 


Serren und Länder gefümpit. 


Steht unieren Rampfern zur Seite. 
nad) deutihem Gefühl die chwerite mögliche Beleidi- ihres Yandes Folge leiftend, find amerifaniiche Nurngen | | —— lg = 
von bumderttaufenden armen zu den Fahnen geeilt | Europa, wer die Friedenserörterun- darms bei dieſer einſeitigen Fleiſch- Ch. Baſtian, Ch. Buttner, Spangen— 
als ob es nahrung keinen Abſatz, wodurch ſich berg und Ebel tätig ſein. 


— — —— e — 


Dem Rufe 


Für uns, die zu Hauſe blie— 


und überall treu gefämpit für den Herrn, das Zand ben, beiteht die ımabmweisbare Pflicht, unfere Sungen 


Fund die Sache, denen fie jicy zugelobt hatten — gleich | 
biel gegen wen; ebenjo oft gegen Deutide,) 
pie gegen Angehörige anderer Nationen. 4 

Dank dem taufendjährigen fampfreichen Lands | 

" Fnechttum des deutichen Volkes tit dem Deutichen die | 


Treue zu dem Kriegöherrn, die Seilighaltung des jol- 


Freiheitsbonds! 


Nach den 


Tonnen 


Fleich und Blut übergegangen; iſt ihm die Dienſt⸗Re 
flicht zur höchſten Pflicht, die ſoldatiſche Ehre 
unverlegbar und heilig geworden. Sen leicht vorſtellen, 
"Beweis dafür liefert das deutſche Volk heute, liefert 
e8 über jeden möglichen Zweifel hinaus in dieſen letzten 


Die deutſchgeborenen Offiziere und Unteroffiziere 


Bere * ere 000,000 
ind Mannſchaften in der amerikaniſchen Flotte ſind ſo 


ſo ſtark und ſiegreich wie möglich zu machen. 


8600,000,000 für pneumatiſche Radreifen 
| Während der jümgiten Automobil-Ausitellung in Nem | 
Horf wurde darauf bingewiefen, dab jett nahezu 5,- 
Automobile 
in Gebraud find. 


Kauft 


* * 
Statiſtiken 


* 
einee Gummi-Erperten 


warf die Welt während des Sahres 1916 183,000) 


Kr 2 Automobil - Radreifen 
datiichen Dieniteides unter allen Umitanden en man mod 


dem 
bon 


zu 
die große Zahl Fahrrad⸗ 


fortgeworfen werden, hinzufügt, dann kann man ſich 


daß die Welt jedes Jahr mindeſtens 
ausgibt. 


in den Vereinigten Staaten 
Um dieſelben mit Radreifen zu 


Treue mit dem Tode zu beſiegeln! 


Vieh, Und ford're folches nie von Andern 
den zu-| Das nennt man „gute Lebensart“, 
gemahnt künftigen Handelsbeziehungen mit Oſterreich-Ungarn. Be 
Yoird, dak die Armee jolde Leute in dem Heimdienit | Bulgarien und der Türfer 


Se Herwendet, fo wird dadurd nur einem Fränfenden Mih;- 


| Dreiundzivanzig Frauen find mah 


|den. 


| trefflichen 
mann Seward. 


Abfall. | 


Denn dem Reinen iit auch die Nadtheit rein: nur den, |. 
;der feinen eigenen fhmugigen Gedanken freien Lauf 
läßt, fann die von Kinftlerhand dargeitellte Nactheit 
Chicagos Moral geht allerdings an 


Wenn Zwei nach langer Feindichaft jid) 
Tie Hünde haben geboten, 

| t'8 wie wenn man cin Band ver- 
fnüpft, — 

en Knoten. 


| Kedt und Gerechtigkeit. 
| &3 gibt Richter und Richter. Neben 
den für ihren hoben Beruf hinlänglich 


[teber die Entftejung der Blind- 
darmertzündung. 


Der befannte Glasgomer Chirurg 
©. Macewen jehreibt: Nft denn un 
Ifer Körper fo unvollfommen, daß 
wir ihn fo verfchiedenen vorgefchla= 
genen Korrekturen unterwerfen müf- 
jet Zu den Verbefferungsperfus 
I chen der Araber, Chinefen und man» 
Icher Wilden lächeln wir, wenn biele 
mit den Formen des Schäbels, der 
Füße und anderer Körperteile nicht 
zufrieden find, aber auch in unferem 
Lande halten e3 gemwilfe Leute für 


Krankheit 
verbreiteter fein ald in Europa ober 
Amerika, denn diefe ernähren fi 
im Sommer faft ausfchließlic von 
Melonen, Trauben, Feigen etc, von 
denen alles verfchludt wird, Dennod) 
twurbe bei ihnen ebenfo häufig, wenn 
nicht häufiger als in Deutichland, 
Stuhlträgheit beobachtet, und wären 
alfo zur Bildung von Kothiteinen 
und Blinddarmentzündung die Um— 
ftände fehr günftig. Bei der erſtaun— 
ih großen Menge von Pflanzen- 
nahrung, welche der Türke zu fi 
nimmt, müffen wir annehmen, daß 


ausgebildeten und befähigten, gibt es| nötig, Tonſillen reſp. Racenmanz | pieje Koft den Darm anregt, ohne 


audı untviifende, boreingenommene und | 


fäuflihe Richter, deren Amtsführung 
einen Hohn auf die Nechtiprechung bil- 
jdei. Cs gibt Nichter, die duch ihre 
Sonderbarfeiten oder lächerliches Ge— 
ıbabren ihr Amt feiner Würde entflei- 
den, es gibt Richter, die durch Tenja= 
tionsbafcherei befannt und genannt zu 
|werden münjchen, es gibt Nichter, Die 
durch drakoniſche Urteile ſich ſelbſt das 
Zeugniß beſonderen Gerechtigkeitseifers 
ausgzuſtellen ſuchen, es gibt Richter, die 


Prozeß ungebührlich verlängern oder 
die Strafloſigkeit eines Schuldigen her⸗ 
beiführen. Richtern dieſer Art vor— 
nehmlich iſt es zuzuſchreiben, wenn noch 
immer in unſerem Lande das beleidigte 
Rechtsgefühl des Volkes ſich durch Ge— 
walttaten bemerkbar macht. 

Lynch wird erſt dann von der Bildfläche 
verſchwinden, wenn unſer Richterſtand 
die Wage der Gerechtigkeit in uner— 
ſchütterlich feſter Hand hält, die Schuld 
oder Unſchuld des 
ſchließlich nach dem Beweismaterial be— 
urteilt und künſtlich herbeigeführten 
Verzögerungen der Gerichtsverhand— 
lungen unerbittlich Einhalt gebietet. 
Dann wird es dem reichen Angeklagten 


nicht gar gänzlich, ſich gerechter Be— 
ſtrafung zu entziehen, der Arme, 
der für ſeine darbenden Angehörigen 
ein wenig Brot oder Milch ſtahl, hier- 
für nicht mebr durch jahrelange Ein— 
jperrung büßen müffen, die gedan- 
eines Trunkenen 
nicht mehr mit bieljähriger Yuchthaus- | 
itrafe geahndet werben, und das Ver | 
| trauen des Volfes in unier Gerichtö- | 
wejen und umjeren Richteritand zuriücd- | 
fehbren. Und Die „WBolksjuitiz“ wird | 
dann der Vergangenheit angehören. | 





Nat Goodwin last fich zum fünften 
Male jcheiden. Der treffliche Schaus 
ipieler jcheint nicht nur Charafterdar- 
Iiteller, fondern aud) Bonbivant zu fein. 

„Sb bin ein MAmerifaner und ein 
freier Mann.“ (Col. Rosjevelt.) 
„st irgend ein Mann frei, der haupt: 
fächlich von Neid, Vo8heit und Haf; be- 
Iberricht mird?". —  (,Nem Port 
World.“ ) 


Der erite amerifaniihe Offizier, | 
der in Franfreich gefallen iit, bieß 





iher Abitammung, bereit, ibre 


Sei negen Jedermann beiheiden, 
Gefällig, biegfam und recht zart, 


rend der Ießten drei Sabre in Chicago 
bon Mordanflagen freigeiprochen tmor= 
Dreiundzwanzig Menſchenleben 





Einen köſtlichen Schnitzer leiſtet ſich 
die „Abendſchule“ in einem im übrigen 
Aufſatze über den Staats— 
Es heißt da an einer 
„In den erſten Jahren ſeiner 

er daneben 

für's Militär und ſtieg in einer Kom— 
pagnie Artillerie von Rang zu Rang, 
bis zum Brigadegeneral empor. War 
doch ſein Großvater ein ſchneidiger 
Oberſt geweſen!“ In einer Kom— 
pagnie bis zum Brigadegeneral aufzu— 
ſteigen iſt ein Kunſtſtück, das nicht viele 
fertig bringen können! 

⸗ 
I 


<telle: 


'flären, wer auerit aufhörte. | 


| 
J 
Wer ſucht, der findet. Wer Händel 
ſucht, hat ſchon häufig eine gute Tracht 
Prügel gefunden. Was Leute, die trotz 
aller Ermahnung den Mund nicht hal— 
ten können oder nicht halten wollen, 
ſich merken ſollten. 


ifen, welches jedes Jahr von ihren Eigentümern einzigen Tage die Geſellſchaft um 155 


Nickel betrogen haben ſoll. (Einge 
nommen hatte er insgeſamt 158 Nickel.) 
Der geignete Mann für Wall Street. 
| Saatgut iit nun ebenfalld im Preije 
geitiegen, aber Die Prachenjaat de3 
Bürgerhafies iit immer nod) billig. 





Richter | 
erfahren. 
|Wurmfortfaß find die Lympbfolfitel 


\ 


Angeflagten aus: |und die Lieberfühnfchen Drüfen jeht 


Inicht Tänger mönlidy fein wird, Durch | 
Mdpofatenkniffe für lange Zeit, 12 


Blinddarmentzündung 


Da ſtreiten ſie ſich jezt herum in 


In New NYork wurde ein Angeſtellter 
der Hochbahn verhaftet, der an einem 


deln ſchon in der Kindheit zu ent— 
fernen nach der immer noch Gläu— 
bige findenden Legende, daß nach 
Entfernung adenoider Wucherungen 
im Rachen und in der Naſe die Gei— 
ſteskräfte bei ſchwachen 
plötzlich erwachen ſollen, und ſpäter 
iſt dann für ſolche der Wurmfortſatz 
eine Quelle zunehmender Beſorgniß, 
die erſt beſeitigt iſt, wenn er in einer 
Glasſchale ſich befindet.“ 

Die Anatomen und Phyſiologen 
nehmen bis jetzt an, der Blinddarm 
ſei ein Behälter von größtenteils 
ausgenutzten Nahrungsſtoffen, die 
dort ihren Waſſergehalt 
und eine geringfügigere Verdauung 
Im Blinddarm und 





zahlreich und wohlentwickelt und eig— 
nen ſich mehr zur Verdauung, als 
zur Abſorption und ſind größer und 


breiter als im Dünndarm und zahl- eine ganz ſeltene Krankheit. 


reicher als im Dickdarm; auch iſt 
nachgewieſen, daß im Blinddarm 
mit dem Wurmfortſatz die endgül— 
tige Zerlegung des Nahrungsbreies 
oder Darminhalts durch die Mikro— 
organismen, welche durch den maſ— 
ſenhaft vorhandenen 
Darmſaft ernährt und großgezogen 
werden, ſtattfindet. 


Bei den Pflanzeneſſern iſt 
Blinddarm enorm entwickelt 


der 
und 


man findet in demſelben noch eine 


Maſſe unverdauter Nahrung, wäh— 
rend weiter oben im Dickdarm das 
Unverdaute ſchon verſchwunden iſt, 
und warum ſollte der Menſch, der 
Alleseſſer, keinen Blinddarm reſp. 
Wurmfortſatz haben? Zelluloſe, Fa 
ſerſtoff werden vom Speichel, Ma— 
gen-, Darm- und Pankreasſaft nicht 
angegriffen, während ſie im Blind— 
darm in Zucker und Kohlenwaſſer— 
ſtoffgaſe verwandelt werden. 


Iſt nun der Blinddarm 


* 
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krank, 


Kindern 


verlieren 


alkaliſchen 


ſchemiſch zu reizen und ſo eine er— 
höhte Periſtaltik eintritt, welche rela— 
tiv große Kothmengen vorwärts zu 


dern im Stande iſt. Bei der Fleiſch— 
nahrung iſt die Kothmenge geringer 
und erfordert nur eine geringe Pe— 
riſtaltik zur Fortbewegung, aber ge— 
rade bei der geringen Periſtaltik bil— 


die leicht in die Ausbuchtungen des 
Blind- und Dickdarmes geraten und 
durch langes Liegenbleiben den Darm 
reizen. 

Auch in den Vereinigten Staaten 
und Deutſchland iſt die ſtädtiſche 
Bevölfert : bei ihrer überwiegenden 
tsleifchkoft viel mehr von Blinddarm= 
'entzündung heimgefucht al3 dieland= 
; bevölferung, 3. ®. auf der Alb und 
\auf dem Schwarzwald, mo die über 
|wiegend vegetarifche Koft zu Haute 
tft, it die Blinddarmentzündung 
Von 
Blinddarmentzündung werden bei— 
nahe oder faſt nur ſkrofulös, tuber— 
kulös veranlagte Leute befallen, und 
wer einmal Blinddarmentzündung 
hinter ſich hat, bleibt zu Tuberkuloſe 
verſchiedener Organe geneigt. 

Der beſte Schutz gegen Blind— 
darmentzündung beſteht zweifellos in 
der Verbeſſerung der Konſtitution 
und einer naturgemäßen Lebens— 
weiſe mit überwiegend vegetariſcher 
Diät und Alkoholtemperenz reſp. 
Abſtinenz. 

Es mehren ſich immer mehr die 
Stimmen von Autoritäten in Eng— 
land, aber auch ſeit neueſter Zeit bei 
uns und in Deutſchland, welche das 
ſchablonenhafte Operiren bei Blind— 
darmentzündung verwerfen und die 
Operation nur auf wenige Fälle mit 
verdächtigen Eiterungen bezw. dro— 
henden Perforationen beſchränkt wiſ— 
ſen wollen. Bis jetzt ſpricht die un— 
parteiſche Statiſtik mehr zu Gunſten 








— ——. 


bewegen und Stagnation zu berhins 


den fich einzelne harte Kothballen, | 


Todbesanzeige 
eunden und Belannten di* traurige Nadi, 
ide dab unfer lieber Batsr 
Gari Heinrich, 


Gatte der veritorb. Augufte Heinri, im Alter 
von 81 Jahren am Dienstag felig im Herrn 
entf&lafen ift. Die Beerdigung findet Statt am 
Samstag, den 20, April, um 2 Uhr Nachm., “ 
bom Trauerbaufe, 2239 W, 21, Ctr,, nah dem 
Eoncordia-isriedhof. Ir itille Teilnahme bit» 
ten die trauerndeth "Di. ..voliebenen: 

Neinhoid ind Emil, 
Eda ımd Amanda, 


Wird vielleicht die Berihing Schule ge- 
nannt werben. — Heath entlaffen. 


Der Schulratsausihuß für Ver- 
waltungsangelegenheiten bat be» 
Ihloffen, die an Central Park und 
Armitage Ave. gelegene Bismard- 
Schule umzutaufen. Bekanntlich 
war von veſchiedenen Bewohnern je— 
ner Gegend Proteſt gegen den Na: | 
men erhoben worden, insbejondere 
von Polen, Böhmen und Serben, 
weldhe eine Reihe von Deldgationen 
zum Schulrat jchieften, um auf die 
Abänderung des Namens hinzumir- m 
fen. Sie haben jet ihren Zweck er- | 144 dem Lafridge-stiedbof. Tief 
reiht. Kommiffär Hanfon, der Vor- | Iacob Stegman, Gatie. | 
figende d13 Ausichufies, iit der An-| Manpntenn we ten 
licht, dab die Schule zu Ehren des | _Shriit Etauffer, Brüder, 
die amerifanifhen Truppen in ee 
Frankreich befehligenden Generals 
IBerihing-Schule genannt Werden 
\follte, e8 iit aber feit Sahren Ge- 
braud, nody amı Zeben befindliche 
Berfonen nicht ala Paten für Schu- 
len auszumählen. Von anderer 
Seite wird befürwortet, der Schule | : 
den Namen eines hervoragenden | Tretet ftill zu meinem Grade, 
a . : = . n Stört mich nicht in meinen 
Deutichamerifaners, wie von Sten: | Dentt, was ich aelitten babe, 
ben oder Sigel zu geben. Be ae verhält 

Derjelbe Ausihuß beihlo aud, Zn Zridfar und ir Schmerz, 
Oscar M. Heath, den früheren Zeh! a zeinen find besnefien, 

5 Y ch | 5% 
‚rer. der Englewood Hochſchule, der leg Bl ee 
langeihuldigt war, aufrübreriiche, Wir fünnen dich, geliebte Tochter umd 
wenn nicht Tandesperräteriiche | an; 
| Schriften verbreitet zu haben, jeines | a 
Voitens zu entheben. Der Diszipli- | 
narausichuß hatte ih befanntlid | 
vor einigen Wochen dahin ausge: | 
Iprocdhen, daß Heath diejer Vergehen | 
nicht Ichuldig fei, dak er aber wegen | 
ungebührlichen Betragens und Auf— | 


Söhne. 
Töchter. 
mife 


Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige Nac- 
richt, daß unſere geliebte Gattin und Mutter 

Magdalena Stegman, geb. Stauffer, 
am 17, April im Alter von 47 Jabren fanft im 
| Herrn entichlaier ift, Die Peerdigung findet 
| ftatt am ZSamötag, den 20, Wprif, um 1 Ube 
| Nadhm., vom Trauerbaufe, 553 @W. 16 
betrauert 


Sti 


Frau Magdalena 


Zur Erinneru 
I tieffter Wehmut und T 
| denfen wir heute de3 7 
| ſerer herzlich geliebten 
Schweſter 
Elſie Rennwanz, 
welche heute vor einem Jahre, ar 
April 1917, Abſchied von unſerer 





Ruh 


Hier 
Doch 
Daß 
Wenn auch für uns die 
Des Todes einſt erſcheint 
Jeßt ruheſt du in ſtillem Frieden 

Die unfer Her; ım Tod noch liebt, 
Ach, diel zu früh dom uns aeichieden, 
Hat tief die Trennung und betriibt, 
Toh lag e3 in des Höchlten ‘Blan, 
Was Gott tut, das ilt wohlgetan. 


Stunde 
— Gewidmet von deinen dich nie vergef— 
lehnung gegen die Vorgeſetzten von f fenden Gltern, Schwetter und Ari 
Neuem vor die Disziplinarbehörde U Yıcın er und Muoufa Nennwan;, 
geladen werden jollte. Beitern | Nude in 
‚bradhte nun derjelbe Nusihuß einen | ELAuWWr 
— — — — — — — — 


weiteren Bericht ein, in welden Cr uU 

fagt, daß es unnötig Tel, auf die * | teen 

Aufruhr und Landesverrat lauten- | In tieffter Webmu und Trauer ge- 

den Anlagen näher einzugehen, da ||} dene ih veute des Topestages metner 

ja die Bundesregierung die Angele- | sen. a ee 

| gengeit unterjuchte und ſich nicht welche heute Don einem Sabre. am 17. 

zum Einfchreiten veranlaßt jah, dab Mg !ırrtı 1n17, Moiaied von meiner Bette, 

| Seath jih durch die Veörfentlihung Br — * 

der beſagten Artikel aber als unge— 

eignet ſuͤr den Lehrerberuf erwies das Hera in tiefiter Zrauer, 

und deshalb zu entlaſſen ſei. Tas Arge weint die Cippe aittert, 
Man beitimmte aber, dab die Mg ya Kun in re T  ert. 

'Entlaffung _bereit8 am 13. Wpriljfg eine cinsia aeliete Schmwetter Tebrt 

1917, dem Tage der Sufpendirung ——— 

in Kraft getreten ſei, ſodaß Heath — 

alſo für das vergangene Jahr kein 

Gehalt beziehen wird. Wie er an-| 


Frieden! 


Es weht um mich ein heiliger Schauer 
Wenn ich nach deinem Grabe geb', 


Gewidmet von deiner tief gebeugten 
dich nie vergeſſenden einzigen Schwe 
ſter Margaret Becker, nebſt Familie. 


jo leidet die Faſerſtoffverdauung, der inneren als zu Gunſtien der chi- kündigt, gedenkt er ſich an die Ge rrrrñ 


wie das bei lymphatiſchen, ſtro⸗ 
fulös 


und tuberkulös veranlagten 
Individuen mit einſeitiger Fleiſch— 
nahrung häufig der Fall iſt. Da— 
her findet man bei Sektionen an 
Geſtorbener 
häufig Zelluloſereſte, z. B. von 
Kernobſt und Steinobſt etc, 
Dieſe haben aber die Entzündung 
nicht hervorgerufen, ſondern ſind erſt 
im Anfang derſelben liegen geblie— 
ben und manchmal auch in 
die häufig 
duzent der Entzündung, und zwar 
meiſt einer chroniſchen Entzündung. 


Es iſt mit Sicherheit anzuneh- ſechs Unterausſchüſſe gebildet, und 


men, daß durch den übermäßigen 
Fleiſchgenuß die Säſte und die 
Blinddarmlymphe ſtark verdorben 
werden (durch ſog. 
mine), weil infektiöſe Bakterien ſich 
leichter aus der Fleiſchnahrung ent— 
wickeln als aus der Pflanzenkoſt. 
Sodann findet die ſtarke und noch 
verdorbene Sekretion des Blind— 


in 
den Lymphgängen bilden. Wird 
dann in dieſem Zuſtande ſelten fa— 
ſerſtoffhaltige Nahrung zugeführt, 


ſo bleibt ſie eben häufig unverdaut 


liegen und ſie trägt ſo, freilich in— 
direkt, zur Förderung einer ſchon 
beſtehenden Entzündung bei. 

Dr. Naab in Biebrich a. Rhein 
ſchreibt auf Grund ſeiner früheren 
praktiſchen Tätigkeit in der aſiati— 


ken, die Dr. Naab in Obermeſopo— 


tamien behandelte, nur zwei Patien- Angabe in dem Zimmer einen mit 


ſtten an Blinddarmentzündung oder 


deren Folgezuſländen gelitten. 


Nukleinalbu-⸗ 


rurgiſchen Vehandlung. 


Deutſches Altenheim. 
Sonderverſammlung des Frauenvereins 
| im Germania Klubhanie. 

| Hauptjächlich mm unter den Mit- 
gliedern des Frauenvereins des 
Deutihen Altenheims reht großes 


Intereſſe für den Ankauf von An— 


den teilſcheinen der dritten Freiheits. den Abſchied zu erhalten. 
MWurmfortfat hineingefhlüpft; oud) |anlethe ins Leben zu rufen, wurde derſchiedene Schulratsausfhüffe meI_______ 

gefundenen Kothballen | geitern unter dem VBorftg der Prält- | auch ber 
find mehr dag Produkt ala der Pro— Identin Frau Klara Rehtmeyer eine fich ſeit Jahr und Tag eingehend mit 


Germania 
Es wurden 


Extraverſammlung im 
Klubhauſe abgehalten. 

jan ihre Spite wurde rau Adolph 
| Schmidt geftellt, und in den Einzel- 
\fomite® werden die Damen Anna 
Suergens, Kunze, ©. VA. Mai, M. 
Kiesling, B. M. Mai, I. Ober, GC. 
Eberlein, W. Pickel, U. Engel, 
Linard Gellert, G. Torpe, v. Wyſow, 
Meesmann, J. Koſter, W. Arens, 
M. Aßman, A. Kilian, Geitz, Hand, 


Am 6. Mai wird die Altenheim— 
Nähklaſſe im Hauſe von Frau Chas. 
Baſtian, 805 Junior Terrace, zu— 


ſammentreten. 


* — — —— 


Bombenfabrit? 


I 
Der Arbeiter Kohn Petrosfy beim 
| Hantiren mit Sprengitoffen verlekt. 


| Der Arbeiter John Petrosty erlitt 
} en . tatts | geftern in feiner Wohnung, Nr. 1313| 
Ihen Zürfei, baß dort die Blind» |Mafhburn Ave, wo er angeblich mit | 
|darmentzündung faft gar nicht bor= | Sprengftoffen erperimentirte, durch! 
fommt. So hatten von 6800 Kranz | eine Erplofion Brandivunden im Ge: | 


'ficht. Die Polizei fand nad ihrer 


|Sprenaftoff gefüllten Glaszylinder, 


In wie er zur Anfertigung von Bomben 


richte zu wenden. | nee 
| Die frühere Lehrerin Frl. Unna} An tevender Erinnerung an meine gelichte 
| Harriet Schneider wurde mit ihrem | Satin und nn 

Geſuch um Wiederanſtellung ab⸗e eide ee a 
ſchlägig beſchieden. Bekanntlich hatte 1917. geitorben ift 

fie nach ihrer Entlafjung gegen eine | 

Iganze Reihe derzeitiger Schullom= | 
Imiffäre Schabenerfagklagen anhän- | 
|gig gemacht, mar auch zeitweilig mie= | 
‚der angeltellt worden, aber nur, um) 
nach nicht Ianger Zeit von Neuem 
Sowohl | 


ik 


— 


In unſerem Heim biſt du 
Dein lieber Plas iſt leer; 
Dumlkel iſt's in inſerem Bane 
air feb'n dich nimmermeb: 
Deine gütige, fleibige Sand 
Und beine Eora’ und Pflege 
VBermiflien wir für alle Zeit, 
Auf jedem unterer Wege, 


bermißt 


Non deinem dich liebenden 
Gatten, nebit Kindern. 
ja Bir als. ne Meter « 
Zur Grinnerung 
an unfere geliebte Gattin nnd Mutter 
Bertha Milz, geb. Mitenchoiv, 
[he beute dor zwei Nabren, am 17, An 
1916, bon uns fchied. 


Schulratsanwalt hatten | 


I 
\ihren Unliegen zu beihäftigen. In * 
| —,— — 
| Neue Bafeball:Saifon. Du ruheſt num in ſtillem Frieden, 
Die unſer Herz im Tod noch liebt; 
Ach, viel zu früh von uns geſchieden, 
Hat tief die Trennung uns betrübt. 
| Doch lag e3 in des Hödhlten Plan, 
| Has Gott tut, dad ift wohlgetan, 


| Heutige Spiele: 

| American League. 

| Philadelphia in Bofton, Detroit | 
in Gleveland, Nav Norf in Waih- 
Iinaton, St. Louis in Chicago. 


| —— a — 7* Hort, Bitte. | EN uehlhoefer&Son 
Leichenbeitätter 


Iburg in Cincinnati, Bolton in Phi— 
Neelle Bedienung. 


Iladelphia, Chicago in St. Louis. 
1458 Belmont Ave. Tel. Late Biew 68, 


1325 Clybourn Ave. Te. Tiverjey 290 
ap1Omifamosm 


Seiwidmet bon deinem bi nie bergeffender 
Gatten: Rofeph Milz, und Kindern. 
fee 


* Mährend fich der 55jährige John 
| Hebberg, Nr. 5522 ©. Ada Str., ge- 
\ftern auf dem Heimmeg befand, 
'murbe er an der W. 69. Str. und ©. | 
'Afhland Une. von einem Kraftlaft- 
|iwagen überfahren und lebensgefähr- Undertaking Co. 


| Tich verlegt. |igtgan Ave. u. Randoiyh Str. Gentral 


| | weinneihäfte in der ganzen Stadt. 
Bir beiorgen bie Beerdigung in jedem Detail, 


D. S. Sattler, Psif. 


17ma3mid 


Western Casket & 


6% 


Todesanzeige. 


Freunden und Bekannten die traurige 

Nachricht, da” ımler lieber Vater 
Henry Hilmes, 

Gatte der verſtorb. Sophia Hilmes, am 
16. April 1918 im Alter von 81 Jahren 
plößlich geſtorben iſt, Beerdigung am 
Freitag. ? Uhr Nachm., vom Trauer— 
baufe,. 1758 W. 21, Place, mit Autos 
Inach Waidbeim. Mitalied der Dor- W| 
| alas Loge Nr. 432, 3.0, 0.%. Um 
ftilles Beileid Bitten die trauernden 





Sf Temple Thenter 


Tcelephon: Snperior 4819, 


Mitteoh, den 17. April, 
Benefizabend für Narl Zander: 


„EIAMIL.ET“ 


Donnerstag, den 18, !lpril, 


X . rn 44 
„Balemann’s zuöcdter 
| Sonnabend, den 20, April: 
| „Die schöne Ungarin‘“ 
Sonntag, den 21. April, Nacını, 2:45 
Gattin des dveritorb, Senry Hilmes. am | „Der Meister‘ 
14. Aprif 1918 im Ulter don 83 Nab- Abends 8:15: Veneflsnbend für den Theater 
ren plötzlich geſtorben iſt. Beerdigung teſſirer Rudolf Vogel: Die ſpaniſche Füege. 
am jrreitan. 2 Uhr Nahm.,vom ITrauers un 
beufe, 1758 W. 21. PRiace, mit Autos er RETTET 
nah Waldbeim, Um _ftilles Beileid 
bitten die trauernden Minder: 
Frau Elizabeth Biermann, ran Glizn- 
beih Jenninas, red, William md 
Frantk Hilmes, Ninder, mido 


erläſſig wie nur die echteſten Amerikaner, neben 

denen ſie dienen. Ihre Treue darf nicht angezweifelt, | 

= ihre foldatiihe Ehre darf nicht gefränft werden durch 

= ihre Ablommandirung zum Dienite „zu Haufe“. Das- 
selbe gilt fier die Armee, um 


Die neueite Herrenmode jchreibt | Konftantinopel, im Türkenſpital gebraucht wird, und verhaftete Pe: 
‚litten nur 0.18 Prozent aller Ber |trosty, nachdem eine feiner Töchter | 
‚obachteten am Blinddarmentzüns | Musfagen über eine Unterhaltung 

|bung, jedoch im deutichen Spital|gemacht hatte, die ihr Vater mit! 
ebenda 2,6 Prozent. Zum Vergleich |einem anderen Manne geführt habe. | 
führt Dr. Naab an, daß 3. ®. im|Die beiden follen geplant haben, | 
ı Baulimenftift in Wiesbaden 2,8 Pro= | Sprengungen vorzunehmen, melcer 
zent der ftationären Kranten an|Nrt diefe Sprengungen fein follten, | 


yeri iind jedes N 80.000 F : | > . 
verjehen, find jedes Syabr 80,000 Tonnen Gummi be- | Rodtaichen groB genug dor, um emer 
nötigt, ımd die amertfaniichen Automobil-Eigentümer | Syartflajhe Nlaß zu gewähren. Sehr 
zahlen jedes Nabr an $200,000,000 für ihre Nad« |bezeichnend im Seitalter der Rrohi- 
reifen. bition. 

* 


| 
I 
‚Kinder: | 
Frau Glizaberh Biermann, rau Efi- | 
sabeth Tennings, red, William ımd | 
Frank Hilmts. | 

I 


Freunden und Velasnten die traurige 
Nachricht, daß unſere liebe Mutter 


d es ii id tröſtlich, 
d es iſt gut und tröſtlich Sophia Hilmes, | 


u tatiren zu fönnen, dab nicht der Prüfident, nod) | a ; a: Mant 
ee nrtemert, noch unfere Seerführer in der |, ——— — u devölferung Deutjd)- | rin, da; jüngit fedhs reiche Schlemmer 
© Hrmee ‚den Unterjchied machten, aegen die deutichge- | lands > a. — »reibigjährigen Krieges | in Philadelphia für ein Abendejjen 
E Borenen Offiziere, jondern General Perſhing auf be- nn — ee —— — 12: Buͤnddarmentzundungen erttankt weiß ſie aber nicht. 
= Afondere® Erfuhen der Regierungen Englands und | Milfionen. Yn Württemberg allein gingen bon 1634 am Ende veritändlich. Exheblich me- |waren. Nah den Erfahrungen und | 

© Sranfreihs, die amerifaniichen Offiziere deuticher | nis 1641 nicht weniger al® 345,000 Perionen " Iniger veritändlich dürfte 3 aber jenen nach den feftgeitellten Durchichnitt3= | 
= Geburt vom Frontdienit entband und zum Dienſt in grunde : ziffern erfranfen in Deutfcland 85 | 


nn - - zu⸗ ſein, die ihr ganzes Leben lang feine 
de, ſodaß das Land jteben Jahre vor dem Ende fehsiaujend Dollars für ihr Abend— 


* i 
Die „Hotel Review“ finder nichts Da 


Großes weühjahr » Shaulurnen 


und Ball, dveranitaltet vom 


— 
Kurz und Neu. 


Ehen Ver. Staaten abfommandirte. — — — 


pfalz im Sabre 


Unſer Krahwinkel. 


— übrig. 
8 . 
Statue de3 | auch in 


Pd 


Da5 Verlangen der Sittenpolizei, die 


2 Banaufen und puritaniihe Schnüffler werden jid} über 
E die Zünftleriiche Daritellung des Nadten sittlicd ent- 
"rüften fönnen. Nur wer das Unfittliche fu cht, wird Die Arait 
en einem Kunftwerf aus jenem Grund Anitoß nehmen. | feiniten Tieren, 
© Wie wird man dod; anderwärt3, in Paris, in Rom um 
an fonftigen Seimjtättten der Kunit über 
a&nah- | @efe) indes 
men ber öffentlichen Sittlichfeit auf die En Pine 
Bil! Ob die Leute, die e3 mit ihren Beichwerden fer- | suche, 
a braditen, die Sittenpolizei zur Ausfertigung des 
pobejehls für den unfhuldigen Samanı zu ver- 
affen, wohl jemals die herrlihen Scyöpfungen der | wurde u. 
Haller Städte Bilden? Oder haben fie je wahrge- 
Hommen, dab die unzähligen nadten Statuen, Werke 
ter Meiiter, dort drüben einen verderblichen 
auf die Moral des Bolfes oder aud; nur der | nen fort. 


Sugend ausübten? Wohl Taum.| pie fait dasjelbe 


* 


ſchluß des Weſtfäliſchen Friedens, 


d | hältnigmäßig! ungeheure Kraft verliehen hat, 


da& Chica-| [ich allgemein befannt. Ueber das M ſi 
Krähwinklertum lachen, das mit ſolchen M la - — — 


Beine helfen | einem Natur-Rätiel. 


1618 hatte, waren 1640, beim Ab- 
nur mehr 48,000 


sn der gleihen Weile wurde die Vevölferung |ben angenehm madır 


— ee in Thüringen, Sranfen, Nieder-Deutihland und 
= Sämannes vor dem Kımitinftitut an der Michigan | alfen andern Gebietsteilen 


= Moenue zu entfernen, weil fie die Moral des Publi- | Sande 


fait ausgerottet. Groke 


steile murden vollitändig entvölfert und in den 
"fums gefährde, zeugt für jid jelbit. Nur engherzige | menfchenleeren Landichaften hauiten in den Trümmer. 


der Inſekten. Daß die Natur den 
insbeſondere den Inſekten, eine ver— 


noch nicht einig. Sie ſtehen da vor 


Sehr intereſſant ſind die Ver— 


die 


* 


Biene, 


iſt ziem⸗ 


des fürchterlichen Krieges nur mehr 47,000 Einwohner leifen ausgeben fünnen. Auch umiere | 
hatte. Bon den 500,000 Bewohnern, weldhe die Kur- | 


Iben werden für foldye WBrafierei 
wenig Veritandnig haben. Sie 
ſen auf alles verzichten, was das Ye 
nd berzichten 

Sie jeßen fogar das Leben felbit 
lein und tum es freudig. Hd da haben 
ſie einige Veranlaſſung, ungehalten zu 
ſein, wenn ſie hören, daß hier ſechs 
reiche Müßiggänger, die ſich in gemeſ 


nur 
mil: 
kn» 


1 
i 
—* 
D 


gern. 


ſtätten der zeritörten Städte und Dörfer Scharen von jener Entfernung von den Echügengrä- 
Wölfen und anderen wilden Tieren. 


ben zu halten iwiflen, jechstaufend Dol 
larz fir ein Abendefien ausgeben, und 
dab ed cine Bublifation gibt, die den 
Mut Bat, daS auch noch zu derteidigen. 


I 


welche verichiedene Gelehrte auf wiſſenſchaftliche 
Weiſe unternommen haben, um die Kraftleiſtungen zu! 
meſſen und ſo ein Er Bild zu befchaffen. 
| ho a. ermittelt, daß 3. ®. ein Maifäfer 2imal, | 
hauerfmit gejehen haben, die den Schmud eitro- | eine Viene jogar 3Omal mehr Kräfte befitt ala eh 
Pferd, natürlich im Verhältniß berechnet. Eine Biene 
iit hinfichtlich ihrer Kräfte durchaus einer Lokomotive 
zu vergleichen; fie fchleppt ohne ‚Mühe 20 andere Bie. 
Eritaunlic find aud) die Kräfte der Amcife, 
leiftet wie 


Mit ihonen Worten allein iit’s 
nicht getan. Kanft Liberty Bonds! 


— — — — . 


wackeren Jungen in den Schützengrä— 


mal 
entzündung als in der aſiatiſchen 
Türkei. Woher kommt dieſe auffäl— 


lige Tatſache? Dr. Naab antwortet 


hierauf: 

„Es iſt nicht anzunehmen, daß bei 
den Aſiaten der Wurmfortſatz mehr 
verkümmert iſt als bei 
päern. Klimatiſche Verhältniſſe kön— 
nen auch nicht in Betracht kommen. 
Sind doch in derſelben Stadt bei 
Europäern 10 Mal mehr Erkran— 
lungen konſtatirt worden als bei den 
Türken. Es muß alſo der Grund in 
der verſchiedenartigen Ernährung zu 
ſuchen ſein.“ 


Wenn die Blinddarmentzündung, 


wie früher vielfach angenommen., 
durch Eindringen von Fremdkör— 
|pern, 3. B. von Dbft und faferftoff- 
|haltiger Nahrung in den Wurmfort- 
fat entitehen würde, jo müßte biefe 


>00» 0. 


“«“inder schreien 


NACH FLETCHER’S 


F 


'SASTORIA 


fo viel Leute an Blinddarm= 


den Guro=| 


Ave. wurde Pa'rick Cullivan, Nr 
1135 S. State Straße, von dre 
Wegelagerern angefallen, die ihn nie— 
derſchlugen und ihm 8338 abnahmen. 
Sullivan erlitt einen Bruch des rech— 
ten Schulterblattes. 

* Als ſie geſtern einen Ball, der 
ihr auf die Straße geflogen war, wie— 
der haben wollte, wurde Auguſtine 
Teeding, 4039 Prairie Ave., von ei— 
nem von James Ryan, Nr. 4208 
Leake Park Ave., gelenkten Kraftwa— 
gen überfahren, jedoch nur leicht ver— 
letzt. 

*Douglas Patterſon, ein Anwalt, 
iſt zum Gehilfen von Bundesanwalt 
Clyne für den weſtlichen Bezirk von 
Illinois ernannt worden. Er wird 


— 


Nahrungsmitiel⸗ und 

Kriegsgeſetze annehmen. 
* Wer ſein Grundeigentum ver⸗ 

kaufen will, erreicht ſchnell ſeinen 


Zweck durch eine kleine Angeige in veileid Dittet die 
— 


* Un 11. Straße und Wabaſh 


ſeinen Hauptſitz in Freeport haben — 

und ſich aller Uebertretungen der 

anderer | richt, dab meine liebe Mutter 
| 


— — — — — — 


Todesanzeige. 
Germania Chapter Nr. 552, 0. €. &, 
Den Mitgliedern die traurige Nachricht, daf 
Zchmeiter 


I 


Anna Straiier 
rettorben ilt Die Peerdigina findei iteit am 
Donserstaa, den 18. April, 2 Ubr Nachm., vom 
Tranerbaufe, 4734 N, Albanh Ave, nach dent 
H aceiand- Kriedboi e Die Mitglieder iind 
erſucht, zahlreich zu erſcheinen, um der Ber 
ftorbenen die legte Gbre zu ermweifen, 

Lena HSenniger, Wortbb Matron 
Nda Miller, Selretärim. 


Todbedanzeige., 
Jſolde Deutſcher Frauenverein. 

Ten Beamten und Mitgliedern zur 
daß unſer Mitglied 

Frau Reuß 
Die Beerdigung findet ſtatt am 
Donnerätag, I Uhr Nahm.. vom Irauerbauie 
11551 Gburd Ztr.. nah Mt. Greenwood. 
Die Beamten und Mitglieder find gebeten, der 
Verstorbenen die legte Ehre zu ermeiien, 
Helene Syrenne, Rräfidentin 
Minnie Hollmer, Sefretärin, 


Nachricht, | 


aelrorben ift 


Todbedanzeige. 
Freunden ınd PBelannten die traurige Nad- | 


Ghriftine Dueniel, ach, Staats 
im Alter bon 94 Jahren 3 Monaten neitorben 
ift, Die Beerdigung findet itatt am Donners- 
Le Ya sem Geacelänbeßieddet. Um Milies 
tr, n m Gracelan edbof. Um 
trauernde Tochter: 


’ 


‚ die Berfon, Kinder von 6 bid 14 Jahren te 15 


ı e.0. Henry Schoeiltodf, 


Turnverein Lincoln 


in der Lincoln Turnhalte, Diverſey Parlkway 
nabe Sheffield Ave, am 


Samstag, Den 20. April 
Eintritt 


Anfang vımlt 8 Ubr Abends, 30€ 
avi4,! ? 


— ti — 


Schwäh.«Bad. Damen-Ankerſt.«Verein 


| Hält am Samstag, den 20. Aprit, in Yondoris 


Halle ein einundswanzigniähriges 

. 
Stiftungsfest und Ball 
umd ladet alle Fre— Vereins fremdes 
Tidet3 30c im Vorberfauf, an der 
Kaffe 50, 


au eunde des 


lichſt ein. 
eo 


Nordseite Turnhalle. 
820-826 %. Glarf Str, 
Mann gemwinicht, m 
übernehmen, 


Wirtſchaft 


Tüchtiger 1 
Karatter 


fammt Äusſtattung au 


| md einnebmeinde Verlönlihfeit find SHauptbes 


beit itellen 

jen unter Anaabe frite 

gleit, fowie Meferenzen 

f Trufteed, 6. T ©, 

311 W. NRandoiph Str. 
dimi 


aoanaung. Muß Sicher 

Schriftliche Pewerbi 
berer und jeptaer 0 
zu fenden an: Board v 


WILLIAM B. LÜCKE 
"Plumbing, Gas Fitting und Sewerage 





! 


mmmmmmmmmmmu Diefe Berfäufe für Donnerstag MAN 


(The Store of To-day and To-morrow 


"=THE FAIR= 


State, Adams and Dearborn Streets 


Moeller Bros. Seiderester —Moeller Bros. Wollerester & 


Vorzügliches Kager von pradıtigen Seiden, in | Moeller Bros.’ größtes und beitjortirtes Lager 
Längen geeignet für leider, Suits, Sfirts, | war ihr Kleideritofflager, und wenn wir fait alle 
Coats, Watts ete.; find alles breite Seiden, wie | ihre Sleideritoffe, wie Serges, Voplins, Broad- 
Taffetas, Satins, Crepe de Chines, Foulards, | clotbs und ichlicht-geitreifte und -farrirte Worfted: 
Vongees und fchöne Novelty Seiden; ſchwarz und Stoffe, in erwünſchten Längen, zu ſolch bedeutend 
farbig; Seiden, die Moeller von’ $1.50 bis $2.50 | herabgeiegten Preiien offeriren, ſo ſind es außer— 
die Yard mar: 095 1. 19& 1 39 gewöhnliche Bar 65 hi Te 3 dem 
kirt hat; Yard C» gains; Auswahl C 18 

Moeller's Moeller's * ze Moeller's| " 2 

Br 4 „Military Blue Sclwedge“ icdiwarze Taf- |- : u Mes — 
ganzſeidene ganzſei dene fetas; feine gaangzieidene Chiffon-Taifetas; ſchwarze rein ganziwoll. Ser: 
‚hat = Kool“ Satin Char „ardbreit; belle, glänzende  [ivollene 3.00 | ges, feine Dual. 
Pongee Seide; mente, Ihmwarz,| a, zu Zeide : Die Nard Tricotines. - —in modernen 
in weiß und in! Taupe, geün,f Seide —* Dieler moderne | Schattirung. u. 
Natural Pongee Plum md in . < * “ Stoff, 56 Zoll ichwarz; Moel- 
Schattirung braun; 40 Boll „American Beauty Selvedge“, ſchwarze breit, zum Ver- lers Preis 2.25 


— * 39291 Satins, prachtvolle, glängende, reinſeidene die NMard| die % 
$4 Seide, Yard breit, +2,50 ſchwarze Satin; Yardbreit; erden ge fauf Yard die Yard, zum 


Thornton. ſich dann auf den Weg, um von den 
Gemeindeſchreiber, John C. Biefeldt; | W eitere  Aillio nen. —* oa ii denen beffen 


J J —— ’ 

| 

» | Gemeinberatsmitglieder, John Hen- | G i i 

4 elder liegen, die Bonds zu kaufen. 

Speielles N ebot Don , [ oyd 1 vn t,. Mlbert Manberton und See] Räder Samstag ift nr 

. 3J vlant; Poligeimagiſtrat, Marvin | Zeichnungen für Treiheitsanleihe 55 er 

a | Enid. Einftimmig nahn der Gtabtrat 

Eines, dad Euch überrafden wird, | 

wenn br voripredt und prüft. I f | E x s — 
babe ein Syltem angenommen, näch Gemeindeſchreiber, Charles Nielſon 


dem alle Kranken Nutzen aus mei— 6G ei 3 W 
nen Dieniten ziehen fünnen, gan - emeinderar? en er, William Ktoeh- 


oleich, wie Eure finanzielle Lage ift, | ler, Fred Gabel und William Simpſon. 


Tinley Barf. 


Ö 


machen gute Fortichritte, |geftern einen von der organifirten 
— Arbeiterſchaft ausgehenden Antrag 


Ian, den nädjften Samdtag zu einem 
Die fremdjpradige Abteilung. | Feiertag unter dem Namen Labors 


| 
Männer ned Frauen Bo Weit Hammend. i . ch \Liberty Coan Day zu proflamiren. 
| 
| 
| 


Aldermen: 1. Ward, William Welih; Di Ahti i 
. Ward, tam ö ie ſtädtiſchen erwaltungsabtei- 
Die Tentihen nehmen unter den ver- |? f ſche Verwaltungsa 


Ich Bin ein Cpezialifi für alle 2. Ward, Kohn Sunmers; 3. Ward, 

droriinen Merb Rlut-, Haut, — er u — > : : Zr lungen werben aefchloffen merden, 
donberen unb geheimen Arantei WR Frant Lesgezynski; 4. Ward, Lob | jhiedenen Nationen die zweite Stelle ” U ‚gie Ik i 

ten, umb mein Neloıd vor gebeilten WE. Wurran. ein.i— Dentite Mörtelträger kaufen um ben ngeitellten Gelegenheit zu 

— „it ein Dintängtier Be | Wilmette. Bonds i Yet von 815.000 \geben, fi an der geplanten Parade 

v i Züctigleit, N * . 5 z z * ” ey» 5 ® 

und wirienichaftlicte ‚Nettoben ver IR Gemeindeichreiber, Carl €, £ 35 a —— zu beteiligen. Mayor Thompſon wird 

den angewendet. Die Office⸗Aus— ſvemeindeſchatzmeiſter, Harry W. Mil Eh LEE i . : ü 

—— ſteht hinter feiner zurück. Ge oe — 9 Br N : a eine Aufforber ung an die Vürger- 

ler; emeın eratömitglieder, Lyman ſchaft erlaſſen, den Feiertag allge: 

> 4 sp T N m F ii a fr | .Y . ⸗ 

Sprecht heute vor. Be ee Ser es Zune Obgleich Feine! mein zu begehen und bie Geſchäfte zu 

— A 2 5 1; 3. Gaber; Mitglieder des Bibliotbefs- | der geftri gene 3 Ü 3 

; Jrats, dohn W. JIliff und J. R. Harper. Bi och 5 ießen. 

sreie Konjultation, E eh — Seiönungen (ir Soße Gispreife. 

« 219 ©, Dear. SE F San⸗ & i 20 i 

0 mis 8 Uhr. rn | | nn Leihe mehr als — ——— as 

Sonntage‘ gegenüber art belagert. ii) $500,000 betrug, | Se. ; 

10 Bis 1 Upr, der h ift die Gefammt: einen außergewöhnlich hohen Preis | 

ee | ' — | für Ei8 zu bezahlen haben. Obgleich 

Jeruſalem cine der erlebnisteichften | ’ fumme doc wie: b Mint . £ talter 

| Städie der Erde. | der um mehrere | Der vergangene Winter ein jehr kalter 


Tanmıomi® | | war, e2 alfo reichlich Ei3 gab, Tonnte 
' Sernjalem ijt jeinen politijchen Millionen angewachjen. Der jiebente wegen = we an Eifendahn. 
: j an — eriohnil Zundesre ſervebantbegirt hatte bis ge⸗ 
Q fi Barrington. re Fe Ab wagen doch ſehr wenig davon einge— 
emeindewühlen u mol. — re "ichiten Städte der Welt. © ‚ |ftern Abend 38 Prozent des von ihm | 
Gemeindejchreiber, I. &. Eadivalla- |reigiten Stadie der Belt. Sie iſt marteten Weinbeitbetrang von | bracht werden. Man wirb alfo fait 
der; Gemeinderatsmitglieder, Jobn E. nacheinander von den —— 495, 000 08» ganz auf fünftliches Ei8 angemiefen 
e 2. MNHagge, Herman Schwemm und 9. C. | Serricer der Wölfe bert und $ 00,000 aufgebracht. Fu nn ag 
Maii > Frid Herrſchern over Solteri erobertu fein. Zur Herjtellung bon dieſem 
Malie und Trockene hielten ſich in Frick. "behauptet worden: 1. Won König Im Staate Soma, der befanntlich hr J b nöti A 
neitrigen Kämpfen die Wage n — David im Jahre 104 18 v. Chr.; 2 ‚eu zu dem Bezirk gehört, hat — en a 
8 : Gemeindeichreiber, Phillip 9. Mor- | urn * F Sii | Nern auch das lehte County, Blad- niat. das in großen Mengen au | 
tal; Gemeinderatsmirglieder, George |Don dem ägyptiſchen König Siſat hawt, den Mindeftbetrag überichrit> | Fabrikation von Erplofivftoffen ver- 
Varrert, William Miller und William | 870, 3. von Joas, dem König von! ion. Di ter ber A p | wendet wird. Das Eis wird alfo 
Blue Jsland bleibt liberal. | Schwerin IStirael, ungefähr 825; 4. von dent |. „Die & Lei er ber Kampagne Tin fnapp fein, und wer e& haben mill, 
Brookfield. dohpuijchen Koönig Nero dem Zwei. mit Recht ſtolz hierauf und ſetzen Be Zen * i8 dafür begab- 
Semeindeichreiber, Frank B. Fan⸗ en s660. 5 von Nebukadne: ie) ipre ganze Kraft ein, um auch in den j TITD einen hohen Preis ur beza 
Br re übrigen Staaten baldmöglichft ein | len müffen. Diefer dürfte fich auf $4 


zu nur Seide, Yard zu 


DIN 
wöhnli zu 81.65 die NMard Pe SR erfauf zu 
1. 79 verfaufi; diejen Verkauf, Die ® 1 59 1 95 
2.95 Da i i 
| | Mercerized Novelty Foulards; alles nette 5 
Mocller’3 gnanziei- | |  jeid. Kaftons; echtfarbig Auswahl zu, Moeller's Novelty 
jene Broad Satin ne- Ampsleng Nurie geitreifte Sfirting Ging- * karrirte Kleiderſtoffe; 
ſtreifte Pongees für hams, verſchiedene Streifen, echtfarbig— die Ward alle Yard breit, vers 
Gebrauch im Freien; Weite Lingerie weid finiihed Gambric— ichiedene moderne fate 
verichiedene Farben feiner runder Kaden; bardbreit ben- -Moeller’3 Preis 
8.50 Sei Weiße Windſor Pliſſe Waſch Crepes; für 1 89c — Ver⸗ 
de, die | Kleider, Unterzeug etc. 20 kaufspreis C 
Yard .... * — —— 30€ bis 40€ Sorten; nur 10 Yard... 
een YardS au Feden Kunden 
Mercerized wajchhare Poplins: gute ‚ Satin geitreifte farbige jeine Lisle Fa 
Suiting Schwere; echtfarbig Auswahl zu, den Dreß Voiles Auswahl 3, 
Mercerized geitreiftes Madras Gloth; E Ansländiihe Noveltn Drei Ppiles und 2 
_ für Waiits Skirtings etc., echtfarbia die Ward jeidegemtichte Waichitoffe — ie Yard 
Schwarze und farbige merc, Sateens; 9:4 gebleichte Keinen finiihedSheetings;\ 
hardbreit; ein großer Bargain ... extra Cuofität 
Noveliy Drei Ginghams; prächtige 1 Beſtickte weiße ſächſiſche Flanelle; nicht 1 
Faſſons; echtfarbig 20 einlaufend; Fabrikenden 20 
Dioeller’3 40c bis 50c Sorten; nur 10 Moeller's 756e bis 51 Sorten; ner 10 


Yards an jeden Kunden Nard an jeden Käufer 


Deoeller Bros. Schuhlager— Große Bargaius 


Neue Partien hinzugefügt für Damen, Knaben, Mädchen und Kinder. 


Dieſes rieſige Sortiment umfaßt die beliebten Faſſons für gegenwärtigen und zulünftigen Ge— 
brauch, eine gute Gelegenheit bietend, um an Schuhzeug zu ſparen. Kommt Donnerstag zeitig u. 
trefft Eure Auswahl von den beſten Partien, zum Verkauf wie folgt marfirt: 


Moeller Bros. | Moeller Bros. | Moeller Bros. 


Danıen = Schuhe | Damen-Pumps Mädchen-Schuhe 
Alle 86.90 Schuhe, 3. 98 Alle 85.00 Pumps, 3.48 Alle 84.00 Schuhe, 2.98 
Alle 55.00 Schuhe, 3.45 Alte 54.00 Bunıps, 2.98 Alle 33.50 Schuhe, 2.48 
Ale 54.00 Schuhe, 2.98 Alle 33.00 Bunps, 2.29 Alle 33.00 Schuhe, 1.98 

—— I * 


Alle angebroch. Bartien Ho I Alle angebrod). —2* * Moeller Bros. 
feine BER men Pumps, | ' :-& 
| Sorten bie $5, zu.. 1 3 —E 3 zu 84, zu Knaben Schuhe 
Alle 54.00 Schuhe, 2.98 
Moeller Bros. Komfort: Sauie, "Mueller Bros. Gomfort | —— Ale 33.50 Schube, 2.48 | 
für Damen, in allen Faflons, Sor- | ımd Juliets * —— Sorten Alle 33.00 Schuhe, 1.98 


ten bis zu $4, angebrod). "2. 48 bis zu 93.50; Moeller Pros.! 
Größen. Muswahl au. Donnerstag zu z . 


\ 

| 

Fee | nn — Schuhe für junge 

| _ Moeller Bros.’ Spats, alle | Moeller Bros.’ Gefellihnfts- \ Damen 

ı Karben; $2 Sorten - 95 ||] Slippers für Damen, 1 98 au⸗ 84.00 Schuhe, 2.98 

Auswahl Donnerstag, 4— — bis $4, zu... | Are 53.50 Schuhe, 2.48 

\ a : — | LION — 
Moeller Bros.’ Strafien- und An für junge Män- > 08 | zu 1.98 

ner, Balfifin und Patentleder, Größen 6-—8, Sorten bis $4, de | Zweiter Floor 


Moeller Bros. Schuhe und Slippers für 
Kinder, Älerte bid au $2.50, 1 29 
ſpeziell zu 


en 
Schube, 
Werte, zu 
Moelter Pros. „Ever“ — für 
alte farbigen Leberforten, 

Biichle Tpezielt morgen iu 


Frohibitiontiten werden mit überwäl- |ning; Gemeinder vatsmitglieder, Edvard 


: De a Se 1588; wonad) befanntlid Neyemia | s 
tigender Michrheit geiclagen. — NY. Pants, David MeMatin und Ed- |”. N . = 2 * ae vo 'aleich erfreuliches Refultat eo. bis $5 für taufend Pfund belaufen. 
Auch Frauen gaben den Liberalen ward x. Zenner; Mitglieder des Biblio- |erii ım „ahdre 2 die Mauern der 


— | E ‚| zu fönnen. 
theksrats, Lelah Hardwick, Della RW, | Stadt wieder aufgebaut hat. Wsj? 


eine Mehrheit. Curtis, Dennis X. O’Xea d Arthur - 2 > In Illinois beſſert ſich die J— \ı 

> 15 1. & Xearh und Arthur | folgte 7. die Eroberung der Stedt — £ —* b fi 

— C. Hartung; Wolizeimagiitrat, Names durdy die Perier, die fie von 53% > —— —* die eEebensmitlelpreiſe. Le ensmi Lebensmittelpreiſe. eilt. 

E. Prentiß. — Fer i IIohne Zweifel auch hier ganz bedeu— 

Liberale und Prohibitioniſten ma— — * bis 382 in der Hand hatten, bis 8. end über t mwerb g ird. Gi 

ben geftern ihre Kräfte in den Wah Chicago Heights. A ge eis * ra 2 Die ſtaatliche Nahrungsmittelton- 
rafte in ah Stadtanwalt, Robert A. Meier; Al-— a og ganze Reihe von Stäbten un r t U [gende Lebens- 

!en einer Anzahl Städte und Dorf: permen: 1. Ward, 9. X Stier: 0 [Non den Diadodyen nahın 9. Ptolo- volle jeßte heute folgen 


r . \ichaften hat den von ihnen Se Yei 
n J. — up er ee reife für den Sleinverfchler 
gemeinben im Staat. Obmohl volle | Ward, 2. E. Comilien md €. A. maus derujalem = BE Sabbat B Betrag bereils aufgebraht und ar- p iſ fü ſch 
ſtändige Berichte noch nicht vorliegen, |Xoeje (Erjagwahl); 3. Ward, Thomas | des Sahres 312. 10, wurde fie 10 | peitet jeßt darauf hin, ihn wenn mög— Breis, den Preis, den 
hat es Do den Anſchein als ob ſich Damico; 1. Ward, Peter Caſazza; 5. dann von Antiochus dem x ritten, | li u berdoppel h bis Kleinhändler Hausfrau 
ag Pag ar : », Ward, Ynzbonn Srebalus; 6. Ward, | KAönia von Sprien, 198 erobert, dein lich zu va pein. Indiana at bis⸗ acbit. zablen follte, | 
beide Parteien dieWage gehalten hät- Fran! De Bolt: 7, Ward, A. 9. Ban. |, g von * —— robert "ber ungefähr 39 Prozent deg Min-| Weikbrot per Saib ver Yaib 
rt ı 468 J 3 rrn a rY — F — r — 22 —2B in ‘ 5 M Tr i nf + ni ir ie ..0.08 vn 
ten. ‚Die Liberalen errangen einen |nenbere. 8 —— — —* 1 ” CE | peitbetrags gezeichnet, Michigan 31% WR, miar eingernidelt 0.00% ___ 0.07% 
glanzenden Steg ın Blue Island, Desplaines. E roberung m vahre u 10 gie, | Brozent, während MWisconfin mit 8 rn an 1: 

2. . } .rrı* .r , . g > * * n & N Or 9— 23 afyı » “ 4 EG 2 em ee - 14 ‚15 
wo ſie die Prohibitioniſten mit einer Gemeindeſchreiber., Edward O. Beh „sa Jahre 134 nahm 12 ntiochus | nur 16 Prozent hinterher dintt. IM En l — a. * 
überwältigenden Mehrheit ſchlugen. ırens; Gemeinderaismitglieder, 9. T. 1 der Stebente bon Syrien die St idt Die fremdſprachige Abteilung. Wohlbekannte Marker per Sad per 
a; rn me Venneit, Albert E. Clarfe und Richard | ein. Nun traten die Nönter in Er- % aß, Baumivellfad..$1.34-1.38 $1.42 
Die weiblichen Wäh ler trugen nicht J Mitel; ee Winy: rn s e | n Chi 100 ch die Bond % Faß, PRapierfäde 1.209-1.33 
wenig 3 sa der liberalen Ele er, Mitglieder des Pibliotdefs- | jheinung, indem 13. Porapejus i. J cago mamen — — 

na zum Sieg er Itberalen &le= |,. t3, m tbiida Smpier ımd Edith \ | ‚ 


ui 


. fäufe wenn auch nicht gute, fo do ? IR 
u P \ 5 Aush = ı Andere Marten 
inente bei. für Die Beibehaltung der !stinder. S. 64 jid zum Seren von Jeruſa gute, jo bach] 


Sab, Baummollfat.. 1.40-1.45 
ee * 5 — = E temli zufriedenſt = 's saß, Baummol! 40-1.4 
Wirtichaften murden 2856 Stimmen Ankauf eines Kraftſprenkelwagens lem machte. 14. nahmen es Die | 3 ch 8 f ie enſtellende Fort⸗ 5 Pip., ausgemogent.... 0.28-0.30 


— „2 ; - Iichritte. Laff i t ts Iım- | Schrot: oder Srabammebl- 

abaeaeben, dc gegen 1374. Bon der und Zchaffung eines Parkbezirks wur-⸗ Parther i. J. 40 ein, doch konnte 15. ſchritt * die reichen Leute im⸗ 5 Pfund Sad... .0.274-0.31% 0.3014-0.303, | 

— .. : den den qutageheiisen. Serodes mit Silfe der Römer 37 |mer noch vergeblich auf ji warten, agggnmebi- 

Be murben 1265 Stimmen füı Dolton Yin Oku * — ſo erfüllen die ärmeren Bepöltes | Tınfet (rein) 

e Beibehaltung der Wirtſchaften una a Pe die Stadt zurüderobern. EsJolgte F Faß Baumworlfadt 1.68-1.82  1.73-1.05 
eibeha sung er it ] af e 6 neindeſche » Bis ‘ Y * * > 
"93 == emeindeſchreiber, William G. Dol 16. Serwialens arobe Sata ®uphe; rungs klaſſen um ſo bereitwilliger | Sunte) (rein) 

ü chgegeb en und 793 dag jegen. Blue ton; Gemeinderatsmitalieder, Ane | 0» veruſe >» groB ihre pflicht. Gan beſonders ilt 5 Pfd. Baumwollſack. 0.56-0.38  0.38-0.43 | 
Island hat 39 Wirticaften. Weber, Charles Smpth und Fred ven ſeine Einngahnie und Zerſtörung — gu) Mmaismen!-— ver1ooMfd. ber Pfund, 
Hasfı in DuPage County das ters i * durch Kaiſer Titus am 10 Auguſt dies auch von den Eingewanderten, — ssennensnnsaeneer9D.00-5.79 Sn 2 

ztastä zZ age g D, 09 | sım. N ö | s ‘ — — 2 ES seid .10-0.75 0.05%-0.C 
zwei Wirtfehaften hat, wurde eben Frantlin Vark. des Jahres Tonn. Chr. Nun haͤtte hat doch die fremdſprachige ————— 

falls von den liberalen Elementen be— Gemeindeſchreiber, Joſeph C. Char- die Stadt jahrl hundertelang inſo— lung, mie ım einer geſtern im Hotel |: * — ——— 1.00 1.75 18 148 
4112 u 4 (22 ‘ a E 19 35 | —B 3340. 

7 = aa 9 leeſton, Gemeinderatsmitglieder, Her- weit Ruhe, bis 17. die Perſer un-⸗ Morriſon abgehaltenen Konferenz — per 100 Bid. ver Bund 

yauptei, und ziwar mit 102 gegen SU | man I. Deiller. Mlbort D sitfe dl ‚ R . Ah ern | 85.50-06.50 0.06-0.0714 | 

Stimmen. Mit 21 Stimrien Mehr: | Klaren se D. Little und fer Kosroes dem Siweiten jie 614 |Teitgeitellt wurde, bereits gegen | — —— > . — 

re re -ıarence W. Pelsma. br ni ſi ır 1 $6,000,000 h An erf — 2— —A — 

deit fiegten die Liberalen ferner in — —— erobert sen. 628 nahm ‚Nie 18. der = heben Fr a * a „geb — 10.15 OO 

Morden, Madilon County, das fünf, meinbeichreiber, nn u griechiſche Kaiſer Herallis ein, wor. Stelle ſtehe: die Böhmen, ihnen auf |: el. " 850-11.00 0.1116-0.15 

Wirtſchafte Fzumeiien E an |, Zemeindeichreiber, Adam Zmmder; | auf 19, die Eroberung durch die | dem Fuße folgen aber die Deutfchen.; Rolicd Dats \ ze 

Wirtfhaften aufzumetien hat. „N /Gemeinderatsmirglieder, Anton Waa: ar. c. — * Dmars im | Für die verfchiedenen Nationalitäten | Fgemogen .......98.50-7.45 0.084-0.00% 

Arenzpille, Bap County, blieben die Iner, Anton Schaefgan ımd Nicholas Araber — Fuhrung BR ‚md ( e 2 “ ionau a M d > W 

Liberalen mit 27 Stimmen Mehrheit Miller; Gemeindeſchatzmeiſter. Mat— Jahre 637 erfolgte. Nach einer ſtellen ſich die Zahlen wie folgt: * ten Sn — 4— muB 3 

— * ei +» [ P a J 94 * > 2 . . & i x | 1 t 

Sieger und ficherten den ungeitörten |"Dem Mel. — | Paufe von mehreren Jahr ehunderten | Döhmen %850,0007  Deutihe| Surrogate für Weizenmehl find: Mais- 

: ee ö . 6 5 Io NN: —— Male m. 
Fortbeitand der drei Wirtichaften. Gemeindeid « ging die Stadt 20. im Sabre 369 | 5800,000; Juden $700,000; Polen | gries * grobkörniges Maismehl, Mais— 
* zemeindeſchreiber mes 6 Som 3 » Ip Fati⸗865 Eon! —B — 

In St. Charles, das zehn Wirt- |;... ee un: in Die ‚Hand der agyptiiden Hatt- | 5650,000; Sriehen 625,000; | mehl, Haminy, Nartoffelmeht, „ehbare | 
Ihaften aufzumetiien bat, fteaten die |; Kunf, Milltam A. Sarrifon und X R| miden über, denen jie 21. die Scld- Italiener 450,000; Schweden Maisitärfe, Neis, Neismehl, Geriten 


n rt * — 32418 R 4 A 4 N . 7 J I@4ı N } tr 6r » g i, \ fer J 
Prohibiticniſten mit einer Mehrheit Dugger. schufen im Sahre 1077  entrifien. |$400,000; Südflawen $260,000; | Mehl, Sugweigenmehn üefermeh| 


. ! Den = a. — ER ee — ee —8 Lats, Cu zkartoffelmehl, Soja⸗ 
son 109 Stimmen, die fie den weib: | Mngliederung von Eaſt Homewood Doch wurde fie im Mugujt 1098| Ungarn 8250,000; Noriweger | bohnenmehl —— 
* * auraet sen ıahnr 17 Na Na , . pieg- n u r — 

lichen Wählern zu verdanken hatten. Buſgeheißen. wiederum don ven Aegyptern unter 3250,000; Ruſſen 5225,000 Dänen NRoggenmehl fann ohne Surrogate 


Unter den männlichen Wählern er Kenilworth. dem Fatimiden Muſtäfi genommen. 4100.000; Franzoſen 880,000; verlauft werden. Mit jedem Pfund 


— * Gemeindeſchreiber, Fran? C. Maſon: Daos ihre 22 robor hchæei — J ich | d (s ) if ' 
fangten die liberalen Elemente eine er, ram ©. atom; Das war ihre 22, Wroberung; bei | Dittauer $65,000: Syrier 860,000; ; Best. — irn © 


ı Mlerander der Grobe jie erobert te, 


SEAHEHRESTEERRRDURRAEGHOBLERRESUTRERARRSSU TORE IHRE U 








FUNHESSSEHISTISETTONTERTSTHASERENSHTONTHATERRRRIRRRRTTHESTHRESTHRRAANS 


au 


n : Gemeinderarsmitglieder, Charles T. DI ae a — * Zehntel Pfund Surrogate verkauft 
Mehrheit von 200 Stimmen. Auch Chandler, I. M. Kovedale md Merrirt ! der 23. erihienen zum  eritenmak | Armenier 50,000: Schweizer | werden. 


i — surinhror® o& TR * 4 
in Cheſter, Randolph County, das d. Dement. die Kreuzfahrer; * war ihre Eiu-8315,000; Rumänen 310,000; 
ſechs Wiriſchaften hat, errangen die Angliederung von Weſt Kenilworth nahme im erſten Kreuzzuge am 15. Japaner 82000 
x BE u. abgelehnt. 0% Als 2 eroberte | —— — 
trockenen Elemente einen Sieg, wäh- abs Be Orange Juli . 9, Als em der Unter den geſtrigen Beiträgen 
M ns “ ’ s - . . ey. — 
rend ſie in Mounds, Pulaski Coun— Gemeindeihreiber, Chas, M. 8 | eng 5* Sa na = |jteht derjenige der Chicago Tele- 
Eu . ° J > n >. M. Webb; tober > | * x Bo ’ * 
tn, von den Liberalen mit eimer Gemeinderatsmirglieder, Xobn E. Tho 2. * 90 Rt "TE. Ir. phone Co., 8340,000, an exiter 
ce nm (ei: ex vpohun 2ho N . a »* ap nm, | 
Mehrheit von 137 Stimmen geila= mas, Clarence W. Andertin und Chns. — 1229 rudte 25. Kaiſer Fried. Sielle. 
M. Binfe: Mitalieder Ye * der Zweite — es war ee nn 
gen wurden. N. Tinfe; Mitglieder des BVibliorders; rich Der weite — 03 war im Finfe | Guarantee and Accident Co. mit eppäaatein ie püber als oblae Mreite 
Savanna, Carroll Countp, und |Tat?, Edward I. Holmes md äred w. | ten Streugzuge — in Jerufalem ein, 


nz | — *115,000, welcher ſick A. Hard Runmfebutter 
Gaft Moline, Rod Ysland. County, | “MA. — das 26, im dahre 1238 von dem Sons * 18 8 Witte fowie —— —— 
gingen den Liberalen verloren. Beide Bemeinbeichreiber —— a er —* Kerak *—— WUL- | ya Standard Forgings Co, mit je altielforie, Wolle BR 
Orte waren bie einzigen Dafen in Gemeinderarsmitglieder, Arant Soin| or rn nd den — — anſchließen. — 
ihren Counties, die mit ber Nieber- | Stanislaus Narfiewicz und) Walter 9 |. Einnahme der Stadt, aber den Vertretern der große Piund Viund 
age der Liberalen völlig troden ge- ITedens; Poligeimagüitrat, Walter N, | Ibon im folgenden Sabre wurde jie son Den SETITEIE DEU HOHEN | Groger, ım Ganzen. .....0.23-0.26 


Kartoffeln- per 100 Bid. per 10 Pt. 
Ar, 1 Wisconfin, Min 
ttefota und Dalota....$1.15-1.35 0.14-0.16 
Nr. 2. .+ 0.80-1,.05 0,11-0.13 
Nr. 1 Beltern........... 1.35-1.50 0.16-0.18 
2 utter u. 
Greamern, extra, in per Pfund ver Pfund 


Dann fommt die Yondon | Hibeln ..............0.43—0.44 0.44-—0.49 
Sirſis J .0.39-—0.40 0.40—0.45 


— — 


Moeller Bros. Strickwolle Leiuenſtoffe, Weißwaaren 


Und Fancy-Waaren bedeutend herabgeſetzt. Und Taſchentücher von 


Vierter Floor. 


Moeller Bros.’ Lager. 
Zweiter Floor. 
Seihräntte U nantitäten—Teine Poit- oder Telerhon-Beitellungen, 


Beihranfte Dunantitäten— Seine Zoit- od. Telephon-Peitellungen. 


Stridgarn, popul. Marten, jchwarz, Gardinal, wein: 
farbig, Chinchilla, Khafi, dunfelgrau, Claret a 
ipeziell morgen, der Strang Weite Stoffe, darunter Gabardines; 5 India 


J — = . Br Linens, fanch Waiting: und Suitings, Noveltied und 
B. B. Saxony, and) Spaniih, im Fleiiher's|| einfache Stoffe; ein Drittel von Wivellers Kreis. 


— 2 tr Y © in ſolche 3 — 
Royal Saxonyh, in Searlet, und B. D., in ſolchen Far m Union einen Graih, ı Naiuſoor; zarter, feibe- 
cream, weiß, vola, blau ıt. | ben twie in Moellers Lager; - ri Draum umd gebleicht -- artiger Finifh, 36 Zoll 
Ihiwarz; die Schachtel ſowen ſie reichen, n00 241 blaue Vorte: joweit fie | breit; zu weniger als 
1.75; Strang C |der Strang ‚| reiden, 10 Yard an | dem Sabrilpreis Heute; 
9, 0& ‘ * 


EAX I zinen Kunden 10 Yard-Etii 23 
7 aim ; Nard l 
Germantown, Shetland Floß und Ginzelpartion von mittleren i = Brunn i “ 
und bodfeinen Garen, au zablreih, um_ fie anaufübren. vom|| uEAvy | | —— * —— "si. 48 runde merceri. 
Moelterlager, zu Räummmgspreiien, der Strang I6c bis 2e. | UNION alle — ER, am u firte Mufter "Zifchtücher, 
. - ’ von terter 34 ; » lange 2? 

Satin n.Banmivolie| Alle fancn Linens, Gretonne Yaun | CRASH }| bedeutend besabgefegt— 3 * F — en 
Pin Molds, vierecig | Zrißen Urt Stücke, SH ; 0 ı 


zii N 


Nir | - Bann leiderf ifen isher 8850 .: uf tanlıite — 0.29-0.38 
Fiſchback von de chowaoresmiere Fobert Kleiderfabriken ſind bisher 3850, do., aufge 
legt worden find. Fiſchback. von den Chowaresmieren erobert. 


| — 8s—15 xfd., im — J————— 
nr — Lyons. Das war ihre 28. Eroberung, und 00 aufgebracht worden, während do, aufgefhnitten.. 0.31-0.38 | 
Zwei Wahlen angefochten. — ſchrei a — > Be 5 CHE die von den Vertretern der Del. | Trid. im Gangen...... DER — | 
BE a — zemeindeſchreiber, — — O, Sted⸗ ſeit dieſer Zeit ſtand Jeruſalem un- Don DEU e t el⸗ po,  aufgelhnitten..... „———— 0.27-0.33! 
ze der J FAR even * — smirglie Charles {er der Herrſchaft der Ejubiden in induſtrie übernommenen Bonds ſich Eier 
Wahlen, in denen die Trockenen ge-A. Smith und Henry Etul * s. er aa lauf $ } ten: die Si Abſolut friſe ft: D © Did, | 
en! Fr | Megypten md jeit_ 1317 umter der auf $1,100,000 belaufen; die Stn- | yereıy — un 
\0egt * — ——— Be i Die Vatteion. der oömaniihen Sultane in Klon. |clair Refining Co. zeichnete $225, | Gier in, Bapbihactein I Gent meht als 
1 { ei - * pe £ nt 9’ R 2 
E nn e — En = t E —— ber, Llarence Meir; | jtaninovel. Zum 29. Dale wurde | 0900 ımd die Kontlumers Refining | obige Preiſe 
J J + In ur * Bun Er z E Ilse. +, . m; . * 
Wahl in Drland Soronjhip, Goot |hemeinderatsmirglieber, Nojeph Hand, | Serujalem im Jahre 1831 von)Co. $110,000. Die Mitglieder des | 
| 
| 
I 


EHEN —VV ——⏑— EU 


Kondenſirte Milch 
F gefochter el a Henry P. Meinbeit ımd Carl Anderian. ! har: pe 5 2 s ver Büchſe per Büchſe 
— Me au one Fra —* Worten * Fe Ibrahim Paſcha von Aegypten ein- Petroleum Klubs kauften Bonds in 
gebli ser der Zuſamt D a . 


ib) Vents Cents 
u 22 a? | genommen, worauf die Niiderobe- | der Höhe von $75,000. 
Mahlrefultate Sertümer unteraelau Gemeindeichreiber, M. J. Lochner; 8 | 


öl 


vorn, TTS Fach Arbeit Mopdel- Dry Bags, Scarfs, ; >! 15 8 59 1 19 

und länglich Task le ufm., zur Hälfte Kiſſendecken und C bis 5 C 0 
die Fariie Doc | von Moellerd Brei. | Sun - Side, - ; ;|  Longeloth, aebleiht,— Madeira Handbeiftidte 
Se SU Seide Velonr und 7 er | 36z011, engliihes Long- | Lund Sets; $6.98 Wert: 
1 Tapeliry Kiffen au 69 Wer : *| cloth, 10 Pards im Wolt, fo lange fie_borhalten, 
q iß farbi. Awa, balbem Wueis, |} H ein Volt an ivesiell, das Set 

Alle weißen, farbi Stil 2.2) ve, Zul.. ie | 

gen md tinted ge he RR 298 Seniniaaae ai Kunden I a 
; jtempelten Biolie * —* = pe Wa. leide umd wirn 2 Beiter uud Weberbleibfel von mercerii. Tamait; * von Leinen 
barunter St n — I⸗ne See Fir auch Nert Kufter amp || Mad Unten Leinen Tiihdamaft; Halbdugend-Fartien Cerbietten, 
— De cn a u Se "1. Heim Noval Cocietv, Ins Tifhtücher umd Sets von Tüchern umdb Serbietten: befhmugte 
Kenisces, Hanbtücher aebraud. ur nd helle dia umd Stiderei -— | Pettdeden; Reiter von Grafh etc.: alle bebeutend redugitt 

ufio.: ein Drittel we» | Rapiere zu bedentend [0 lange fie borhal Männer. und Tamentafhentücher: die für Tamen eine Ede ber 
niger als Moelfers | rconzirten Wreiien, | tet, 3 ſtict, boblgeſaumt. Leinen Robelties, Initialen. einfach hohl⸗ 
Preiſe. um au räumen. it. sefäumt; 5000 fite morgen (Sauptfloor), Ztüd au 


Verkauf von 1.000 Paar Beinkleider zu 2.45 


Zweiter Aleor. 

Hier ijt eine Gelegenheit zur Auswahl von $2.95, $3.45 und $3.95 Sorten. 63 find un- 
vollitändige Partien von unjerem regulären Yager ımd enthalten gejtreifte Worjteds, Cafji- 
meres, Cheviots umd Mixtures. Iede Größe ist hier bis 48 
Taillenma;. Mehr al3 100 verjchtedene Murfter in hellen 
und Dunklen sarben. Eure Auswahl am Donnerstag von 
dieſen — ⸗ Hoſen zu dem —— * von 


Veſte Sorte ........ 0.16%-0.1814  0.19-0.23 
J— 


Mittlere Forte..0. 14 0,16 0.15-0.19, 
. $ ; r © t 5 die Türke Der ı zffentlichen S ſen Berdampft, ehne | 
ten find. Die Wahl in TimberTomn Gemeinderatsmitglieder, Chas. Krempp, rung der Stadt durch ver zurfen = - vn. —— Säulen! ..0.1016-0.1138 0.1114-0.1435 | 
Cr nr Sn u och Edward W. Guentber, Sench Lou em 1. Suli 1841 erfolgte. aufgebrachte Betrag it auf S1,-, per 100 Pfund per Pfund! 
hib. 2. " ae — angeſoche und M. M. Lochner (Erfabwablſ. — N 650,000 angewachſen. Die Lane $7.97-7.97 0.08-0.05% 
ten, weil bie Wahlbefanntmadung 2: r — — "echniiche — “| Strup Dtzd. Vüchſen Büchſe 
2 eblich rzulänalich ı d Niles Genter, Mexikaniſche Springbohnen. Techniſche Hochſchule ſteht NIE nis 00%, Suaerrobr 
engeblig) unzulanglıc) war. Semeindeichreiber, Charles X. Laı 1$350,000 nodb immer an der| 10%, 14 0f.-%ü... $1.224-1.3224 0.12-0.14 | 
ki iuer, es F. cl ig: I 


i i b — En i ⸗ —W — | Ytat3 90%, Zucderrobr 
Melroie Rark ichlägt Panton. feld; Semeinderatämitalieder. Robert) Eine der beliebtejten SportzsUume | Spike. Die Taf Park Hohichule! "Tor, s-Rtd.bühl.. 3.60 -3.95  0.35-0.43 


Melrofe Part bereitete geitern dem | 3: Hoffmann. Samuel Meyer und terhaltusgen meritanijcher Eingebos | berichtet über Verkäufe in der Höhe|, 2 aeyTianmtn— ei veDm. 
Gemeinbejdhreiber Frant Panton | "driittan Blaineuſer.  tenen tft Das Spiel, welches die Peo- von 880,000. 60 70 tik... 0.11-0.12 013-0. 
eine gründliche Niederlage. Die von Orland. ‚nen „Xo3 brincones“ oder die Sprite | Im den großen Waarenhäufern an | 9190 Ziud. ——— 0.11-0.14 

Ni - ui a } 5 n— er 100 Pfd. ver Pfund 
einem Kaukus angeſehener Bürger Gemeindeſchreiber. William Witt; ver er Y : — der State Str. ſtellten ſich geſtern Jane, ausgeht... ...813.00-18.00 tert 
aufgefteliten Kandidaten 1, deren No — — — Aleck Wagner; | Die zZeilnebmer ziehen im Staube Abend die Geſammtz —* folgt: — — ..... en — 0.20 
minationspetitionen Panton adge-|Yahter Eamtiek espner 7 gan einen Heinen Kreis und iegen in den: Marjball Field & Co. $270.20,|"yasicnians- ı am musten | 

. ; - X, xvxahre, Lharles Koehner, Alfred 16 Mn; in⸗ 2* aan Bü ılabs— } 
tiefen hatte, und die erii an Das Kruſta, Louis Daniels und (für ein jelben eine Anzahl kleiner — Bros. 36,800, Mandel, Dpo. Büchten Vuchſe 
Staatöobergeriht appelliren mußten, | Jahr) Earl Reith. ı Sohnen, — jo jehen jle mwenigjiens Bros. $53,800, Carfon, Pirie, Scott | u — — —— 2 0.23 

I 8 Bw 2 J 3 * * | 5 las rer UOTE .20-0,33 
um Aufnahme auf dem Stimmzettel Zalatine. aus, obwohl e3 in Wirtlichteit Ca=|& Go. | SO ‚000, Rothichtld $73,200,| Ssin — m — 
BE 1 8 J In * fh DZ > ser Bir u) T; 
finden zu fünnen, wurben erwählt., Gemeindeichreiber, William Strofer; | MN eMes ganz anderen Vewägjies | Boiton Store $52,800, Siegel, Coo- ven U * 0-0. 098 10% 
EM. Benfon wurde zum Gemeinde: | Gemeinderatsmirglieder, William | Ind. Mit gejpanntejter Erwartung 'per & Co. $8,500, Ihe Fair $52,- | 1 und... ...0.2834-0.30 0.30%-0.35 
| 
Is 
1 


ichreiber —— F. W. Kuhlman, Shering, 9. E. Schroeder und Charles | blidt alles auf dieje „Bohnen“, Denn | 300, Hillman’s $12,600. — ar aa 
r Y er Wente. | Y E te Sorten ........2.4 46-0.33 

5 S m) 5 i | diefelben den Strahlen der Sonn = nittlere Sorten ... 38 0.41--0.46 
Y. 3. Sea d Earl Buihel zu Kart Ridge. | le . ' Sonne Sind gute Amerikaner. — Suter 08040 041-086 
P. ausgefegt jind, beginnen diefe und n 


Mm — es —————— undı Yfda x & s | amalz (beites = Sgelaffenes)-- 
Alde zard, S 21; 2 | t peiter | Sb mala N s 
> NM. Brown. %. 2. Hanfen, W. A. m permen: 1. Ward, S. 3. Hefte; 2. | jene, fi nach einer Werle in Were: | „ ab aud die beuf ſchen Arbeiter Kaypfhanteln...0.271r-0.20% 0.30-0.354% 
S. M. Brow x Ward, Martin MWiederhold: 3. vd, | * * “Chicago treu zu ihrem Adoptiv⸗Veim Prund 7 0.28 0.29%-0.35 
Warman und Franf Strycznedi zu Aaron W. Fid. ı gung zu jegen, breben jih und hüp- raterlande halten und bon echt pa-| Standard, rem 
Mitgliedern des Bibliothelärats. Ausgabe von Bonds für Wafferwwerte | Ten Ihließlih in die Höhe. Immer Beifte hefeelt find, Dem RÜUND seen -0.27 
B genehmigt | Da Spiel iſt nicht ſo harmlos triotiſchem Geiſte eſee t ſin kann Somalzerfa * 
Will nicht einverleibt werden. Phoenix | Nie a8 ausjieht; nn EB Ar ng man aus der Tatjache eriehen, daß | Beim Pfund — 0.25 0.26 -0.31% 

E * is — — w £ | * („| Kodöle, in Bühlen— 

Elmmoo> Bart mill nichts von; Wemernmderchreiber, William Zumyder; | fhaftlih auf Das Springen gemettet, ber Verband ber beutjhen Mörtel . u Düie per Büdie 
einer Angliederung an die Stabt rg zamrence I, | bejonders darauf, melde der Bohnen | ttaget, ‚bie Chicago German god) “u er — 320581 —— 
Chicago wiſſen. ‚Während Chicago er Emil Minr; Koltzeim al. | zuerſt aus dem Kreiſ e hüpft. Be— Carriers Union and Be nevolent STE —— l 
am 2. April eine übermältiaende | ud nr; PBolizeimagiz | 


| | = ihrer aeitern Abend her ei 0.37-0.46 
— * Be trat, Joſeph * lejnicizak. | trug aber ſcheint teiner dabei bor— cieth, in ih 
Mehrheit für die Angliederung der 


I — — — — — —— — 0.66-0,.733, 0.74-0.02 
' es ı Nor von Bräfident Hermann | * on 
x : ben hat. fi River Grove, ı zulommen. Wit dem Temperament |< Lorſit Bröf d : Zurlcey6, aus 523 td. 
Gemeinde abgegeben hat, ſtimmte g,meindeichreiber, Senrh Bırdman; | der Merilaner jcheint Diefes Gpiel 


52 Khafi und geitreifte Worſted Hofen zu 1.50. 


52.00 Sthafi-Hojen in allen Gröfen, für Männer und YJünglinge; wie and) 
840 haargeitreifte Worijted-Bofen, geeignet für Garten- und Außenarbeit. * 
ben ſind dauerhaft gemacht und in allen Größen für Männer und Jünglinge vor 
handen.' Dieſe dauerhaften Worſted-Hoſen ſind für den Dienſtags 1. 50 
Vertauf von 82.00 auf 


4.50 bis $6 Ringly“ Ringlye Hoſen ———— morgen 
Hoſen zu 3.95. zu 5.45. 


Hunderte von Baaren in geitreiften Hier ijt eine große Partie von Hoien in 
Woriteds, Cajiimeres, Cheviot3 und reinen ganzwoll. blauen Serges, ichwarzen 
Hoſen, gemadt von Anzugitoffen, in md geitreiften Woriteds, wie auch in Grau 
diejer Partie. Wir nahmen alle flei- , umd Miihungen. Wir nahmen viele Bartıen, 
nen Partien von $4.50 umd $6.00 im denen die Größen angebrodhen waren, von 
Sorten und jegten diejel- Partien reg. bis zu $7.50, in allen "5 45 
ben herab auf Srögen, und marfirten jelbe zu. 


Molik in ihrer Halle Nr. 814 Wet | Treten an ER .33-0.39  0.59-0.44 
N ir + Penn ‘ * arg: . . . I e - ze r 29 o n og 
Elmwood Bart genern mit 203 Gemeinderats smirglieder, Mlbert Goe- | trefflih ubereinzuftimmen. Harrifon * he — Ver: K een 0.32-0.34  0.34-0.39 
Stimmen gegen bie Angliederung. |cel, Oscar Streeg ımd Albert Gorman. | \Tammlung bejähloß, die Summe von| püpne- 


er. 2 9 

Im übrigen willen Die allermeis a4= 7 a ee 7-0; 09-0.8 
Für den Plan wurden 131 Stimmen 8* brigen wiſſen die allermei 115,000 in Freiheitsbonds an— GEH neeeeesseennenene 0270.28  0.29-0.33 
abgegeben. E. 2. Johnſon wurde 


S £ t Merit: i arun ie | Enten zu....000.:..0.34-0.86 36-041 
= Beuth Ghiage Geishte. — | Ben — —— nut, Warum Die | zulegen und außerdem Striegs- | Sante 2 SE. 
e Gemeindeichreiber, Edward Wilfen; Bohnen fpringen, und fremde Zus ip emarten in Veitage bon 1000. J .34-0.3 h 
zum _Gemeinbefehreiber  iwieberer- Gemeinderarsmirglieder, Clarence 3. | jhauer können es gewöhnlich auch | MAL | | — 

wählt und ®. D. MeArthur, Lewis | Woodward, dward *. Peters und | nick fogen. 
E. Konafield und Theodore G. Carl 9. Carlton; Gemeindefchagmei- 


"zu faufen. Much legte man c8 den! aa — 
volle erhöht ee Mitgliedern, etwa 4500 an der .— Drudfehler. > Dit Entzüden 
Schuette wurden zu Mitgliedern bez |!!*T, Saivrence Emperor. Wiffenfcaft hat jeboch ſtgeſent daß ans Herz, ſo tief wie möglich hing Irmgard an ben Tippen bes 
Gemeinderats erforen. ——— buß die hüpfenden Vewegungen in in die eigene Taſche zu greifen und Jungen u ee er 
Geitrige Gemeindewahlen. 4* ie — sohn U. — — ichfeit von einem gewiſſen klei— fole Vonds zu eritehen. ee = ırtal i * 
3 —— auiſt; Gemeinderatsmitglieder, Joſeph | Beichloffen wurde auch, ſich voll⸗ des ſchönen Neckartales ein wenig 
Die geſtrigen Gemeindewahlen in A. Kaufman, Sheifien Moeller und | nen Dane tommen, welches in ben | ir * * Baer Hattfin- fchnäbelte.“ 
De : x & IR F 8 1 ü 2 * 
A En A ss —— —— ————— ie —x Fr großen Arbeiterparade zu bes) —— Koftjpieliges DBergnügen. — 
Arlington Heights. te lung fich fo Setätigt. teiligen. „Aber, liebfter Kollege, weshalb ha: u I I [ 
nn in j — Edward Kirk: Adolph Schreiber, der prototol-|ben Sie fih nur eine Schreibmafdhi- 3 Vergeßt nicht, daf ein Baar „Headlight“ doppelt jo lange hält wie ein Paar von den gewöhn: 
gemenrsten eier "Se, She Saal Dem un) Dane Bea; Mile De ie ‚Abentpoh han oten Bes | ürifier: „3% malte mid gan 5 oe Denn — 
RE Arigur Reincig; und: Henry Mar: |der —* —— Clarenee Mer- 1 onntagp ‘ heute te nbpoft“ von o gen rirtiteller: „ mollie mid gern * 
— [ie und ©. M. Heller. - geſet die * oſt — Rennini und mad aus ’mal gerrudt fehen" Fun 


N — ee — — 


Headlight Overalls ſind in The Fair in allen Faſſons und Größen zu haden 





— — — — — en mm — — — 


Sergnũgungs · Wegweiſer. Verlaugt: Mãuuer und Kuaben. | Verlangt: Männer und Knaben Verlaugt: frauen uud Mädchen. : "Berlangt: ee und Mädden, * Geſchäftsgelegenheiten. Möbel, Hunsgerüte n. j. w. Gruudeigeutum und Yan 
eaizsrater. —— | (Unzeigen unter dicfer Nubrif 4 Gent des Wort) | (M \zeigen unter diefer Rubdrit 1c das Wort) (Anzeigen unter diefet Aubril Ic dad ort) | ainzeigen unter diefer Audrif 1 Eau d. wer | Anzeigen unter diefer Nusrit 14c die Selle.) (Unzeigen ter diefer Kurorit 130 die Zeile.) Anzelaen unter dierei Aubꝛit 14: die Beile. 
7 t ei. 1 he 7 dei | - - * 


Dans Grand. — „Silac Time“, | | \ * r Aauit ‚ein "Moontinabaus, es bringt ein fihe- Dame aibt Hansbalt auf, nz rebfaitien: Y ſeue 
o | ! erlangt: Arbeiter für allgemeine Sanderbeit Hausarbeit | tes Gintomnien: cet, Bchandiung gagamiiet. | prammolle ARödel: falt nei, guub, center fen Norbi 


elontal. — „Hithh Koo”. ee Ürbeit in Kohlen- nnd Baumaterin!- B — | Verla Mä für allge: | —2393* Zu verlaufen: $200 ſter if 
\ : : —— RR 5 g d | erlangt: Geichirrwaidherin: 10 Berlanat: stompetentes Mädchen, für allge Be te $40 bid $150 monatlich: reife von 55; $45 9 ugs, $ $23: Meitinasheiter Dreifera Zu verlauſen: 32000 _Taujen erſter Klaife 
Br — „Ihe Karabin Wile”, erlangt: Yard; ftetige Beihäftigung and hödjiter | wöchentlich. 33 gr ana ne Str $ | meine Hausarbeit; eine die fohen farfır: guter , $250 an, mit $100 Anzablung. Sebt zu ü Ehiffonier. Daveı ivort, Akmalhtn = gen. zwei- Flat, . Store und Stäli, Brid, fenbeis 
Gartid. — „Her Regiment”. ee |Yohn für müchterne und suverläffige | «009 N. = — Bone: Se — 2, Nlpartmeni, z 1 Lange, 704 Nord Dearborn Str. x gardinen, $1; 550 Spieler Niano, 8220: Go. | stilg, nabe ke Br. a — Aus⸗ 
2 0 ah” | Morteri * u j : Renwood 5475. mido 27mz,imtE | Ichirr, 1729 Humboldt Pont!., nabe North App | Hercidhuete Geldaäanlage. Sigentimer, Adr.e: 
Hinois. — „Ibe Land of Joh”. Borters Männer. Nachzufragen 3135 Belmont — — — 4 —* ———————— — | n 9317 Mbenppoft. — 
e. — ‚Leave It to Jane”, —S OR | 


' 
I 
Katfonal. — „Eheating Cheaters” | Ja nitors ——— — — [hruppen, Zu eriragen: 422 Weit Diviiion St., | Roomers, abe Lincoln Park, Dampfheizung, zu verkaufen: Grof iner Tif 9* zu verfaufen: 4143 I Daten Ade. 5- Zins 
rn. N Bu * rin, für Reſtaurant; Sonntags frei. 33 Yaffer frei, Mete $5 . race UND Heines ZUG ud; - © ' —* 
* — 3 > “ * x u. 8 * J frei, M  $55; el v bett . ıh Ya 3% . 4 0 * 
Olpimpic. — „Some Little Giet“, | _——  Berlangt: Junger Mann oder Junge N, Dearborn Str. 
Baer te — „Billeted“, | ftetige Arbeit; für allgemeine Arbeit in Maichinen- ——_———— en | Berlangt; Mädchen für Hausarbeit in Hei, | Grillp Court. Tel.: Lincoln 2897. mobil] nu perfanfen: Aldenderd: fo am wir ne | 3440. 18adiınt 
Bolwers’. — „General Roit”. | — werkſtatt; gute Gelegenheit, ein Hand⸗ Verlangt: Erſter Klaſſe Köchin; Bu od A ° DIE Bone. Ver, DUES WESEN Taufen: Warberfbon 3 Gtühle, wreig | 6140 Juftine Ei. Vu: —— — 
er Brincen. — „Peter Töbetion“. | fein Ablegen; werf zu erlernen; jtetige Arbeit und |ter Lohn. 786 Milwaufee Ave. mido | ___ * so vertan en: Yarberibon, 2 © <tüble; Preis | _ — — a as —— 7 
et: en - * | a EU erregen ergrrrexewel WR... angt: Junges Müdeen bei der leichten | —- u _— | 50 berfaufen: Mieflingbett, Erting, Ma- | peıyı fofort genommen. Gigentümer, 3439 
Dob®' Friendly Enemies“ 
beit, Jein waſchen: guter Lohn — in Wim etta |; en, Pbone: Ravenswood 6970. ⸗ * r Sommilliong „PMittwoch oder Freitag Abend nach 63230 br | 
Marigoldgarten. — Nonzert ieden ! one avenswood Roͤute mit Auto Truck (Commiſſions Ueberein— ED e N d nah 6:30 Ubr| _ — 
ür Sontmter, eine gute daucrnde Stellung in — — — —— —— — ( Verlaufsurfache. K eo: Stop, bvorzuſprechen. 1603 Weſt 63. Straße. us Sreiit B — 
eqmittag und Abend. $15.00, |  Berlangt: Mann als ‚Helfer in Ma— lleiner Zamilie für gutes — Ruf af! Berlangt: San in mittleren Jabren als san. — — — F — —— - | I —5 Bil De t 
Burtanfchnp, 715 North Avenue. — Jeden | a ihinenwerfitatt:; ebenfalls ein Mann 1 a 5, fragt nah Wire, on — ——— u Fre acfene, Rorauiprehen: | ——————— — Wegen Aufgabe des Flat, Möbel billig zu | | ur 82000 Anzahlung. © Seht Mr. Hardt, cars 
Aben Sonnta N 93 Inſtru⸗· — m m u 2 a: 34 ſprecht vor in Zimmer 420 O0 S. Dear⸗ 7 Archer Abve Floor. Rho estinled | a ien: ttachendes Reitaurant, wer ! berfaufen, 344 Bırrli * IR a Serilhie 
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Berlangt: Guter Junge aid Gärtnergebilfe. Rerlanat: Eofort, [ediger Mann al® Ianitor dei feine Eonntag3arbeit, 3216 Meft North | beit, n Yamilie, Teichte Stellung, gutes — ç — — Denn möglich bei derfelben efifen, Mrs, ©, | Rianos u — * 

3138 No. Kedzie Abe. mido | Helfer, $40 den en Roit und Simmer. >ı pen tute, Heim, Frau I, Het, 3454 Glaine Place, Hal- su id Ricel, O6U1L Mpe, 2, South Chicago. dimi 8 50.00 Yoft — — mm — —— —— 
* a en = m DE * —— — — & 9 eider $ 50. otien uhb $1.75 den Monat. 
. . ö . = erfragen beim NJanitor, 4457 9 tagnolia de. Ber t: Mädden fir Urbet = * ited ober Broadway Car bi Goritelia Avenue, ü — —— $100.00 foiten Euch $3.50 den Wionat * 

Berlangt: Brei — Arbeiter für Gartenar- pimido teine er Au eig: at sen: une: Tel. Graceland 4444. bimido | (Uinzeigen ımiter bi eier Aubrir 14c bie Zeile) ee — — — —— ſucht $200.00 loſten Cuch 37600 den Monat. Neue deuntſche Steuern. 

i T . ich { { e Dei ute Re — Fottage mi zarten, SZübſfeite.? Preis an . 
beit. 6101 Proadiwa 8 Brane 1 arten, zitpfeite. Bitte um Rreid- | one Summe, die abbezablt wird, bermindert | ER 
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ie deutichlefende Bevöl— 
ferung Chicagos ſtellt 
einen fruchtbaren Markt 
für die Fabrikanten und 
Kaufleute 
am beiten 


durch die 


Abendpost, 


die größte und einfugreihite deutiche 
Zeitung der Wereinigten Staaten. 


dar und Fann 


erreicht werdeı 


„Abendpoit iit das 
einzige Dentiche Blatt des 
Meitens, welches dem Audit 
Bureau of Circulation als 
Mitglied angehört. Dies 
zeigt, daß die „Albendpoit“ 
das Kicht des A. B. C. Audit 
nicht zu fürchten hat und 
bürgt für die Größe ihrer 
Auflage. 

Das deutſche Element in 
Stadt und Land—und das 
heißt hier, die Leſerſchaft 
der „Abendpoſt“ —gilt mit 
Recht als beſonders kauf— 
äftig und zuverläſſig. Wer 
s erreichen, Deutſche als 
Kunden, Mieter, Arbeiter 


gewinnen will, 


* 


uſw. der 


annonzire in 


2Ibendpot 


und 


Sonntagpolt. 


urn ai rt an nen. an 


Wenn Ihr krank feid, kommt zu mir 


Rrivat- Krankheiten der Harnröbre und alle Störungen de3 Harnadfluffes, wie aud 
— — — cEntzundung der Blaſe iverden bon mir gebetlt. 


wache Männer yeblt Eu die Energie, Kraft und Nervenftärkung, die jeder 
Shwade Männer | Mann —— forlte, fwindet @ure Qebenstraft, fetd Ahr nieder: 
gebäßtnikfämwah und nerbös? In diefem "alle fudt mi auf. 


gel&lagen, 

Blafen- > Nierentrankheiten, häufige Interbredungen Eures Nabtilafes, 
wu u Ben im Areus und in den Lenden, Niederihläge im Urin werden 
dur mein en Iungdfbftem befeitigt. 


„ Krankheiten, Rifie, 
endet 


Brüche bei Bapansrn ohne Webraud bes Melferd und ohne Verluft bon Beit be 
— bande 


Fiſteln und andere Afterleiden werden ohne Operation 


wer⸗ 


Geidiwüre, 

—— — 
eumatismus ig allen ſeinen Formen, wie gud vergröherte und ſteif gewordene 

Rheumatidmus Gelente werden durh meine Bebandiung fähnell befeitigt. 


meiner 26-jährigen Prart3 gr ih viele junge, mitteljährige nnd alte Leute 
pen und glädtiih gemadt, nnb ih bin im Stande und willig, diefed au bei Euch 
su tum, 


J Anſteckung oder Fieber oder geſchwöchte Adern verurſacht, 
den auf der Stelle ausgetrocknet. 


Konfultation frei. Etunden: 9 Morgens bis s Abends. Sonntags von 10 bis2 


DR. WHITNEY, eos sie su. BEER 


Ede Gongreh Strafe, Ghicags, YI. 


api1eod* RE (240), "die. 


‚etwas 


ı Ralao 


| (Notiru ngen von 


„> Sejumdheit ift Glüd =: 


| Gejal 


| Rippen, das Brund 


'Eped, das 


i 


| 
| 
} 


Börlennotirungen. 


Chicago, den 17. April 1918. 
Kadıjitchend dic Notirungen an der 


Metrcidebörfe, vom Beginn der Börfen- | 


Fenden 6iS um 11 Uhr Rormittagd: 
Hoch —* 11 Vorm. S 


81. $1.27 .27 
1.45 1.463 1.47) 


1.40 “ti 1.4 744-8 


6 7434 
Eeved— 

Mai „43.07 
edhmalı— 

Mai .25.70 


tli „23.05 2 


—AJ 


47.90 5-87 
25.62 

\ 95 

Kippru— 

Rai .24.15 

Ir 24,62 


4, 24, 07 
24.52 2 24, 52 > 
Nachſtehend die — Schluß⸗ 
notirungen an der Getreidebörſe: 
Mals Haer Spete Scmal; Rivpen 
84 47.45 25.45 23.76 
741%, 25.70 24.15 


02 


Mais ſchloß unverändert bis 1 
Gent niedriger, Hafer um 7% 
böber, — um 17 bis 40 
niedriger ab. Die. Breife wichen 
gleih nad Eröffnung der Borie 
nicht unbeträchtlich, Julimais ging 
bis auf $1.45, Maibafer bis auf 
8214 berunter. Nulibhafer, in dem 
jegt wieder Termingeſchäfte ae 
macht werden dürfen, eröffnete zu | 
72 bis 741,. Die Meldungen über | 
den Stand des Winterweizens lau 
ten glänzend, in fait allen Gebie- 
ten von Kanias iit jtarfer Regen ge- 
iallen. E83 beiteht lebhafte auslan 
diihe Nachfrage nah Hafer zu 
1114 Gents® über dem  biejigen 
Preis für Maibafer. 


Produkten-Börie. 


Das an Geflügel zum Verkauf 
fommt außer Hühnern, ift, weil min- 
dermwertio, int Preis herabgejeß:. 
Auch die Käfeforten find teilmeile 
niedriger notirt, während 
Butter und Eier aufgehört haben, zu 
fteigen. Die Eierzufubr hat etwas 
nachgelaſſen. Die Preiſe für Obſt 
und Beeren ſind ungefähr die glei— 
chen, die meiſten Beeren kommen von 
Alabama. 


Die folgenden Vreiſe gelten für den 
Großhandel. Beim Einkauf kleinerer 
Quantitäten ſind die Preiſe etwas höher. 

Für Bäcker und Zuckerbücker. 


Motitungen und Bexicht, von W. K. Jahn Co., 
30 Nord Franklin Straße.) 
0.16 —0.20 


Liatie ñ* achfraoe — Breife itetig. 

20%, gut lösbar, wie oben geringire 

tabe billig nach Butterfettgchalt. 

reife ftelgend wegen, geringer Vorräte 

or Rühlivaare und Teint Material. 

Gelatine .. 0.68 —1.05 
Gute, eßbare waare feht wvenis offe⸗ 
rirt, Imporuxte abgefchnitten. Bor 
ealıs der Saifon drobt Mangel 

aare einzutreten. 


Zapaniice Gelatine (Agar-ANgar)— 
Nr. 


Beitadneis“ "Eier... ” 
ur Elweiß — 
Gummi er — din” 0. 31%. 50 
cantb, für zn m⸗ 
ne DE ER 
„Scecreamporober . 0.30 —0.35 
Ar Be auge (tanaditß)‘. 
treupulber . 
(ar ie ift Sa t.) 
Viele ort » DOrber 
* — . 0.10 —o.11 


Neiamehl . 
Buder. 
Stand, 100 Pfb. 
100 Pfund 


100 Pfund 


Niolkerei-Produkte. 


Butter. 


Wapyırc & Low, 158 
Vater Straße.) 
Pfund 


zu ibzucker, 
ranulirt, 
J—— 


Notirungen von 
South 
extra, das 
Firits“, das Pfuf 
Seconds“, das Pfund........ 
Ractwaarc, das Wund......... 
vadleä”, das Pfund 


Gier. 


bon Wayne & Low, 
zo ıt5 Water Ztraie.) 
Sreib Yirita‘ das 0. 
vdinard Firfts“, dad Dur. 0.3 
Se mifchte Vagren. Kiſten ein⸗ 
aeichloffen, das Duß 0,531 
(Eier für — * umgef ähr 3c böber. 


äfe. 


trungen bon der Räfebörie.) 

Das Prund...... 0.20% 
Imiı 18“, bas 'Pfd. 0.208 
Am eric a’ —F Pfund. 0.2138 
ies“, das, Pfr near ELSE 

X* das Rund. res 
‚xon a Horns“, das bf un d. 2 0.21% 
Echiveizer ah) 1 id 0,441, 
do. (VBlod), neır . 0.34% 
—— 2-Pfd Stüde 0.28%, 
do., 1-Pfu nd» Ztüde. 0.2914 


Geflügel and Yleife, 
Geflügel (Ichend). 


(Notirungen don Jevien &_ Murmann, 
Welt South a Straße.) 
Vreiſe gelten nur für fünf Sattenfiiten 
r mehr, einzeune Vatt ent 14 Gent 


Sreamerb” 
0.39 
0.3515 


0.30 
0.35 


otiruugen 159% 


0. 
—0.33 


Dußend.. ‚31% 
3 


Stüd 


228 


— 
(wit 
iſten 


ithühner, lebend, 
‚das Pfund.. 
tan Runner Enten, 
& änfe, das Pfund 
Reribübner, das Duger — 
Tauben, lebend, Dutzend. 
iebend, Dußend... 
Dugend.... 
Riein magere weniger 
( ‚ur Notiz für Geflügelſer der! Kur g 
fleiihige Tiere find bier verfänflich. ) 


Rindfleiſch (zugerichtet). 
—— nn fund...‘ 
2, da8 
3, das 2 = 
u das Pfund.. 
Pfunb.. 
a3 Kfund...... 
‚ das Pfund 
2, 8 Wunb...... 
‚daB PBfund...... 
* das Rrımd., 


ri Wi d. 


vlte 
sale 


zauabs”, 


do., Auger! zus 2.00 


*— — 
es, das 
), daS 
3, das Niund 


Kälber (geichlachtet). 


Sepfen & Murmanı, 
Welt South Water Straße.) 
50 60 nr, Gewicht, Bid. 0.17 
60 70 en Gemwidbt, Rid. 0.18 
70 — 80 Pid. Gewicht, BD. 0.10%- 
39—120 Bid. Gemwidt (aus 
gefucht), das Pund.. 0.21 


Schweine (sugeridjtet). 


—— —————— 19.00 
100 PBfund.. er 


fund i 


—0.18 


— 0.22 


zen, 
Schmalz. 


49:50 
.. 25.50 
0.24 -0.241% 
da3 Pfund.......... 0.200, 30% 
da8 Mund. ......... 0.2315—0.24% 
Pfund... . 0.39 —1.39% 
hinten, das Pfund 0.304 —0.31 


Friſches Obſt. 


Aepfel uſw. 


— von George J. Grimm & Co,, 
79—181 sell — Water Strabe,) 

ABillon Zıvigß, das dab. 6.00 

Paldwins .. i 5 ... 5,50 

Steele Red, das Faß. ... 8,50 

Ben Dabis, das saß - 4.00 

Kochäpfel. dad Faß ‘ 
Weſtliche, in —— 

Spitzenbera ............. 

Rome Penutied —* 266 


— —— 


(Notirungen bon Beorge A. Grimm & Eo., 
179-181 Weit Somd Water Straße.) 

Aipfelfinen, Salttornia — 

2 Kilte au.. ... 8.50 

Be a. . 3.25 

—— 5.50 

Kit ... 4.00 

Se, Het 376 
Grape ba, e.. 
Mnanad, Crale ...4 


Plates“ 
Schentel, 


—7.25 


—4.00 


7.00. 


.. 


0.24% 


I 
a J 
313, | Do., 


2» | Erira Dual. Gilders’ 


—0.181, | 
-0.2013 } 


ENG 
Rote, der Burfdel 
Weiße, der Buldel...... sonne 


Srifhes Gemüje. 


. Grimm & Co. 
ater Straße.) 

: —3,00 
—2.50 
—2,00 
—4.00 


—— bon George 
-181 —— — 
| ur Hfaoten —— 

Blumenlohl⸗ Cafe. 

i bo, geringere Sorten 
Gierpflanzen, Krate.. . 
Erbien, California, <tommel.. 
dbo.. Louiltana, "Samper 
Gurfen, Streator extra. 
bo., itlorida, Supend.. 
do., Sindlana ..... 
arrotten, das Faß 
do., do., ber sr 

| Knoblaud, veimifcher. Pfund.. 

|Koblrabi, das Faß g 
Kraut, Florida, 100 fund... 3.5 
bo., bo, Hamper 1 
Laud, dad Faß 

| Meerrettig, das ‚ab 

|_ do, beimiihe, 12 Wurzelır. 

| Taitinafen, der Sad 

| Beterfilie, Louiliana, 
do., fraufe, das Fahb 
Tieffer, Crate ... 

| Bilze, Minnefota, Mund. 
b0,, biefige, das Pfund.. 

Rabieaden, das Faß 


a 
bo., Dubenb Bundel... 
do,, 


| 
| 
| 


er 
Rhabarber, 
do. 


lange, — 0.75 
40-Rfund-Milte.. 
Bündel.. .. 0.15 
Rofentobl, große "Trommel....10.00 
du3 Quart 
Rüben rote, da3 Falt.. * 
bo., do,, Louifiana, Samper 1:00 
do,, beimiiche, der Sad..... 0.50 
Salat, Kopf 
Youifiana, 
do., 


Hamper 
geringer.... EEE} 
— ERMER nesaen naar Si 
Enbibien, das B 

do., fran —5 BRD. 
Gsfatol, das Faß.. 
Vattfulat, die Mifte. 
Schalotten, das Faß 

d0., Kemmer 
Schnit tbohnen, 
do., geibe, 
Zellerie, California, 
do., 
Spargel 
do,, 


$amper 3.50 
0 


grüne, 
do aaa 
Erate.... 0.25 
Erate... ; 
Georgia, Lafe...... 
BAltarNia ...040000000+.+ 
Spinat, daB Faß... .ecneeeeen. 
bo,, Texas, Auf 
Tomaten, Florida 
Qurnips, Coniliana, das 
do., ber Sad.. — 
Wafferkreffe, das 
Z8wiebeln, Ill. 


Florida, 
3.50 
1.00 
3.00 


' 


20 


IT O5 St 


»oOxweimcco 


= 
a 


I 
) Bab. 1.00 
BE 
Fa. 
Cat, 
do., Obio, 100 and‘ 
do, Colorado, gelb.. s 
| 2o., frifche grüne, Mifte, 
| 10 Dußvend * nn 
| Sithtartoffeln. 
R Illinois, Hamper 
| Kartoffeln. 
(2. Etarl3 Contpend, 192 N. Clarl tr.) 
(Die PBreife gelten nur bei Abnahme vou 
Waggonladungen.) 
Dinnefete, Wisconſin und 2 
BR 
= 


Tato, —1,20 
— 0,60 


—1,25 


"m 100 Pd... 0.95 
DO,, ö 


Meftliche, 


dir, 


Getreide, Mehln. Hen. 


(DBaarpreiie.) 
Gimssmetsen. Heskeungipneiiiße> 
9 1, bar 


Di ı01ıo 
Nur 
10 


= 


Fonmerweisen— 
Nr. 1, 
o 


3, 


nördlicher 
gr. 


Ir. 


2100 
2 
40 


0 1.40 


eizen. 8,000; ‚382,000 
Berfwbiffung 
Meisen. 
Sarıı— 
Nr, 2, 
ir. 3, 
nr. 4 Do. 
St tandard“ 
| Gertte-— 
Malz 
| Futter 
| Screening“ 
Nonaen— 
| 


J 
I 
| 


3,000; . 38,000 


a — — 0.001% 
0.0014 
0,804, 
. 0.89%, — 0,901, 
. 1.65 


a 1.40 


| Mebi ⸗ 
Winter 


Roggen, 
bo., gemiipt 
DI. DRRER asesansse rn. 5 
BE — — — — — — — 12.00 
Mais 
|Kleie, die Tonne. . RR 
| Gen (Beraur auf den &eleilem 
Timothh, bodfein. ............26.00 
Nr. san 
« ....18.00 
BE re 
flaboma ım 
Prairie..........18.00 
aan eis ..+10,00 
..14.00 


01-0 


8 428653 


2 0t - ö—— 


27,00 
24,00 
20,00 
16,00 


d0,, 


do,, N 
Kanias, 
miffsuri 
do, ir. 
00, Ar, 
DB... 3 
Illinois Indiana, Wisconſin 
DE ri nreaannen 
Packheu 
Eetzoy— 
Noggen euere 
BE anna 
Weiaen 
Nleefamen, „Eafh Lots“.... .24.00 
Timothyſa⸗ en, „Countey Lo:s 5.00 
dlade · 
Dulutb ..... . 4.0514 - 


— 


| Kinter (ver 100 Pfund — 
| Gute bis ausgel. Odhfen. 
| mittlere bis gute.. : 


19.00 
17.00 
15.00 
13.00 


.11,00 
0.00 


12,00 
10.00 


-10.00 
—7.50 
—7.50 
-30,00 
—8.00 


... 9.00 
1.1214 


Sädrlinge ........ 

wette Kühe und 

Bullen — 
Kälber —* 

—A (ver 100 Mund) — 
Im Durchſchnitt. 
Schwere Flei —— 
Leichte Fleiſcherwaar Be. 

| Seichte vediveare. 
Schwere "Pactvaare (360 

| bi8 400 fund) 
Gemiſchte, do, (200— 250 

| Pfund) .. — 

| Ferkel, mindere bis beſie. 48 

| eeic (ver 100 Pfund ⸗ 

| 

| 

| 

i 


Rinder. 


‚19.00 ] 
17.00 3.50 
..17.00 19,50 
15.25 17.50 
11.00 17.00 
..13.00 17.50 


Bars u. Altodor. 


vom Paint, 
900 Welt 18. Straße.) 
Carbon Headliadt, 175 Teft..$ 
Naphiha ............. * 
ed Erown Gaſolin.. 
Winteröl, ſchwarz.. 
Leinſamenöl, roh im "Zah. u... 
| do., gereinigt, bo. 
Terpentin, im Faß, Gallone. 
Meines Bleiweiß, in 100 Pd 
Säffern, dad Fab 
Kleinere Dıtantitäten, das Faß 1.65 
nt 
100 Pfunb.. 
um J 


Lämmer, gew. bis beſte. 
do. mindere Sorten 
Jahrlinge 
Wetbers, 
— bis 


geringe bi& beite. 
Ewes befte.. 
Vöcke 
Oel, 
(reiſe 


0.10% 
0.20% 
0,21 
“0. 123, —0.13 
1.04 
1.6 
0.48 


12.90 
—6.25 


—3.00 
—3.50 
3.50 
3.75 
0.75 


in Fäſſern, 
Ne Nortler Gyps,1 
Faͤffer, das Faß. 
ESchellack, orangefarben. 


| do., ei 
| Senatur. ılloboi. 180-graD.. 
Aktienbörfe, 


|. Nachftehend die gejtrigen 

an ber hiefigen Aftienborje: 
Altien, 

Verläufe Ho Niedr. Cchiuß» 


preife. 
111 111 


Preiſe 


Shipbuilding. . 145 
City & Conn. 

Ryos, Vorzugsattien. 155 
Chic. Pneum Tool..528 
Cuͤdahy Comp. .....50 
Commonw. Ebdifon .. 50 
Seere & Co., Borz.. 20 
Hart, Ch. & Marr..100 
| partman Corp. ....... 
| gindfab Liabt ........ 901 
ı Montg. Ward, Borz.. 2 102 
Page Wire 5 5 
Teoples Gas k 4 
Qualer Oats, 99 
Seard-Roebud 143% 143 

do., Borzugsaltien.. 118 118 
Stewart-Barıter s55 44 
Swift & Gomp.. „878 141% 14085 
Un, Gartide & Carb.423 51 50 
| inited Waperboatd... 50 20 36 
| Hilfen — 
Bonds 
8 500 Swift Comp. Iiſt 58.. 93% 93 99 

250.U. ©, Kißerip 11 46.96.20 334 
1650 dv. 2b 48 96.20 96.10 96.20 


Die nahftehenden NRotirungen ber 
New Yorker Börfe in ben michtigften 
—* ſind heute, als ——— 

bei ben Ju —— 5 


Amer. 
Chic. 
15 15 
64 
114 
105 
9614 
60 
39 
21 
102 


63% 
114 
105 

961%, 

60 

38% 


961, 


41 
vu 
143 
118 
54% 
141 
50% 
20 


52 > 


15 


American Can Gompanh.... 


Punkte. 


miſche Induſtrie fährt 


Wer am l. 


Alcock 


Otl and Varniſh Clud, Ir 


‚ Welchen 


Werkſtatt mit einem Kunden 
chend): 


| Mas 


nr 


Heute. Geſtr. Schluß 
42% 42% 
61% 

76 

64% 

51 16 

76% 

38% 


American Locomotive Comp.. 

American Emeltting 

Anaconda 

Paldwin Locomotide 

Betblehem Cteel 

Ebicago, Milm, & St u. 

Chicago & ne 

Eentrai Leatber Comp 

Grucible € 

Int, Mercantile aMtine...... { 
do., Vorzugdaltien 

Int, Raver Comp. ............ { 

Mezican Petroleum. .......... 

New Norl Central 

Nortbern Pacific 

Benniplvania Linien 

Republican Jran and Eteel.. 

Reading 

Soutbern 

Terad Li 


Union Wacific 


Utab Copper 1 
Weltingboufe ....cu0ssnn0n0er0 39% 


Die Kurfe fielen um 1% bis 11% 
Später madte ji das 
Gerücht einer öſterreichiſchen Frie— 
densannäherung geltend. Die hei— 
fort gute 
Berichte einzuſenden. 


— — — — — 


Schwer gebüßt. 


Vergnügungsfahrt in geituhlenemftraft: 
wagen ninımt das übliche Ende, 
wei junge Burfchen, die gejtern 

Abend gegen 11 Uhr vor dem Haufe 

931 N. Linco!n Str. einen Leopold 

Gohen, Nr. 4636 Drerel BIpd., ge- 

börigen Kraftwagen jtahlen und | 

darin eine Weranügungsfahrt unter- 
nabmen, mussten ihre Diiffetat ſchwer 
büßen. Gegen 2 Uhr Morgens 
prallte das Gefährt an Grand und 

MeBider Une. gegen einen Telephon- 

pfoften, die Inſaſſen ſauſten kopf— 

über aufs Straßenpflaſier, und einer 
von ihnen wurde auf der Stelle ge— 
tötet, während der andere mit einem 

Schädelbruch bewußtlos und in ſehr 

bedenklichem Zuſtande im 

hoſpital darniederliegt. 
Letzterer wurde im 

ſeinem Bruder als der 19 Jahre alte 

William Vodecker, Nr. 2436 Cortez 

Straße, identifizirt. Man nimmt 

an, 

Jahr jüngere Thomas Crosby war, 

der im Engrosgeſchäft der Firma 

Marſhall Field & Co. beichäftigt 

mar. Die Leiche befindet jich im Be— 

ftattungagefchäft Nr. 5536 W. Grand 
pe. 


Achtung, Autler! 


Mai neue Lizenz nodı nicht 


hat, wird eingeipunnt! 


Der fiellvertretende Bolizeichef John 
wies heute die Kapitäne 
jammtlicher Bezirföwachen an, bom 

Mat ab alle Kraftwagenbefiter, 


für da8 
'perbaften zu laffen. 


Sahr 1918 ermirtt haben, 
Chef Alcock er— 


Ausfahrten in letzter Zeit bemerkt, 
daß eine Menge Krafſwpagenbefiher 
diefe Lizens noch nicht erwirkten, und 


 \er gebe ihnen daher noch eine zmei- 


wöchige Gnadenfriſt, das Verſäumte 
nachzuholen. 


— — 


* An Ptomain-Vergiftung leidend 
wurde der 5jährige Arbeiter Jojeph 
| Pidart, Nr. 644 Weit Madilon Str., 
nach dem Countyhofpital überführt. 
* Der 28 Kahre alte Schuhmacher ı 





Joſeph Savol wurde im Schlafzim⸗ 


mer ſeiner Wohnung, Nr. 2108 N.“ 
Laramie Ave., von Gas übermannt. 
Anſcheinend liegt unglücklicher Zufall 
vor. 


* Um nicht die Nr, 4806 Sheridan 


Road mwohnhafte Jane Day, die an! 


'MWilfon Ave. und Sheridan Road 
| bie Straße freuzen wollte, zu über | 
‚fahren, (entte Willis 7%. Herman, Nr. 
14430 Magnolia Xne., jeinen Kraft: 
|iwmagen gegen ein bon N. Miller ge- 
lenktes Laſtauto. Letzteres wurde 
ſtark beſchädigt, doch wurde glück— 
NE Niemand verlegt. 


— 
Futternot. 


Tragödie in vier Akten.“ 
L. 

Sie! 

Mas denn? 

Wern gehört denn der 

Welcher Dund denn? 

Hund Do! 

Hund Do’ 


Hund do? 


Der 
Der 
o! 
Hund! 
” 


3 18 mei 
Sie! 
denn? 
Warum 13 denn der 
Welcher Hund Denn? 
| Ter Hund do! 
Der Hund do? 
No! 


Hund jo Ddürre? 





frißt niſcht! 
Sie! 

Was denn? 
Warum frißt denn 
Welcher Hund denn? 
Der Hund Do! 

Der Hund do? 

* 9 
Jol 
Mer 


der Hund 


niſcht. 
4. 


geb'n ehm 


Sie! 
Was denn? 

Warum gebt er denn dem Hund niſcht? 
Hund denn? 
Den Hund do! 
Nol 
Mer bamı nifcht. 


— — — — 

— Range. — Schuſter (in ſeiner 
ſpre⸗ 
„Ich bin ja gutmütig; aber 
meine Frau haut, daß die Stücke 
fliegen!“ — Lehrjunge (dazwiſchen- 
rufend): „Sogar Meiſterſtücke!“ 

— Beim juridiſchen Examen. — 
Profeſſor: „Welchen Unterſchied im 
wechſelſeitigen Verhältniſſe der Pro⸗ 
zeßparteien finden Sie bei einer 
Kurrentſchuld, einer gppethelarſchuld 
und beim Konkursverfahren?“ 
Kandidat: „Der Unterſchied iſt ſche 
klar; im erſten Falle iſt der Schuld | 
ner gegen den Gläubiger grob, im 
zweiten ber Gläubiaer gegen ben 
Echuldner, und im Konfuräverfah- 
ren find bie Gläubiger unter fich 
faugrob!” 


Stadtrat angeblih irregeführt. 


u. ©, Di 
u. ©. Eteel..... apso garen 90% 91% 
do., Vorzugsafkieit 10 0 u. 


St. Annen: | 


Hofpital von | 


daß fein Begleiter der um ein| 


| die bis dahin nod) nicht ihre Lizens | 


flärte, er habe während verfchiedener | 


nicht ? | 


guſtine, 


nannt werden ſoll. Die neuen Stadt- 


Appelliren an Mayor. 


Kabaretbeſitzer erſuchen ihn, Kabaret⸗ 
ordinanz mit Veto zu belegen. 


Abordnung erklärt, Marineminiſter Da— 
niels wiſſe nichts von Kabaretordi 
nanz, und Vrauer hätten den Stadt 
rat über's Ohr gehauen. 


— — — — — — — — 


Eine Abordnung von Kabaretbe— 
ſitzern appellirte geſtern an Mayor 
Thompſon, 
mene Kabaretordinanz mit ſeinem 
Veto zu belegen. Die Maßregel 
macht den Kabarets am 1. 
Ende. Nach der Konferenz, die über 
eine Stunde dauerte, wurde erklärt, 
die Ausführungen der Kabaretbeſitzer 
hätten augenſcheinlich Eindruck auf 
das Stadtoberhaupt gemacht. Im 
Rathaus war vielfach die Anſicht zu 
hören, daß der Mayor die Ordinanz 
wahrſcheinlich mit ſeinem Veto be— 
legen werde. 

| Die Mortführer der Abordnung 
behaupteten dem Mayor gegenüber, 
der Stadtrat habe die Kabaretordi: | 
nanz auf faliche Angaben bin ange- 

nommen, und 25 AUldermen, die für) 


die Mafregel geitimmt hätten, hät- i 


ten jeitdem erklärt, fie wiirden nicht 


dafür geftimmt haben, hätten fie nicht |1 


geglaubt, dag Marineminifter Das ! 


beftehe. 
ferner, 
dafür, 


Die Abordnung behauptete 
ſie hätten abſolute Beweiſe 
daß der Marineminiſter nie 
iin der Angelegenheit befragt wor 
den jei. Einige der Nabaretbejiter 
erklärten dem Mavor, die Brauer 
hätten den Stadtrat übers Ohr ge- 
hauen, un die Opposition der Bıurn- 
'desregterung gegen Scanficheine 
abzuſchwächen. 

In der Abordnung befanden ſich 
Jakob Byfield vom College Inn, 
Herman Großman und Juliug Löfer 
bom States Reflaurant, U. Weiß 
bom Winter Garden, Al Tearney, 
Harry Kavanaugh und Harry Moir | 
‚und der Anwalt Harry Ganey. 
Zahl der Schankſcheine geht zurück. 

Nach einer 
die der ſtädtiſche 





Hilfseinnehmer 


George Lohman vorgenommen bat, | 


iind jeit dem Infrafttreten 
Schankſcheinordinanz am 1. 
1913 22,133 Schankſcheine 
Tanz- und andere Vergnügungen 
ausgegeben worden. Nach der An— 
nahme eines Zuſatzes zu der Schaut | 
ſcheinordinanz, der ſie bedeutend 
verſchärfte, ging die Zahl der aus 
geſtellten Schankſcheine beträchtlich 
zurück. Dieſer Zuſatz wurde 
30. April 1915 angenommen. 


der | 


tür) 


Die 


ausgegeben worden iind, 
tolgt: 
— 
16366, 1, Mat 1914 bis 30 . April | 
11915 5788, 1. Mat 1915 bis 30, | 
‚April 1916 3650, 1. Mat 1916 bis 
30. April 1917 3630, 1. Mai 1917 
bis 13. April 1918 2699. 
Polizeichef Alcod erklärte geſtern, | 
‚daß mur wentg Gejude um Aus— 
'itellung von Schanfiheinen ein- 
gelaufen ſind, ſeitdem die Regierung 
ſfich dagegen ausgeſprochen habe. 
Empfiehlt Zentraleinkaufsſtelle. 
Schaffung einer Zentraleinfaufs: | 
\itelle für alle ftädtiihen Verwal: | 
tungsabteilungen wird in einem Be— 
richt empfohlen, der geſtern 
ſtadträtlichen Finanzaus zſchuß unter 
breitet wurde. Das Haupt der 
Sentralitelle Soll den Titel Ein- 
faufsfonmislar erhalten. Die Ab 
‚teilung foll die Xagerung und Ver: 
teilung aller angefauften Vorräte 
litberwachen ıumd die Pläne umd! 
| Spezififationen für Kontrafte 
werfen. Ferner wird die 
ſchaffung des Poſtens des ſtädtiſchen 
Geſchäftsagenten empfohlen. 
| Geſchäftsführer für Feuerwehr. 
Die Abordnung von Aldermen 
und Mitgliedern der Feuerverſiche- 
rungsbörſe, die den Oſten bereiſt, 
um die Feuerwehren der öſtlichen 
Städte zu unterſuchen, iſt Nachrich 
ten aus Philadelphia zufolge zu der 
Anſicht gekommen, daß die hiefige | z 
—— einen Geſchäftsführer 
braucht. Dieſer Geſchäftsführer ſoll 
die geſchäftliche Leitung der Feuer⸗ 
wehr übernehmen, für die jährlich 
mehr als drei Millionen ausgegeben i 
werden. | 
Organifirung der Stadtratsansichüiie. | 
Zufolge Nachrichten aus St. Au: | 
Fla., hat der ftabträtliche | 
Organifationsausfhuß ich darauf 
geeinigt, melden Ausſchüſſen die 
neuen Mitglieder des Stadtrats zu=' 
gewieſen werden ſollen. Eine Eini- | 
‚gung - bezüglich des Bahnhofzaus- | 
I 
I 


| 
I 
| 


ſchufſes iſt noch nicht getroffen. Die 
Mitglieder des Organiſationsaus⸗ 
ſchuſſes können ſich nicht verſtändi— 
gen, wer zu ſeinem Vorſitzenden er— 


ratsmitglieder wurden folgenben | 
Ausſchüſſen zugewieſen: 
Jackſon Baus, 
Parkausſchuß. 
Mulcahy — 
und Bauausſchuß. 
Guernſey Rechts⸗, 
Schul- und Bauausſchuß. 
Furman — Lizens-, Bau- und 
Parkausſchuß. | 
Gobier — Geſundheits- und Ver— 
gütungsausſchuß und Ausſchuß für | 
Geleiſeerhöhung. | 
Olſon — Ausfhup für örtliche | 
Induftrien und Geleifeerhöhung und 
Geſundheitsausſchuß. 


und | 


I 
| 
I 


Schul. 


Straßen-, Lens: | 


Hafenz, 


“ Inder schreien 


die fürzlih angenom= |g 


u 


Intel auf Abfchaffung ver KRabarets | rd 


Zujammenitellung, | 


Mai! 
at | ri 


"ARARRRRARRSERRF 


IP 


am! 
| Bauausfchup. 
|3ahl der Schanficheine, die jährlich | 
iſt wie und Vergiitungsausfcuf. 

| 
Mai 1913 bis 30 April 1914 Parkausſchuß. 


| An 


Uhr Samstag Abend Anzeigen entgegengenom» | 
men werden. 


I 
1 
| 
| 
dem | 
| 
| 
| 
| 
I 


ent ’® G. Geiſpit, 17933 N, Halfted Etraße, ee) 
! 


Ab⸗J. R 


A. 


e. 


|e. 


reiheits-Bondst 


Beluch: Sormulare in der 
Office der „Abendpoſt⸗ 
und „Sonntagpoſt“. 


Mai ein | Ä 


Alle gewünfdte Auskunft erteilt. 


Gejuchs » Sormulare (Applikationen) 
für Bonds der dritten Sreiheitsanleihe 
jind in der Gejchäftsitelle der „2lbend- 
poft” zu haben. 


Und zwar folche mit dem Stempel- 
druc „Soreign language Divijion, Ger 
man branch“, Durch den zuwerläflig da- 
fiir gejorgt wird, daß das „deutiche Eles 
ment” auch „Kredit“ befommt für den 
Bondsfauf. 


Iede Seichnung, gleichviel wie Plein 
und unter welhen Bedingungen, tft 
willfonmen. Und zuwerläffiger Rat und 
jede möglihe Mithilfe wird jedem zu- 
gejichert, der fich in diefer Sache an die 
„Abendpoit” wendet. 


The Abendpost Co,, 
223-225 West Washington Str. 


tetetetatatttere 


ul Bra! Euel Bell 


Emit Barre, 5153 Lincoln Übe, Ede Hofter 

Avenue. 

Rogers Kart News Go, 7035 Ravenkwood 
Upde., nahe Greenleaf. 

3. %. Shmidt, 2004 Roscoe Blod. Ecke Robey 
Str 

Garten Hirih, 2558 Couthport Abenue, 
nabe allerton Abe, 

3 Weireter, 
Noscoe Wlvd, 


I. ©. Leniton, 2349 N. Weflern- Apg,- 
Sullerton Mde, 


Piotromsfi — Bau-, Schul und! 
arfausichuß und Ausfchuß für Ge— 
eiſeerhöhung. 
Kavanagh 


— Hafen-, Rechts- und 


Moran — Lizens-, Geſundheits— 


Lyle Nechts-, Lizend- und 


Weſtieite: 
— 2920 Qrummage Übe, Ede Hum⸗ 
boldt Str. 
Geſund— 9 3201 Urmitage UIdenus, Eda 
! 


Anderſon — Straßen-, CEghatdt, 
Vorſftädte. 


und Parkausſchuß. 


The Evanſton New Co., 828 GEnfter Mpenue, 
jeigen = Annahmeitellen, 


| Ebaniton, SI. 
| Bm. rom, 7437 Mabifon Etr., Foreſt 
til. 

3 den nadliehenden Stellen werden Kleine | nu Se y 957 tage 
Anzeigen jür die „Abenopoft” und „Sonntage | Gent a ae a be 
| Bett“ — Iben „reifen entgegengenommen, | Roftner Ave 

ie in der Haupt-Dffice de atte enn bie | 8 { 

\ felben bi3 10:30 lihe Vormittags aufgegeben | | un — zus “land Moe, nahe 
werden, erfcheinen fie noh am nämliden Tag 0. 000 Belmont Abe, Ede Sa, 
W. Chicago Abe, Ede Ada 


während für die „Sonntagvoft” Bid um 9: 30 | —— 5 
8. W 
| Gen. 


Wrede, 1357 

Etraße, 
1048 N, Aihland Ave, Ede Emilt | | la Gngte Ybarmach 1800 ©. Cpienge Me. 
ZN. Shinuid, 034 Center Etr., Ede Biltell Ede Mood Eir. 

2 em, 958 Center Str, Ede BE 1858 2. Ehtenge me, Et 

field en en Ce e Va m un 2100 WB. Ehicage Abe, Ede 
accara 6o ar tra c 

— de, &e, mahe | gnercon Brod., 2403 DW, Chicago Abe, nahe 


hriftmann & Menzied, 3113 N. Clark Straße, | _ eltern Ave, 
Gde Halited, — ® Er S Heli, 2000 W. Didifion Straße, Ede 
Clark Straßze, * 


C. Rommeill, 3772 N. Maplewoc) Abe 
Grace Ctr, 6, $ Heratign, 2835 W, Dibifion Str, Ede 
A. WAurahamion, 5125 N. Clark Etrake | Nogart Eir 
nabe Tinona Abe, j 4 Vorder, 3471 Ellion Abe, de Albany 
. N. Ban Danden, 6401 N. Ede Avenue. 
Ecke 


" Medzie Abe, 


She Blue Island News Co. 320 Weitern Ave., 
Blue Zealand, ZI, 


(Seitz 


ES 
m. 


Nordfeite. 
Nic. Kann, 
Etraßbe 


H. 
B 
6 
H. 
J. 


Clark Sir. 
Devon Ude. ẽ | Gran, atmeste yaın, 1858 Grand be. 
eering Wharmach, 2401 Eihbourn Abe,, e Lincoln Str 
—* Ave. IJ. Windmüffer, 3741 Grand Abe, Ede Ham. 
2 Avbenue. 
Meſtrow 121 N. Halſted Straße, nade 
Nandolph Etr. 
. Noman ner N. Halfteb Str, Ede Mil 


Ivanfee 
. Halited Str, Ede Kanal 


„ Behrens, 2028 € 
vort Abe. 

alter $. Engel, 959 N. Leabitt Ste, de 
"Hau tr. 


zum Er. 2 
Vahlteich, 2000 N. Halſted Straße, Ecke 
Eugenie Etr. — 
Jalob zu, 2000 Larrabee Str, Ede “| 

Etra e 


Loefinn, 2200 NR. Salftes Etraße, Ede 


— Ave 
ie Seowäßh, 1053 Milmaulee be, Ede 
Noble tr. 

Zuer 2. Dualed, 1440 Milmanlee oe, nabe 


W. gr Ave. 


WB 


N. 
N, 


Nord Abe, 


Ave. 


Bells Str. 


1000 N. Wells 


— 


Etr., 


Wells 


etr., 


F \ehfter ðcve. 
J. ADiallio i343 Larrabee Str., Ecke Cine | 5 
bauen de, 
srant PBenale, 1654 Larrabee Etrake, sa) 
Eugenie Str. 
Serm. L. Mauſchert, 2303 Lincoln Abe. Ecke 
Orchard Er. & ! 
—— 112 North Ave, Ede Wells | ea 1050 Miltwaute 
rabe wig, ilmaufee Abe, Ede 
Ge. Fry, 421 W Ecke ons!” * Keitern Ave. 
wid Er. IP. GE. Huebner, 2301 Milmaufee ide, &de 
8 Ben 458 M, North Nbe., Ede) Gali ornia Abde. 15 DR 
ebeland Abe. ihüs Pharmach, 5 o Mbenue, 
®. —— 601 W. Nor?) Ave., Ecke Lar⸗ — Didfgn Sır. sw n —* — 
rabee Str. A. C. Hoelzer, 24 orth We 
— Karg, 757 B. North Ede Halfted | ” —— — sun m 9 2 — 
raße. : 9 M. Scdaher, 35 W. No Ade. 
M. u 1320 Sedgwid Etr.. nahe Eullis | & Tentrat Part ine ©. .. u. Ede 
van tr. r tnholt, 3927 Nor be., nahe Craw⸗ 
S. = grun Sto Store, 1330 Cedamid Etraße, | 5 — —— na € 
nahe Eiegel Etr #, 4159 W. Nox e, nabe 
Eaden Grove Yharmach, 1705 Sheffield ne. | Taııe " vn au. 
Ecke Clybourn Ade 
Garen, 3420 'Cheffteld Anenue, Ede Poli Straße. 
Kart Er, ſmuth, 2148 N. Robe 
Um. G, Bennen, 1103 MWebfter Nbenue, Ede | | St. An mait, vr 
Seminary Ave 105 
Aron — 1358 Webiter Abe, Ede South | €. 8, ‚Dernard, vun Mi. BE 
port Mde, 3 1501 
— u 600 N. Ecke Ohio e eine 50: 13. 15. EEE 
Etraße. | , 1658 1. . 
Toms, Wiarmac, Ede | ei i 3. 21. Eir., Ede Bau 
Dal Ztraße. MWoft 111 k 
Harn ®. Grat, 1201 N. Wells Str, Ede Di⸗ | E. I 211 W 21, St, nabe 
viſton Str. 215 3 
2. €. Denen, 1892 N. Ede Lin | j Se Sasse, BES Welt 21. Ste. Ede 
coln de, 900 W. 22, F 
Sale Diem. €. een v0 W. 22. Etr., Ede Moden 
Vieyer Ding & Truß Go.. 3207 N. urstan |. I. Ghwatall, 2756 W, 22. Straße, Ede 
ve,, nahe Belmont Ave, California Ave. 
Aldert I. Sadie, 3566 N, Ufhland Ave, Ere! 3. & zen 4016 W. 26, Etr., nahe Eram» 
a — Er, . | d Ave. uiahanı 
r. ®, Enlers, 2059 Belmont Avenue, 
Pr zei Etr, ' . — .M. Mares, 2870 Archer "Avenue, Ede Bon. 
@. Bangert, 1901 Belmont Abe, Ede Lin | field tr. 
coln de, : | Minen Bur er 5058 S. Affland Ude, de 
G. A. Anderion, 1201 Belmont Ade,, Nie Ras | 51, Stra 
cine Abe, 9. m. Erteniieln, 4701 Cottage Grobe Mide., 
M,L. Brauns, 2200 Belmont Ave, Ede Lens Ede 47, tr, 
pitt Str. 19. 3. Pate, 559 €. 43. Etr., nabe Yorefibille 
MR. W. Kelter, 3003 N, Central Park Ade., Ede Vvenue . 
Milmaufes Ave. A. A. Ainrraih, 501 DB. 47. Str, Ede Prince 
I. Andbanm, 3205 N, Eicero pe, Cie ton Ade. 
»elmont Abe. Drtenitein & VBanie, 230 E. 51. Straße, nabe 
&co. Huber, 1000 Diverfey Ude, Ede Ehej- Nrairie Abe, 
field Ave, Robert Heller, 2417 W. 51. Straße, nahe Be 
Mendeliohn Pharmach, 1557 Diberfeh Park ftern Ude 
wah, nabe Afbland Five Gen, „9 Rabıta, 659 ©. Halfteb Ste, nabe 
— — 1901 Weorge tr, Ede Lin Etraße, 059 ©, Halfte: ei 
coin r ——— 605 allte „ naße 
Adolph Amenbofer, 2405 N, SHalfteb Etrabe, 2 Etrabe. 
de $ullerton Ave. 8. mM. Ndanıd, 10RS5 Michigan Abe, 
2800 N. Halfted Str., Ede John Sodtouen, 208 €. 115, Str,, nahe Toreft , 
Wrightw den 
lannery, 2800 N. Halfted Str, Ede| um. 2. Anode, 1600 3. 63. Str., Bde un 
* Biverfen Fart mwah. land Avenue. 
W. ERAE — 558 N. Halſted Straße, Ecke I. E. Win iams, 1608 W. 68. Ecke A 
on Stx — Krenster. 5067 Srate Etr.. nabe 
dreing a al — Irdinag Vart 34 ẽ. Finniger, 501 ®. 26. Ste, I ade 
Bm, Bed, 3604 Irding Vark Blod. nahe El— 


John —8 yon Lawrence Aenue, de 
tral Bar 
. 8. Reimer 30 Lincoln Abe. Ede Di 

er 
John M. Merted, 2973 Lincoln Ubenue, Ede 


u. — * Ave. Ede Velmont 


mal Abenue., 

Mt. Pleaſant Pharmach, 
Ede Wood Str 

®. rer Ir Wentworth Ade. nude: 


Drug Ga, 4058 
nabe 47. Etr. * 


‚Be: fein Gt beigentum: 
IR * SON. 


1557 ®. Chicago Abenne, nahe 


Hartwig, 800 Viilmaufee Une, Ede 


I. Diefeimann, 2055 Ogbden Udenze, Ede: 


* 


1501 —— 


on Southvort abenue. cae 





* u 
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den 17. April 1918. 
MILWAUKEE 
AVENUE AT 


PAULINA 
STREET 


Open Thursday Evenings 
Until 9 0’Clock 


Urt Allen gerecht 
zu werden, 


SCHOOL 
AN D ———— m = 


ihränten und feine Roit-, 
Tclephon- oder 6, T, D. 
Beitellungen v. annonzir⸗ 
ten Artikeln auszuführen. 


Tauſende und Abertauſende von Bewohnern Chicagos und der Vorſtädte waren tägliche Beſucher in unſeren zwei Läden, und ſie haben erfahren, was es 
bedeutet, wenn Wieboldts einen Geburtstag feiern. Sie haben teilgenommen an der rieſigen Flut von Werten, die jeden Platz in dieſen großen Läden anfüllt. 
Jetzt bringen wir die Reſerven heran. Beachten Sie dieſe Specials für Donnerstag. Jeder, der dieſe Anzeige lieſt, wird Gewinn daraus ziehen. 


Bon 25.3 Nm. 
Muslin 


Gebleichter Mus— 
lin, 36 Zoll breit, 
alles gute Längen 


MattingTFtTuss 


Japaniſche Strohmatten- 
Nuas, 27 bei 51, bedrudter 
Nand an der Seite, jchiweres 
Baummollgemwebe, 


Maichinen- 


faden 


x. ©. Kings Ma: 
ſchinenzwirn, in weiß 
oder ſchwarz, alle ge— 
wünſchten Nummern, 
3c Sorte, 6 Spulen 


$15.00 Filz: Bon 26.3 Nm. 


Bongee 

Echter Soiſette 
ongee, viele 
und Dunffe Farben, 
Fabriklängen, ſehr 


belle 


n. 
Meſſing-Politur, ausziehbar von 30 


bi3 zu 50 Zoll. für nur DC 


8-4 breiter Prolino Fuß: 
bodenbelag, volle Rollen, in 


ihrer W 


ı Todesitrafe, fogar bei den Truppen |die Konitituante, fofort nad ihrem | 


Ichönen Farben ıı. Hartbholz- 
floor=-&ffekten, 2 MdSE. breit, 


requl. 49c Sorte, die 35 
Tuadrat-Nard au... C 


und Qualitäten, eine 
beſchränkte Quanti— 
tät, ſpeziell von 2 
bis 3 Uhr Nachmit— 
tags die Yard zu 


die Grenze, 6 
Spulen für.. 100 
Milch-Chocolates 
gefüllt mit Frucht und 


815 Layer Filzma— 
tratzen, Auswahl von 
feinem figurirten Art 


ſeideartiger Finiſh, 
beſchränkte Quanti— 
tät, ſpeziell die Yard 


36z35ll. ſchön figurirte. einfache u. Block⸗ 
Muſter mercerized Marauiſette, 1750 
nur weiß, volle Ballen, wert 29c. > 


Buieunmislitmisber aufüüe, Der offerixt zu Seidene Quaſtenfranſen, in ſchönen Ie 
Und nun die Parallele mit der | Friede ilt nun am 3. März 1918 
« franzöfiſchen Revolution. Auch hier mit den Zentralmächten geſchloſſen 
und Grafonolaß hat zu Beginn der Bewegung der ; worden nad) einjähriger Revolu:- | 
— auf Sunger eine große Rolle geipielt; — ——— ee biermonatiger 
" Abzahluug je erleichterte die Organiſation des | x — rt der 2 ORDER, aber viel 
eg A | Yatillenjturms vom 14. Juli 1789 unvorteilhafter als er ruhen er- 
auägegebene Biat. | Und Des Zuges nach Verfailles am | hältlih geweien wäre. Des wird | 
A 5. bis 6. Oftober 1789. Auch bier jfaum zur Popularität der Regie 
Ei ane tes ‚wollte man die fonititutionelle Mon- |Tung beitragen; aber nod) viel 
Sager. — Belange |; Arie und hat jie auch durchgeiegt | hlimmer für ihre Zufunft find die 
a Dose | in der Verfaifung des Kahres 1791: marchiſtiſchen Zuſtände, die ſich im 
Bine. un — nur behielt man die vom AMbjolutis- ! Sande herausgebildet haben, und 
Vertreter. |mu$ ber übernommene Rerjönlich- | eine unerhörte Schredensherrichaft, J 
wenakbeheiiungen 1) Feit des Monarchen, Qudwig XVI., | wenn wir wenigitens den Zeitungs: | B 
— anßge. | bei. Auch hier zeigte fich gleich zu |nahrichten und insbeiondere einen: | 
: | Anfang eine wohltuende idealiitiiche | aus Stodholm an das Sefretariat/ - 
Aklaniciommi® | Auffaſſung: man denke an die Ver der internationalen Sozialdemo- | 
nn | fündigung der Menfchenrechte und an |Tratie gerichteten Briefe des in’ 
Barum RR die Abihaffung des Feudalitaates | Zurich wohlbefannten Führers der | 
OSCAR F. MAYER & BROS. lin der prädtigen Nadtiigung der |ruffiihen Sozialdenrofratie, Paul! pF 
BE Wurit üderait Devergunt? uw Tonftituirenden Rationalverfamm- | Arelrod, Glauben ſchenken dürfen. | 
Weil —— ara | LUNG vom 4. bis 5. Nuguit 1789, ı(Abgedrudt in der Barifer „Suma- | 
ftellt wird, Betragt Euren Lieferanten — oder an den Antrag Robespierres nito“ vom 47. Februar.) BR 
‚über die Abichaffung der Tode2- | Die Parallele zur Bolichewiti- | M 
\jtrafe, mit dem freilich der jpätere |< 
| 
| 


.3 bei 10.6 große gefänmte Belvet: 
Nugs, Nuswahl von Allover, Center und 


Viedallion-Muftern, jchöne $16 75 
Karben, wert $25, Zu.... ® 


mit Nuß in der Mitte, Tiding, Ichöne Far Farben, die Mard au 
fehbr ichmadhaft, Die ben, nur in der 4 bei Schöne Partie 216 und 3 Dard3 lange 


beite 60c Sor: 36 6 Größe, weiße Nottingham-Spitzengardi— $1 29 
te, Pfund.... C zu nen, fchöne Muiter, tot. 32, Paar o 


R r 0 S möglid; jein würde. Als Nikolaus [eines Putiches der Marimaliten, 
® dirung. der nicht mehr gefügigen haben die probiforiiche Regierung | 
|Duma und des -NReichsrates ver- | definitiv befeitigt und einen Rat der | 
0. ‚su geborchen, und bildete aus ihrer des Staates an die Spitze geſtellt. 
Mitte eine probiforiiche Regierung Die Marimaliten oder Bolſchewiki 
——— Mitgliedern. Und diefe = Mehrheit) bilden die Außerite 
trug den Sieg davon, weil die/Linfe der ruffiihen Parteien: ihr 
‚der Sauptitadt Petersburg auf ihre |Tiatd. Grund- und Bodenverteilung | 
i 0. B * 2 | 2 B 8 
| 3% BZinfen bezahlt auf | Seite traten. Bereits der 15. März ohne Vergütung an die früheren 
Spareinlagen ‚bradhte den Rüdtritt des Zaren. Eigentümer, allgemeine Veritaat- | 
Er: en | Die brobiforifche Regierung war |lidhung der Betriebsmittel, Kommu- | 
. 
Grundeigentumsdarlehen ‚der Vertreterin liberal-bürgerlicher |! Dauern, Arbeiter und Soldaten, | 
mut verbefiertes Ghicage Grundeigew  Anihanungen. Wie ihr Name an- Allein die Regierung der Boliche: 
4J Alzeneines Banlgeſchãft Demotraten wollten die Kadetten ihrem Miniſter des Aeußern Trotzki, ish * — 
eine wirkliche konſtitutionelle Mon- kann ſich nur in einem kleinen Teil n — — 
pital u. 82 000 000 Duma verantwortlich ſein ſollten. Hauptſache in Großrußland, halten; 
chuß Als Zaren nahmen ſie in Ausſicht Finnland, die Ukraine, die Krim, 
—— en früheren Hofe nicht genehmen Gro&- |fih al3 unabhängige oder zum 
WE Geld zu Verleihen er —*— 
— —3 Fr II. Sofort nad dem Aus — Wenn die Bolichemwifi- 
. + ; Rare 55* 
Borzügliche erfie Apotheken ru er Bewegung zeigte fich , Regierung anfänglich fich bat durch⸗ 
E ı Sdealismus, der zu wenig mit den der Schnfudht nad Frieden und in! 
- A.Holinger&Co. (ı.) }tiäätihen NWerbältmittin ine der Muse an 
E zuge — * — Verhältniſſen, ins- der Aufteilung des Bodens an die 
— — DES Landes, rechnete; es ſei er- ſchlimmes Eingeſtändniß 
— innert an die ſchrankenloſe Preß- Schwäche, daß ſie die vom Volke ge 
644 NORTH AVE. | 
Offen Wbends biß 9, Eonntansd.bis 6 Ur. 


II.’ am 11. März 1917 die Suspen- |der am 7. November einfekte, Diefe | 
| fügte, da weigerte fi‘ die Duma, | Voltstommiifäre für die Leitung | 
J | F f Kontos erwünſcht. Garniſon und das hungernde Volt Ziel iſt die Diktatur des Proleta- 
beherrſcht von der Kadetten-Partei, nismus. Sie ſtützen ſich auf 
"am gu Den miebrigften Maten geliehen, | Deiei (8. D. = Zonititutionelle | wifi, mit ihrem Chef Lenin und 
jardie, deren Minüter einzig der |de3 ehemaligen Rußland, in der 
Aantäfefsnmie | den in weiten Streifen beliebten, dem | Sibirien, die Baſchkiren uf. haben | 
P ' * te == |fürjten Michael, einen Bruder |mindeiten jelbftändige Republifen | 
BE zu 0% Binfen Beiß on Gone. ein verirauensseliger, weitgehender | fegen fünnen, jo lag der Grund in! 
Fe Rerdolrd 1191. otösmiiafone | Deiondere nit dem Kriegszuitande |! Vauern. Aber c8 war doc ein) 
5 ‚freiheit, an die Abihaffung der |wählte fonitituirende Verfammlung, 

A. Schlesinger an der Front 

Vilttolas 


122c 


» — 1, 12 4 
Leiet! Spart 15% bis 25% 
Nene Frühjahr Suits, Mäntel und Kleider für Damen, tanfende von 


Kleidern, pofitiv die größten Werte, die jemals in Chicago vofferirt wurden. \ 
Suits— Zu cinem Preis, der jo niedrig ift, daß feine iparfame 


h , Dame am Donnerstag diejem großen Suitverfauf fernblei- 
ben Sollte. Mehr als 50 Moden, in Größen für junge Mädchen, Damen bnd 
Suniors. Gute Serges, elegante Boplins, Wollen-Lerjens, Poire Tivills und 


Gabardines. Schöne, braidbejegte Modelle, bohe Taille , geraffter 
e Rücken Effekte, fowie einfach gefchnei= 


dert, neue Frübjahrichattirungen, zu. 
Eine weitere Sendung Snits zu $19.75 — Wirklich 
gute Werte, neue Modelle, elegant und gut auste 
hend. Gemacht aus Mens Wear Serge, Boplin Nobel- 
ties u. Cheds. Ausgezeicmete Euit3 und würden ans 
dersivo zu mindeitens 
den; bei dDiefem Verfau 
[11:58 Poſitive 820 und $25 Werte, $15.00 — 
sanfe —— ‚Bir wiffen, daß der für diefe Müntel 
‚verlangte Preis weit unter dem iit, was 
Andere verlangen Würden. Roplins, Serge, Delbi und 
Rodvelty Miztures, in vielen ſchönen Farben. Kommt und 
fuht einen diefeer Mäntel aus. Zu.....rcrcsnneresnnenenneee 
J— 2 Ganz neu, Werte bis zu $25, zu $12.95. Mor- 
® ei er —ın zu äußerit ıtedrigem Preis, der hunderte 
von Damen bierber_ bringen follte. Taffeta- umd 
Georgette Kombinationen, Taffeta- und Gatinfleider, 
einfab, Mlatid3 u. Streifen, aus Serge, Grepe Georgette, ° 
in den eleganteiten neuen Gffeften, zu 
Sfirts Werte bis $6, zu 83.95. Alle höchſt elegant n. mo- 
> dern-—-in einfab Plaid oder geitreiftem 95 
Taffeta oder Setinicive Poplin, Wollevoplin od. Noveltv Mi- » od 
ihungen, it allen Mlrden, alles wirflide, feltene Bargains, zu 
Bon 8:30 bis 10:30, Non 11 bis 1 Nm. 
150, neue Fruh— 100 Damen- wid 
jabrmäntel für Hin Miſſes-Röcke, Serge, 
der, aus Serges Wollenpoplins, Cor 
Checks, Nov. Mir duroy u. Mirt., 


Wir fordern Sie auf, dieſe Spezialitäten mit ir— 
gend welchen anderen in dieſer Zeitung zu vergleichen. 
Kleider-Oinaham, große Auswahl von feinen Kar- 
rirungen, Streifen und Cheds, in vollen Stüden vor» 
banden, dieje Stoffe wachen fich Sehr aut, 220 
die Yard offerirt zu 4 
Kleider-Percales, 36 Zoll breit, gute Auswahl 
von ſchön bedruckten Muſtern die 19e 
Yard zu u... 
Seidene Ranger, 36 Zul Breit, jehr glänzender 
Finiſh, viele helle und dunkle Schattirungen 
paſfend für Waiſts oder Kleider — 
in vollen Stücken, die Yard zu 
3000 Yards feine Chiffon Voile, alle 40 
Zoll breit, große Musmwabl von Narrirumgen, 


Streifen und Tlaids, Kabritläns 19e 
gem. wert bis zu 56, Jard...... 


Weiter Nainfoot, 36 Zoll breit, — in 
feinem tweichen Chamot3 = Finifh — die 


38e Qualität, ſpegiell die De 
Die Haxb ME „rue 

Gewobenes Madras Waiſting — 

mit chön eingewebten Satin-Streifen, 


wãſcht ſich ausgezeichnet, die 250 
39e Sorte, die Yard zu .. 

Merzeriſirter Poplin, 27 Bolt 

breit, die in allen neueſten Schat— 


tures oder Plaids Se idenvoplins, eben a Mache Nert tirungen zu haben, hat ſchönen 
⸗ Ainsene Woder sDden ii Duacden,;, Werle 4 . . 1. 54 
— — vertauft zu ſeideartigen Finiſh ſpezlell 


prächtige Bargains ” 2 
> 95 $7 45 Die Yard offerirt 
= od) . ZU seen nr rin n. 


Hene Frühjahr-Streumpfwaaren 


Tauſende nnd Abertaufende Yard ſaiſongemäßer 
Waaren, idhen vor vielen Monaten zu jehr mäßigen 
Breiien gefauft. 

_ Nabtlofe Vettlaten, Größe S1 bei 90, aus ſchwerem 
Sheeting, leicht ölfledig, 6 an einen Stunden, 99 

das Stüd zu c 

Weißes Cambric Muslin, 36 Zoll breit, 19 
weicher Zeinenfinifh, die Nard c 

Bettdeden, gezadt, befranit oder hohlgelänmt, 
bolle Größe, große Auswahl von Muitern — 
find jehr gut im Waſchen 
83.00 Mert - zu 
Gebleichte türkiſche Badehandtücher, aus 
ſchwerem Garn, 
große Sorte, zu 
Wollenfiniſhed Blankets — ſind in fancy 
ſchottiſchen Plaids zu haben, ſowie einfach, 


einige ſind leicht durch Anfaſſen 
beſchmutzt; das Paar zu. 53.65 
Weißes Bettlafenzeng — 214 Narbe 


g breit — runder Faden und ausgezeich- 
nete Qualität — der beutige Fabrik— 


preis beträgt 70c — ſpegiell 49 

verkauft zu C 
Kopfkiſſen — find mit fancy Art 

Tiding überzogen und mit fanis 


tären Federn gefüllt — fie find 
312 Pfund Schwer — morgen 


, a : derrichaft in der franzöjiichen Revo- | B 
Eine Parallele zwijchen der heutigen | Schredensimann Robespierre nicht | Tution ift leicht se — es iit die W 
ruffiichen und der franzöfiihen mehr einveritanden jein fonnte. Periode nad) dem Sturz der Giron- 
Revolution. | Nun die Weiterentwidlung imiriiten zur Zeit des National- | 
|Rufland. Die fonjtitutionelle Mon- |Tonvente, als der Wohlfahrts: | 
— ““ archie erwies ſich als undurchführ- ausſchuß, beherrſcht durch das Trio 
Die hier dargeſtellte Parallele bar, weil ein großer Teil der Robespierrre, St. Juſt und Couthon, F 
bildet den Abſchluß einer Vortrags- Maſſen, welche die Revolution ge- die vollziehende Gewalt in den F 
reihe über die franzöſiſche Revolu- macht hatten, weiter gehen wollte Händen hatte. Die Maximaliſten J 
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eine Deipotie; denn die Durma hatte und dieje verlangte bereitS am 16. |tragen den Sieg davon und halten | Einige davon jind Novelty Schuhe, hohe Fafion, die 2 98 
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aeltärfte Manfchetten, Grüßen bon 14 DIS 
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